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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
(Bitte beachten Sie die geänderten Ö� nungs-
zeiten über Weihnachten/Neujahr im Innenteil)
Marktplatz 15, 74613 Öhringen 
 Tel. 07941 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Bürgerservice/Fundbüro
Montag – Mittwoch:  08:30–16:00 Uhr
Donnerstag:  08:30–18:00 Uhr
Freitag:  08:30–12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt 
in der KULTURa, Herrenwiesenstraße 12
Bitte nutzen Sie die Online-Terminvereinbarung 
unter www.oehringen.de oder 
Tel. 07941 / 68-321
Montag, Mittwoch:  07:30–13:00 Uhr
Dienstag: geschlossen
Donnerstag:  7:30–13:00 Uhr 
 und 14:00–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr
Rentenanträge (keine Beratung)
(Nur nach Terminvereinbarung) 
Tel. 07941/68-260, E-Mail: rente@oehringen.de
Wohngeldstelle
(Nur nach tel. Terminvereinbarung)
Tel. 07941/68-212 oder 68-150 oder 68-149
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte vereinbaren Sie einen Termin)
Montag, Mittwoch, Freitag:  08:30–12:15 Uhr
Dienstag  geschlossen
Donnerstag:  8:30–12:15 Uhr / 14:00–18:00 Uhr
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Nutzen Sie das digitale Feedbackportal auf 
der Homepage www.oehringen.de/rathaus-ver-
waltung/dienstleistungen/feedbackportal  
Sie können auch eine E-Mail an info@oehrin-
gen.de schreiben oder sich telefonisch unter 
07941/68-0 melden.

  Gemeinderatstermine 2024/25
Jeweils dienstags, 19 Uhr, in der KULTURa:
28.01.2025, 25.02., 25.03., 06.05., 03.06., 22.07. 
(17.30 Uhr), 30.09., 21.10. 18.11., 16.12. (17.30 Uhr).

Tourismus
Kulturvilla, Uhlandstr. 23, Tourismus-Tel. 07941 /68118
Mo. - Fr. 8.30 - 12:15 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. 14 - 18 
Uhr, Mo. u. Mi. 14 - 16 Uhr (mit Terminvereinbarung).
E-Mail: tourist@oehringen.de

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de, 
An der Walk 10, 74613 Öhringen,  
Tel. 07941 / 985730
www.oehringen.de/leben-wohnen/stadtseniorenrat
Buchung des Seniorenmobils 
dienstags 10:00–12:00 Uhr, Tel. 07941 / 985730. 
Fahrzeiten: 
mittwochs 9:00 - 13:00 Uhr, 
donnerstags 9:00 -18:00 Uhr, freitags 9:00 -13:00 Uhr. 
Keine Buchung über Anrufbeantworter möglich!
Buchung Fahrrad-Rikscha: Hr. Gerd Jungk, 
Mobil: 0151/42234752, Mo. - Fr. 10 -12 Uhr 
Start: Parkplatz Alte Turnhalle oder n. Vereinbarung.

  Stadtmarketing
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V., Poststraße 86,
74613 Öhringen, Tel. 07941 / 9845520
E-Mail: info@oehringen-lieblingsstadt.de 
Persönliche Termine nach Vereinbarung.ei 

 Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 07941 / 684200
Dienstag, Donnerstag 10:00–18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00–18:00 Uhr
Samstag 10:00–13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Der Medienrückgabeautomat ist außerhalb der 
Ö� nungszeiten verfügbar.

Kinder & Jugend
Jugendhaus Fiasko, Büttelbronnerstr. 31.   
Montag, Mittwoch und Freitag: 17 bis 21 Uhr. 
Dienstag: 17 bis 20 Uhr. 

Mobil.: 01512/6027404, Tel.: 07942/9290344 
Klaus.klabunde@friedenshort.de  
Instagram: @mobile_jugendarbeit_oehringen
Jugendpavillon, Am Cappelrain 32 
Tel.: 07941/684021 
Montag, Mittwoch, Donnerstag, 12.20 bis 18 Uhr.

 Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86, 74613 Öhringen Tel. 07941 / 6494360
info@stadtwerke-oehringen.de
Ö� nungszeiten:
Dienstag: 9 – 12:30 Uhr und 13:30 – 16 Uhr
Donnerstag: 9 – 12:30 Uhr und 13:30 – 17 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung möglich.Ku

Bildung
Jugendmusikschule Öhringen 
Haller Straße 22, Tel. 07941/ 684030 
jugendmusikschule@oehringen.de 
Montag – Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Öhringen
Kulturvilla, Uhlandstr. 23, Tel. 07941/684250
volkshochschule@oehringen.de
Ö� nungszeiten:
Montag - Freitag:  8:30 - 12:15 Uhr
Dienstag:  14 - 16 Uhr
Donnerstag:  8:30 – 12:15 Uhr und 14 - 17 Uhr

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Würzburger Straße 30, 74653 Künzelsau
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung 
auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Tel. 07940/18-1866 oder -1867 / -1799
E-Mail: p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst 
Region Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel. 07941 / 648026, info@hospizdienst-oehringen.de
Seniorentre�  „Haus an der Walk”
info@hausanderwalk.de / www.hausanderwalk.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen, Tel. 07941 / 62897 
Ö� nungszeiten:  
Montag – Freitag: 8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr 
Bürozeiten: Montag - Freitag 8:30 - 11:30 Uhr,  
Donnerstag 14 - 16:30 Uhr

Hallenbad im Rendel-Bad
Rendelstr. 30, 74613 Öhringen, Tel. 07941/684300
Ö� nungszeiten (Sauna geschlossen):
Montag geschlossen
Dienstag 7–19 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 7–21 Uhr
Samstag 8–21 Uhr
Sonntag, Feiertage 9–20 Uhr

Wochenmarkt:

Marktzeiten von Oktober – April
Mittwoch 08:00 bis 13:00 Uhr 
Samstag:  08:00 bis 12:30 Uhr

Recycling
Recyclinghof Westallee/Ziegeleistraße
Dienstag, Freitag, Samstag  9:30–16:00 Uhr
Mittwoch  13:00–18:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf 
den Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Ser-
vicekarte und den jeweiligen Marken geregelt.
Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
Dienstag 13 - 17 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr
Freitag 10 - 17 Uhr
Samstag 10 - 17 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von 
Reisig und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 07941 / 684910
Montag – Freitag:  7:00–12:00 Uhr
Montag – Donnerstag:  13:00–16:30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de

Wasserwerk Golberg  Tel. 07941 / 38574
(Rufbereitschaft)  Tel. 0175 5828348
Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478
Ö� nungszeiten Kläranlage/Kadaverannahmestelle:
Montag - Donnerstag 7:30 – 14:30 Uhr Freitag 
7:30 – 10:30 Uhr

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0761 / 19240

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 07941 / 692334
Notfallpraxis im Hohenloher Kranken-
haus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag    10 - 18 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht, Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0791 / 7530
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00–15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18:00–21:00 Uhr und am Wochenende von 
9:00–15:00 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
01803 / 112001 erreichbar.

Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0761/120 120 00

docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711 / 96589700
Montag – Freitag  9:00–19:00 Uhr 

Kostenfreie Online-Sprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für ge-
setzliche Versicherte) unter www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst

Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15–18:30 Uhr 
Samstag 9:00–12:30 Uhr Tel. 07940 / 91440

Krankentransport Tel. 07941 / 19222

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 07940 / 58954

Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0800 / 1110333
Montag – Samstag  14:00–20:00 Uhr

Veranstaltungskalender
Veranstaltungen melden Sie bitte an
sandra.schmiedt@oehringen.de

Formblatt zur Meldung von Veranstaltungen 
unter: www.oehringen.de/freizeit-tourismus/ver-
anstaltungskalender
Bitte denken Sie daran, die Stadtverwaltung über 
Absagen oder Verlegungen zu informieren.
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nis genommen. Dazu: Die Prolongation eines Inneren Darlehens 
beim Eigenbetrieb Abwasserwirtschaft Öhringen (KA 831) aus 
dem Jahr 2004 mit einem Restkapital von 890.555,62 € von den 
Technischen Werken Öhringen mit einem Zinssatz von 2,95% p.a. 
und einer Zinsbindung von 10 Jahren.

Spendenbericht der Großen Kreisstadt Öhringen
Geld- und Sachspenden in Höhe von insgesamt 6.918,81 € wer-
den nach mehrheitlichem Beschluss (30-Ja // 1-Enthaltung) an-
genommen.

Ortschaftsratssitzung Verrenberg   
am 16. Januar, 19 Uhr
Am Donnerstag, 16.01.2025, findet um 19 Uhr eine öffentliche 
Ortschaftsratssitzung in der Verrenberger „Alten Kelter“ statt. 
Dazu sind sie herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Bürgeranfragen
2. Bundestagswahl
3. Terminplanung 2025
4. Faltblatt „Verrenberger Nachrichten“
5. Verschiedenes
Stefan Buchholz, Ortsvorsteher

Ortschaftsratssitzung Michelbach 
am 27. Januar, 19 Uhr
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Michel-
bach am Montag, 27. Januar 2025 um 19 Uhr Ort: Gäwelekeller.
Tagesordnung:
TOP 1: Bürgeranfragen
TOP 2: Sanierung Freibad: Stand der Bauarbeiten
TOP 3: Vorbereitung der Bundestagswahl am 23. Februar
Top 4: Flurputzete oder alternative Aktion
Top 5: Büchertauschbörse
TOP 6: Informationen des Ortsvorstehers
TOP 7: Anfragen der Ortschaftsräte   
Rainer Dieroff, Ortsvorsteher

Neue Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt 
ab Januar 2025
Seit Dienstag, 7. Januar, haben sich die Öffnungszeiten im Ein-
wohnermeldeamt geändert. Künftig bleibt das Amt dienstags 
geschlossen. Die neuen Öffnungszeiten sind:
• Montag:  7.30 – 13 Uhr
• Dienstag:  geschlossen
• Mittwoch:  7.30 – 13 Uhr
• Donnerstag:  7.30 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr
• Freitag:  7.30 – 12.15 Uhr
Durch den freien Dienstag wird den Mitarbeitenden mehr Raum 
für die Bearbeitung von Anträgen gegeben.
Die Stadt Öhringen bittet alle Bürgerinnen und Bürger darum, 
bevorzugt die Möglichkeit der Online-Terminvereinbarung zu 
nutzen. Für jedes Anliegen – außer der Eintragung in eine Liste 
für einen Volksantrag oder Wahlsachen – ist ein Termin buchbar. 
Dies erleichtert die Planung und sorgt für einen reibungslosen 
Ablauf bei Ihrem Besuch. Die Kachel mit der Online-Terminverga-
be finden Sie gleich auf der Startseite www.oehringen.de unter 
der Überschrift „Online Dienstleistungen“. Das Einwohnermelde-
amt/Passamt finden Sie in der KULTURa, Herrenwiesenstraße 12,   
Tel.: 07941 68-321, E-Mail: Einwohnermeldeamt@oehringen.de. 

Haben Sie den städtischen Wasserzähler   
schon abgelesen?
Die Abgabefrist wurde bis zum 20. Januar verlängert
Alle Wasser- und Abwasserkundinnen und -kunden haben Ende 
Dezember eine Ablesekarte oder eine E-Mail erhalten und wur-
den aufgefordert, den Zählerstand zum Jahresende abzulesen und 
mitzuteilen. Die Zählerstandsmitteilung ist noch bis 20. Januar 
möglich. Bitte geben Sie den Zählerstand am besten online über  
www.oehringen.de oder direkt unter www.ablesen.de/oehringen ein.

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Beraten und beschlossen: 
Gemeinderatsbeschlüsse vom 17. Dezember 2024
Einbringung des Haushaltsplanes 2025 der Stadt Öhringen 
und der Wirtschaftspläne 2025 der Eigenbetriebe „Tech-
nische Werke“ und „Abwasserwirtschaft“ sowie des Wirt-
schaftsplanes 2025 der August und Thekla Weygang Stiftung 
mit Finanzplanungen bis 2028
Der von der Verwaltung im Entwurf vorgelegten Pläne wurden 
zur Kenntnis genommen.

Neue Dorfmitte Baumerlenbach – Grundsatzbeschluss zur 
Umsetzung der Maßnahme
Der Gemeinderat verabschiedete einstimmig die Umsetzung der 
Planungen für eine neue Dorfmitte in Baumerlenbach in Höhe 
von 300.000 €.

Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage Hälde“,   
Eckartsweiler - Abwägung über die im Zuge der Offenlage 
eingegangenen Stellungnahmen - Satzungsbeschluss   
gem. § 10 Abs. 1 BauGB
Mehrheitlich beschlossen (26-Ja // 4-Nein // 1-Enthaltung) wurde 
der Bebauungsplan mit Bauvorschriften zur „Freiflächenphoto-
voltaikanlage Hälde“ als Satzung.

Änderung der 1. Änderung der 4. Fortschreibung des   
Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungs-
plan „Freiflächenphotovoltaikanlage Hälde“, Eckartsweiler 
- Empfehlung an den Gemeinsamen Ausschuss zur Offenle-
gung
Mehrheitlich beschlossen (25-Ja // 4-Nein // 2-Enthaltung) wurde 
die Abwägung der im Rahmen der frühzeitigen Bürger- und Be-
hördenbeteiligung eingegangenen Stellungnahmen und die öf-
fentliche Auslegung des überarbeiteten Entwurfs zur Änderung.

Gewerbegebiet Wammesfeld - Auftragsvergabe
Der Auftrag zur Umsetzung der Artenschutz- und Kompensati-
onsmaßnahmen für das Gewerbegebiet Wammesfeld wird nach 
mehrheitlichem Beschluss (30-Ja // 1-Enthaltung) an die Firma 
Weiland Garten- und Landschaftsbau, 75449 Wurmberg, zum An-
gebotspreis von 172.287,90 € vergeben.

Ingenieurtechnische Begleitung für die Sanierung des   
Hochwasserrückhaltebeckens in Cappel - Auftragsvergabe
Einstimmig vergibt der Gemeinderat die Ingenieurleistungen 
an das Büro Weber Ingenieure zum Brutto Angebotspreis von 
71.254,03 €.

Sanierung des Freibades Michelbach - Auftragsvergabe
Einstimmig wird das Gewerk Elektroinstallation wird an die Firma 
Schnell, 74632 Neuenstein, zum Angebotspreis von 181.863,99 € 
(brutto) vergeben.

HGÖ Sanierung BT C Nachtrag Abbruch und Rückbau -   
Auftragsvergabe
Einstimmig erhält die Firma SER Sanierung im Erd- und Rückbau 
GmbH den Auftrag zur Durchführung der zusätzlichen Rückbau-
arbeiten im Rahmen der Sanierung des Hohenloher Gymnasiums 
Bauteil C zum Angebotspreis von 161.488,87 €.

Abfallentsorgung Baubetriebshof und auf den Friedhöfen 
2025 - Auftragsverlängerung
Einstimmig erhält die Firma Veolia aus Bretzfeld erhält den Auf-
trag zur Entsorgung der im Baubetriebshof und auf den Friedhö-
fen anfallenden Abfallstoffen zum Angebotspreis von 71.800 €.

Prolongation von zwei Inneren Darlehen   
bei der Abwasserwirtschaft Öhringen
Zur Kenntnis genommen wurde die Prolongation eines Inneren 
Darlehens beim Eigenbetrieb Abwasserwirtschaft Öhringen (KA 
849) aus dem Jahr 2014 mit einem Restkapital von 2.381.333,37 € 
von den Technischen Werken Öhringen mit einem Zinssatz von 
2,95% p.a. und einer Zinsbindung von 10 Jahren wird zur Kennt-
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Sollte bis dahin keine Meldung eingegangen sein, muss die 
Stadtkämmerei den Zählerstand nach dem Vorjahresverbrauch 
schätzen. Dabei kann es sein, dass der Abschlagsbetrag zu hoch 
festgesetzt wird oder sich eine hohe Nachzahlung ergibt. 
Deshalb ist es sehr wichtig, die Karte rechtzeitig zurückzugeben, 
entweder direkt im Rathaus, per Post, Fax oder die Werte im In-
ternet einzugeben, per QR-Code oder WhatsApp. Nähere Infos 
finden Sie auf dem Anschreiben zur Ablesekarte.
Wichtige Hinweise zur Jahresverbrauchsabrechung
Die Jahresverbrauchsabrechnung 2024 wird Mitte Februar 2025 
an alle Kundinnen und Kunden verschickt. Wasser- und Abwas-
sergebühren werden in der Regel nur einmal jährlich abgerech-
net. Das Abrechnungsjahr ist das Kalenderjahr. Wie in den Jah-
ren zuvor erhebt die Stadt Öhringen jeweils zum Quartalsende 
(31.03., 30.06., 30.09. und 31.12.) vierteljährliche Vorauszahlungs-
beträge. Die Abschlagshöhe richtet sich nach dem Verbrauch des 
Vorjahres und dem aktuellen Tarif.
Alle Kundinnen und Kunden, die nicht am Abbucherverfahren 
teilnehmen, werden gebeten, die per Bescheid festgesetzten 
Vorauszahlungsbeträge unter Angabe des Buchungszeichens 
5.8888… pünktlich an die Stadtkasse Öhringen zu entrichten.
Bei Bürgerinnen und Bürgern, die am Abbucherverfahren teil-
nehmen, werden sowohl die Vorauszahlungsbeträgeals auch 
Nachzahlungsbeträge aus den Jahresabrechnungen zur Fällig-
keit abgebucht. Hierfür ist ein gültiges SEPA-Lastschriftmandat 
erforderlich.
Barzahlende (Nichtabbucher), deren Jahresabrechnung ein Gut-
haben ausweist, können das Guthaben erstattet bekommen oder 
es mit einem folgenden Abschlag verrechnen. Die Erstattung des 
Guthabens erfolgt nach schriftlicher Mitteilung der Bankverbin-
dung an die Stadtkasse Öhringen. Bitte schicken Sie diese Mit-
teilung an: steuern@oehringen.de oder per Fax 07941/68-240.
Bitte denken Sie auch daran, Namens- oder Adressenänderun-
gen, Eigentümer- bzw. Kundenwechsel der Stadtkämmerei zeit-
nah mitzuteilen, damit eine stichtagsgenaue Abrechnung erfol-
gen kann. Diese Meldungen können Sie per E-Mail an steuern@
oehringen.de senden.

Veranstaltungs-Highlights 2025

In Öhringen ist immer was los! Diese Veranstaltungen kön-
nen Sie sich im Kalender 2025 schon heute vormerken:
• Pferdemarkt: 16./17. Februar
• Bundestagswahl: 23. Februar
• Öhringer Woche: 10. bis 14. April, verkaufsoffener Sonntag 

am 13. April
• 31. STADTLAUF: 27. April
• Night of Music: 30. April
• STADTRADELN: 9. - 29. Mai
• Grundschule Limespark & Kindergarten Limespark – Tag 

der offenen Tür: 10. Mai
• Feuerwehr Öhringen im Pfaffenmühlweg: Tage der offe-

nen Tür: 16. - 18. Mai
• 9. messeÖHRINGEN, Messe im Park: 22. - 25. Mai
• Hohenloher Weindorf: 3. - 7. Juli
• IM HOFGARTEN - Das Sommerfestival: 17. Juli - 2. August
• SOMMERTÖNE: jeden Samstag im August
• Stück für Stück - Das Öhringer Theater-Tasting: 20. Sep-

tember
• Martini-Markt mit verkaufsoffenem Sonntag: 9. November
• Winter, Wunder, Weihnachtsglanz - Der Öhringer Weih-

nachtsmarkt: 28. November - 14. Dezember
• Winter Zauber: nach dem Weihnachtsmarkt

Bilanz: Weihnachtsmarkt 2024 in Öhringen
Die Stadt Öhringen zieht eine positive Bilanz des diesjährigen 
Weihnachtsmarktes „Winter, Wunder, Weihnachtsglanz“. An den 
drei Adventswochenenden strömten insgesamt rund 30.000 Be-
sucherinnen und Besucher auf den festlich beleuchteten Markt-
platz, das Schloss und den Hofgarten. 

Besonders die Atmosphäre, das vielfältige Angebot und die lie-
bevoll gestalteten Programmpunkte wurden von Gästen aus nah 
und fern gelobt.
Höhepunkte und Resonanz:
• Eröffnung & Auftakt: Das 

erste Wochenende profi-
tierte von idealem Wetter. 
Besonders hervorgehoben 
wurde der Auftritt des A-cap-
pella-Chors Voctails, der aus 
den Fenstern des Rathauses 
sang. Dieses Highlight soll 
fortgesetzt werden und ist 
bereits für 2025 angefragt.

• Neue Aktionen: Die Premie-
re des Wintergrillens mit offe-
nen Feuerstellen und selbst 
gegrilltem Stockbrot war ein 
voller Erfolg. Auch die Aktion 
„Leuchten für Öhringen“, bei der Schulklassen leuchtende Or-
namente im Hofgarten legten, fand großen Anklang.

• Rahmenprogramm: Neben der Dampfeisenbahn und der Mo-
delleisenbahnausstellung im Schloss begeisterten wechselnde 
musikalische Darbietungen, ein Fotopoint mit Weihnachts-
mann, Lichterengel und ein Schneemann Groß und Klein.

• Besucherzuspruch: Neben lokalen Gästen zog der Markt auch 
zahlreiche Besucher aus umliegenden Regionen und Städten 
wie Ludwigsburg, Stuttgart oder sogar Nürnberg an.

Positive Signale: „Unser Konzept hat sich bewährt“, erklärt David 
König, Kultur- und Veranstaltungsleiter der Stadt Öhringen. „Be-
sonders freut uns, dass die moderate Preisgestaltung der Gastro-
nomie-Stände bei den Gästen gut ankam und unser nachhaltiges 
Tassensystem immer besser angenommen wird.“ Auch die kreati-
ve Beleuchtung und Dekoration, umgesetzt vom Bauhof, setzte 
laut König „dem Ganzen die Krone auf“.
Zum Ende des Weihnachtsmarktes gaben die Betreiber der 
Dampfbahn bekannt, dass sie beim nächsten Öhringer Weih-
nachtsmarkt nicht mehr fahren werden. „Die Dampfbahn gehört 
fest zu unserem Veranstaltungskonzept. Wir respektieren die 
Entscheidung der Dampfbahnfreunde und werden alle Hebel 
in Bewegung setzen, um eine gute Alternative für den nächsten 
Weihnachtsmarkt zu finden“, sagt David König.

Ausblick: Auch 2025 wird der Weihnachtsmarkt an den ersten 
drei Adventswochenenden stattfinden. Daran schließt sich wie-
der der WINTER ZAUBER bis Ende Januar an, der mit einer Eis-
stockbahn und Gastronomieständen die winterliche Stimmung 
auf dem Marktplatz verlängert.

Winter Zauber in Öhringen:  
Jetzt Winterstimmung genießen!
Eisstockbahn bereits ausgebucht. Neue Attraktion:   
Kinder-Mini-Riesenrad.
Die neue Veranstaltung „Winter Zauber“ in Öhringen sorgt bis 
zum 26. Januar weiterhin für magische Wintermomente auf dem 
Marktplatz. Den Erfolg bestätigt das neue Konzept: Die Eisstock-
bahn ist bereits komplett ausgebucht. Doch auch ohne einen Ter-
min auf der Bahn gibt es viele gute Gründe, den Winter Zauber zu 
besuchen und die einzigartige Atmosphäre zu genießen.
Eine neue Attraktion: Kinder-Mini-Riesenrad
Besonders die kleinen Gäste dürfen sich freuen: Ein Kinder-Mini-
Riesenrad lädt zu einer Fahrt mit traumhaftem Blick über den 
winterlichen Marktplatz ein. Diese neue Attraktion sorgt für strah-
lende Kinderaugen und macht den Winter Zauber noch familien-
freundlicher.
Das kulinarische Angebot bleibt ein Highlight des Winter Zau-
bers. Im stimmungsvoll gestalteten kulinarischen Dorf erwarten 
die Besucherinnen und Besucher zahlreiche Leckereien: Flamm-
kuchen, Langos, Feuerwurst bis hin zu süßen Versuchungen wie 
Crêpes, frischen Waffeln und Loukoumades – eine griechische 
Spezialität. Auch leckere Suppen wärmen nicht nur das Herz. 

 
Weihnachtsmarkt Öhringen: Neu 
war 2024 das Wintergrillen im 
Hofgarten Foto: Stadt Öhringen
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Spaß für die Kleinen: Das neue 
Kinder-Mini-Riesenrad beim 
Öhringer Winter Zauber 
 Foto: Stadt Öhringen

Die „Staka“ präsentierte mit einer Auswahl aus Marsch- und kon-
zertanter Blasmusik ein unterhaltsames Programm und setzte da-
mit einen feierlichen Rahmen für den Empfang.
Ein weiterer Höhepunkt war die Möglichkeit für die Bürgerinnen 
und Bürger, nach der offiziellen Präsentation bei Wein und Snacks 
ins Gespräch mit dem Oberbürgermeister und anderen Verant-
wortlichen zu kommen. Diese persönliche Begegnung förderte 
den Dialog und die gemeinsame Identifikation mit der Stadt.
Für alle, die nicht vor Ort sein konnten, wurde die Veranstaltung 
live auf dem städtischen YouTube-Kanal übertragen und ist auch 
weiterhin dort für ein Jahr abrufbar. Geben Sie bei YouTube im 
Suchfeld einfach „Stadt Öhringen“ ein.
Der nächste Bürgerempfang findet am Dienstag, 6. Januar 
2026 statt.

Thilo Michler kandidiert erneut   
als Oberbürgermeister für Öhringen
Die Entscheidung steht fest: 
Öhringens amtierender Ober-
bürgermeister Thilo Michler 
wird dieses Jahr erneut für das 
Oberbürgermeister-Amt kan-
didieren. Michler strebt eine 
dritte Amtszeit an. Er ist par-
teilos.
Bei dem traditionellen Bür-
gerempfang in der KULTURa 
am 5. Januar kündigte er vor 
gut 600 Gästen seine erneute 
Kandidatur an. Die Wahl soll 
voraussichtlich im Juli 2025 
stattfinden. Wann genau ent-
scheidet der Gemeinderat in 
seiner Februarsitzung.
„Wir haben in Öhringen in 
den letzten 16 Jahren sehr viel 
erreicht. Darauf möchte ich 
weiterhin aufbauen“, so Thilo 
Michler. Zukünftige Schwer-
punkte sind die Fortführung 
der laufenden Investitionen und die Neugestaltung des Bahn-
hofsareals. Seine Bilanz der vergangenen 16 Jahre betrachtet der 
Verwaltungschef positiv: „Es sind viele sehr gute Entscheidungen 
für Öhringen getroffen worden – darauf bin ich stolz“, sagt der OB. 
Beispielhaft nennt er die Sanierung und den Neubau von Schulen 
und Kindertagesstätten sowie die Schaffung von Wohnraum und 
Arbeitsplätzen.
Zur Person
2000 wurde der parteilose Diplom-Verwaltungswirt (FH) Thilo 
Michler mit 61,4 Prozent im ersten Wahlgang zum Bürgermeister 
von Zaberfeld gewählt und 2007 wiedergewählt. 2009 bewarb er 
sich um das Amt des Oberbürgermeisters der Großen Kreisstadt 
Öhringen. Er setzte sich mit 60,7 Prozent der Stimmen im ersten 
Wahlgang durch. 2017 wurde Michler als einziger Kandidat mit 
knapp 90 Prozent der Stimmen wiedergewählt. Thilo Michler ist 
1972 in Heilbronn geboren und lebt mit seiner Frau und vier Kin-
dern in Öhringen.

Top 10 Babynamen in Öhringen im Jahr 2024
Mia und Theo sind beliebteste Vornamen
Es ist wieder so weit! Die Stadt Öhringen gibt die zehn belieb-
testen Babynamen des Jahres 2024 bekannt. Mia bleibt bei den 
Mädchen die alte und neue Favoritin. Sie verteidigt Platz 1, ge-
folgt von den Neuzugängen Emma und Lia. Theo belegt bei den 
Jungen als Neueinstieg Platz 1, gefolgt von Leo auf Platz 2 (Vor-
jahr Platz 4) und Finn (Vorjahr Platz 7).
„Die beliebtesten Mädchennamen in Öhringen sind 2024 von 
einer klaren Vorliebe für kurze, klangvolle Namen geprägt. Mia, 
Emma und Lia stehen dabei ganz oben auf der Liste. Auch klassi-
sche Namen wie Marie und Leonie erfreuen sich großer Beliebt-
heit. 

 
Öhringens Oberbürgermeister 
Thilo Michler gab bei dem tradi-
tionellen Bürgerempfang seine 
Kandidatur für eine dritte Amts-
zeit in der Großen Kreisstadt be-
kannt Foto: Stadt Öhringen

Heißer Glühwein, Punsch und 
kreative Wintercocktails run-
den das Gastro-Angebot ab.
„Wir freuen uns über die große 
Resonanz auf die Eisstockbahn, 
möchten aber betonen, dass 
der Winter Zauber auch dar-
über hinaus ein wunderbares 
Erlebnis bietet“, sagt Oberbür-
germeister Thilo Michler. „Die 
Kombination aus winterlicher 
Stimmung, kulinarischen High-
lights und dem neuen Kinder-
Mini-Riesenrad macht unseren 
Marktplatz zu einem Ort, an 
dem sich jeder wohlfühlt.“
Der Winter Zauber lädt don-
nerstags bis samstags von 16 
bis 21 Uhr und sonntags von 
12 bis 20 Uhr zum Verweilen 
ein. Die stimmungsvolle Be-
leuchtung und die winterliche Dekoration schaffen eine beson-
dere Atmosphäre, die perfekt für einen gemütlichen Nachmittag 
oder Abend mit Familie und Freunden ist. Der Winter Zauber 
ist eine gemeinsame Veranstaltung des Stadtmarketingvereins 
Öhringen. Lieblingsstadt. und der Stadt Öhringen.

Begegnung 2025: Öhringer Bürgerempfang   
mit Ausblick auf die Zukunft

 
Bürgerempfang 2025  

Am Sonntag, den 5. Januar 2025, fand der traditionelle Bürge-
rempfang „Begegnung 2025“ in der KULTURa statt, zu dem Ober-
bürgermeister Thilo Michler 
rund 600 Bürgerinnen und Bür-
ger live und gut 120 Haushalte 
daheim am Livestream-Bild-
schirm begrüßen konnte. Die 
Veranstaltung war ein voller 
Erfolg und bot einen wichtigen 
Raum für Austausch, Miteinan-
der und Zuversicht.
Oberbürgermeister Michler 
nutzte die Gelegenheit, einen 
Rückblick auf die erfolgreichen 
Projekte der vergangenen Jah-
re zu geben und einen Ausblick auf zukünftige Vorhaben der 
Stadt zu präsentieren. Besonders hervorgehoben wurden wichti-
ge Bildungsinvestitionen wie die Fertigstellung der Grundschule 
Limespark, die Sanierung des Hohenlohe-Gymnasiums und der 
Realschule sowie der Neubau der Feuerwehr im Pfaffenmühlweg. 
Auch die Entwicklung des Bahnhofsareals und das neue Gewer-
begebiet „Wammesfeld“ wurden als zukunftsweisende Projekte 
vorgestellt.
Ein Highlight der Veranstaltung war die persönliche Ankündi-
gung von Oberbürgermeister Michler, dass er sich 2025 erneut 
als Oberbürgermeister zur Wahl stellen werde. Dieser Schritt 
unterstrich das Vertrauen, das er in die Stadt und ihre Entwick-
lung setzt. Musikalisch wurde der Empfang von der Stadtkapelle 
Öhringen unter der Leitung von Musikdirektor Timo Heller be-
gleitet, die im Jahr 2025 ihr 225-jähriges Jubiläum feiert. 

 
Auch die Sternsinger nutzen den 
Bürgerempfang für Spenden 
 Fotos: Stadt Öhringen
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Bei den Jungennamen dominieren ebenfalls kurze, prägnante 
Vornamen wie Theo und Leo, gefolgt von Finn und Liam“, sagt 
Stadtsprecherin Monika Pfau, die jedes Jahr die Liste des Stan-
desamtes analysiert. „Weitere Neuzugänge bei den Top 10 Vorna-
men bei den Jungen sind Leonard, Paul, Anton, Henry, Niklas und 
Toni. Neue Top 10 Vornamen bei den Mädchen sind Marie, Lara, 
Leonie und Mathilda.“

 
 Foto: Stadt Öhringen

Die Liste spiegelt aktuelle Trends wider und zeigt, welche Namen 
in diesem Jahr bei den Öhringer Eltern besonders gefragt sind.
„Die Auswahl der Top-Namen für 2024 in Öhringen zeigt eine kla-
re Präferenz für zeitlose, eingängige Namen, die oft mit positiven 
und klaren Bedeutungen verbunden sind“, so Monika Pfau. „Viele 
der gewählten Namen spiegeln eine Tradition wider, aber auch 
eine moderne Klarheit, die sowohl in der Bedeutung als auch in 
der Aussprache Resonanz findet.“
Ein Blick auf die Namen zeigt interessante Parallelen   
in den Bedeutungen
Mädchennamen wie Mia, Lia und Ella leiten sich von kürzeren, 
klangvollen Varianten traditioneller Namen ab. Mia bedeutet 
„die Ge-Liebte“ und Lia ist eine Kurzform von „Lydia“ mit der Be-
deutung „die von der Sonne Erleuchtete“. Ella stammt aus dem 
Altgriechischen und bedeutet „die Strahlende“ oder „die Schöne“.
Bei den Jungennamen dominieren ähnliche Tendenzen. Namen 
wie Theo und Leo sind griechischen Ursprungs und bedeuten 
„der Gott“ bzw. „der Löwe“, Symbole für Stärke und Mut. Namen 
wie Finn und Leonard stehen für Tapferkeit und Klugheit, wäh-
rend Paul und Anton historische, klassische Wurzeln mit „der Klei-
ne“ bzw. „der Unschlagbare“ als Bedeutung haben.
„Viele der gewählten Namen vermitteln eine klare, positive Be-
deutung – sie sollen den Kindern Stärke, Klugheit und Liebe mit 
auf den Lebensweg geben“, ergänzt Monika Pfau. „Zusätzlich fällt 
auf, dass sowohl bei den Mädchen- als auch bei den Jungenna-
men eine Tendenz hin zu traditionellen, jedoch zeitgemäßeren 
Varianten zu beobachten ist. Namen wie Theo und Mia sind klas-
sische Namen, die modern und frisch wirken, was den Eltern bei 
der Namenswahl offenbar besonders wichtig ist.“

Neue Dorfmitte in Baumerlenbach: 
Gemeinderat beschließt Investition   
in eine attraktive Zukunft
300.000 Euro Investition in einen Treffpunkt für alle Genera-
tionen mit hohem Freizeitwert und neuem Wasserspielplatz.
Der Gemeinderat der Stadt Öhringen hat in seiner Sitzung am 
17. Dezember einstimmig die Pläne für eine „Neue Dorfmitte“ im 
Ortsteil Baumerlenbach beschlossen. 

 
Ein Ort für alle Generationen: Die geplante Neue Mitte in Baumer-
lenbach verbindet Barrierefreiheit, Spiel und Begegnung zu einem 
attraktiven Treffpunkt für Jung und Alt. Die Treppenanlage, die einen 
Höhenunterschied von 20 Metern überwindet, kann zukünftig über 
eine Rampe umgangen werden Foto: Stadt Öhringen

Mit einer Gesamtinvestition von 300.000 Euro, davon 150.000 
Euro aus dem LEADER-Förderprogramm, wird das Projekt im Jahr 
2025 umgesetzt. Ziel ist es, einen generationenübergreifenden 
Treffpunkt zu schaffen, der Barrierefreiheit, Spiel- und Freizeit-
möglichkeiten sowie nachhaltige Maßnahmen vereint.
Ein Gewinn für alle Generationen
Die neue Dorfmitte umfasst die barrierearme Umgestaltung des 
Spielplatzes zwischen Hofhälde und Talhälde, der bisher auf-
grund seiner Hanglage und fehlender Zugänglichkeit vor allem 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen oder Familien mit 
Kinderwagen nicht zur Verfügung stand. Der modernisierte Be-
reich wird zukünftig Kinder jeden Alters ansprechen und bietet 
darüber hinaus Bewegungs- und Sportmöglichkeiten für alle Ge-
nerationen. Ergänzt wird das Angebot durch kleine Plätze, die als 
soziale Treffpunkte dienen sollen.
Baumerlenbachs Ortsvorsteher Thomas Franke hebt die Bedeu-
tung des Projekts hervor: „Mit der neuen Dorfmitte setzen wir ein 
starkes Zeichen für die Attraktivität und Lebensqualität in unse-
ren Teilorten. Baumerlenbach bekommt einen Ort, der Menschen 
verbindet und für alle zugänglich ist. Das ist eine Investition in 
die Zukunft unseres Ortsteils und in die gesamte Stadt Öhringen.“
Nachhaltigkeit und Klimaanpassung  
Eine besondere Bereicherung des Projekts stellt die Integration 
des alten Wasserreservoirs dar. Über die Zuleitung der 
Hahnenbrunnenquelle wird  eine kostengünstige Bereitstellung 
von Brauchwasser ermöglicht. Dies schafft nicht nur die 
Grundlage für einen neuen Wasserspielbereich, sondern leistet 
auch einen Beitrag zur nachhaltigen Klimaanpassung. „Mit der 
Nutzung vorhandener Ressourcen zeigen wir, wie durchdachte 
Maßnahmen zu einer nachhaltigen Dorfentwicklung beitragen 
können“, so Franke. Bereits vor mehreren Jahren entwickelte 
sich innerhalb der Bewohnerinnen und Bewohner von 
Baumerlenbach eine Initiative, welche sich – unter anderem mit 
Unterstützerunterschriften  – die grundlegende Verbesserung der 
dortigen Spielplatzsituation zum Ziel gesetzt hat.
Mehr als ein Spielplatz  
Die nun geplanten Maßnahmen gehen weit über die Erneuerung 
des Spielplatzes hinaus. Der Fußweg, welcher die östlichen Wohn-
straßen mit dem Dorfmittelpunkt verbindet, wird barrierearm ge-
staltet. Die Treppenanlage, die einen Höhenunterschied von 20 
Metern überwindet, kann zukünftig über eine Rampe umgangen 
werden und die bisher verwilderten Flächen des Spielplatzes wer-
den zu neuen Aufenthaltsbereichen erweitert. Diese Umgestal-
tung erleichtert zudem die Pflege der Flächen und reduziert lang-
fristig den Unterhaltungsaufwand für den städtischen Bauhof.  
„Das Projekt ‚Neue Dorfmitte‘ zeigt, wie aus einer Bürgerinitiative 
eine Vision entstehen kann, die von allen Generationen getragen 
wird. Mit der Unterstützung des Gemeinderates haben wir nun 
die Möglichkeit, Baumerlenbach weiterzuentwickeln und gleich-
zeitig die Stadt Öhringen als attraktiven Wohn- und Lebensort 
zu stärken“, erklärt Franke. „Besonders freut mich, dass unsere 
Gemeinschaft die Baukosten durch Sachspenden, wie z.B. Stein-
material einer ortsansässigen Firma, oder bereits getätigte Geld-
spenden reduzieren kann.“
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„Endlich wieder ein eigener 
Treffpunkt für Jugendliche. 
Jede Woche Freitag- und Sams-
tagabend bieten wir den Ju-
gendlichen einen Raum, in 
dem sie unter sich sein kön-
nen. Ohne Eltern, ohne Lehrer 
– nur für die Clique. Das ist für 
viele ein wichtiges Bedürfnis“, 
so das Team der städtischen 
Jugendförderung, Klaus Kla-
bunde und Frieder Uhlen-
bruck.
Der Jugendkeller wurde mit 
einfachen Mitteln in einen ge-
mütlichen Aufenthaltsraum 
verwandelt: Zwei Sofas, ein 
Sessel und eine Dartschei-
be schaffen eine entspannte 
Wohnzimmeratmosphäre. Ein 
WLAN-Zugang wird eben-
falls bald bereitgestellt. Die 
Jugendlichen können eigene 
Getränke mitbringen, diese im 
bereitgestellten Kühlschrank 
lagern und sich bei Bedarf im 
Ofen eine Pizza aufwärmen. So 
steht gemütlichen Abenden in 
der Gruppe nichts im Wege.
Die Nutzung des Jugendkellers 
ist für Jugendliche jeden Freitag und Samstag von 18 bis 24 Uhr 
möglich. „Wir freuen uns, dass wir mit unserer aufsuchenden Ju-
gendarbeit einen neuen Treffpunkt etablieren konnten. Die Re-
sonanz ist bereits jetzt sehr positiv, und wir planen, weitere An-
gebote in Öhringen zu schaffen“, erklärt das Team weiter. Bereits 
jetzt hat eine weitere Gruppe Interesse signalisiert, den Jugend-
keller zu nutzen.
Damit dies möglich ist, bleibt die Suche nach weiteren geeigne-
ten Räumen eine zentrale Aufgabe. „Wir möchten möglichst vie-
len Jugendlichen in Öhringen einen sicheren und gemütlichen 
Treffpunkt bieten. Wer Ideen oder Möglichkeiten für zusätzliche 
Räume hat, kann sich gerne an uns wenden“, so das Team der Mo-
bilen Jugendarbeit. Weitere Projekte sind bereits in Planung, um 
auch anderen Cliquen einen eigenen Raum zu ermöglichen.

Kontakt:
Frieder Uhlenbruck, Telefon: 0151 2602 7404, 
E-Mail: Frieder.Uhlenbruck@oehringen.de
Klaus Klabunde, Telefon: 07942 929 0344, 
E-Mail: Klaus.Klabunde@friedenshort.de

vhs: Anmeldestart ist am 16. Januar
Liebe Leserin, lieber Leser,
Bitte merken Sie sich vor: An-
meldestart für das Frühjahr- 
und Sommersemester 2025 ist 
am Donnerstag, den 16. Januar 
2025 ab 8.30 Uhr. An diesem 
Tag werden auch unsere Pro-
grammhefte veröffentlicht und 
mit der Hohenloher Zeitung 
an die Haushalte verteilt. Sie 
finden unser Kursprogramm 
außerdem im Foyer der Rat-
häuser Öhringen, Pfedelbach, 
Bretzfeld, Zweiflingen und 
Neuenstein. Auch die Buch-
handlungen Rau und Heyer so-
wie die Stadtbücherei und die 
KULTURa halten unser Heft für 
Sie bereit. 

 
Mit dem Cliquentreff im Jugend-
keller in der Unteren Torstraße 23 
in der Innenstadt bietet die Mo-
bile Jugendarbeit Jugendlichen 
eine neue Möglichkeit, ihre Frei-
zeit sinnvoll und in geschütztem 
Rahmen zu gestalten 
 Foto: Stadt Öhringen

für Frühjahr und Sommer  
2025

mit den Außenstellen  
Bretzfeld, Neuenstein,  

Pfedelbach und Zweiflingen

Anmeldestart:
ab Donnerstag, 

16.01.2025
8:30 Uhr

Programmheft

Volkshochschule
Öhringen

 
 Foto: vhs

Fahrplan für die Umsetzung  
Der Baubeginn ist für den 1. März 2025 geplant, die Fertigstellung 
soll bis Ende September 2025 erfolgen. Die Stadtverwaltung und 
der Ortschaftsrat von Baumerlenbach arbeiten eng zusammen, 
um das Projekt fristgerecht und im Rahmen des Budgets um-
zusetzen. Das Vorhaben markiert einen weiteren Schritt in der 
Entwicklung der Öhringer Teilorte und setzt ein klares Signal: In-
vestitionen in die Lebensqualität vor Ort sind ein Gewinn für die 
gesamte Stadtgemeinschaft.

Fotos bringen die Schönheit der Natur   
ins Rathaus
„Landschaften und was man darin finden kann“ – Hobbyfo-
tograf Hans-Wolf Wiederoder zeigt Schätze der Region
Eine neue Fotoausstellung be-
reichert das Rathaus in Öhrin-
gen: Vom 14. Januar bis zum 
27. Februar 2025 sind beein-
druckende Aufnahmen des 
Hobbyfotografen Hans-Wolf 
Wiederoder aus Pfedelbach zu 
sehen. Unter dem Titel „Land-
schaften und was man darin 
finden kann“ zeigt der passio-
nierte Naturfreund, wie schön 
und wertvoll die natürlichen 
und kulturellen Schätze unse-
rer Region sind.
„Noch gibt es viele naturnahe 
Räume und Orte in Hohenlohe, an denen man oft achtlos vor-
übereilt“, betont Wiederoder. Doch diese seien einer genaueren 
Betrachtung mehr als wert. „Vielfältig ist unsere Hohenloher Hei-
mat. Sie als selbstverständlich zu erachten, wird ihr nicht gerecht“, 
erklärt der Fotograf, der immer seine Kamera dabeihat, wenn er 
durch die Natur streift. Als langjähriges Mitglied im Deutschen 
Alpenverein findet er seine Motive nicht nur in der weiten Land-
schaft, sondern auch im Verborgenen.
Die Ausstellung bietet eine abwechslungsreiche Reise durch die 
Hohenloher Heimat: von weiten Landschaften über alte Bogen-
brücken, architektonische Besonderheiten und reife Früchte bis 
hin zu faszinierenden Tierporträts und prachtvollen Blumen. Die 
Vielfalt der gezeigten Motive lässt Besucherinnen und Besucher 
die Region aus neuen Perspektiven erleben.
Die Eröffnung der Ausstellung findet am Donnerstag, den 16. Ja-
nuar 2025 um 19 Uhr im Treppenhaus des Öhringer Rathauses 
statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an der Vernis-
sage teilzunehmen und mit Hans-Wolf Wiederoder über seine 
Arbeiten ins Gespräch zu kommen. Die Ausstellung ist während 
der üblichen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung im Rathaus 
Öhringen zugänglich.

„Landschaften und was man darin finden kann“:
Fotografien von Hans-Wolf Wiederoder
Ausstellungsort: Rathaus Öhringen
Ausstellungszeitraum: 14. Januar - 27. Februar
Vernissage: Donnerstag, 16. Januar 2025 um 19 Uhr,
Treppenhaus Rathaus Öhringen
Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch: 8.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 8.30 - 18 Uhr
Freitag: 8.30 - 12.15 Uhr

Cliquentreff im Jugendkeller:   
Ein Wohnzimmer für Jugendliche
Der Jugendtreff im Fiasko, der an vier Tagen in der Woche statt-
findet, erfreut sich bereits großer Beliebtheit. Ebenso hat die 
Tanzgruppe, die sich seit Kurzem dreimal wöchentlich im Fiasko 
trifft, eine engagierte Gemeinschaft aufgebaut. Nun erweitert 
die Mobile Jugendarbeit der Stadt Öhringen das Angebot für Ju-
gendliche mit einem neuen Konzept im Jugendkeller im Haus der 
Jugend, Untere Torstraße 23.

 
Eine malerische Steinbrücke 
spannt sich über den ruhigen 
Fluss und lädt zum Verweilen ein 
– ein Motiv aus der Ausstellung 
von Hans-Wolf Wiederoder 
 Foto: Hans-Wolf Wiederoder
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Anmeldungen sind möglich über die Homepage der vhs (www.
volkshochschule-oehringen.de), telefonisch (07941 68 42 50), per 
E-Mail (volkshochschule@oehringen.de), persönlich in der Ge-
schäftsstelle oder in einer der Außenstellen sowie postalisch mit 
dem Anmeldeschein aus dem Programmheft.
Unser neues Programmheft zeigt dieses Mal farbenfroh das Blu-
menmeer des Hofgartens auf dem Cover. Wenn die Tage nun wie-
der länger werden, lädt dieser Ort zu Veranstaltungen unter frei-
em Himmel ein: So erfreut uns Nina Piorr mit Harfe und Poesie bei 
ihrem Picknickkonzert; Jan Wiechert gibt Einblicke in die Nutzung 
des Hofgartens seit dem 19. Jahrhundert, und auch zum Tanz in 
den Mai und für Familienyoga bietet sich der Hofgarten an. Der 
Verein „Landesgartenschau 2016“ hält Führungen durch den Hof-
garten und spezielle Kinder-Römerführungen für Sie bereit. Im 
Rahmen der Aktionswoche „Gutes Klima für Hohenlohe“ können 
Sie Öhringen bei einem Stadtspaziergang neu entdecken.
Lassen Sie sich außerdem von unseren rund 500 Kursen und Ver-
anstaltungen inspirieren und entdecken Sie Neues oder finden 
Sie Altbewährtes wieder.
Neuheiten
In „Norwegisch to go“ lernen Sie Norwegisch online – unterstützt 
von einer Sprachlern-App und einer Dozentin.
Im Bereich Kochen lernen Sie, Maultaschen selbst herzustellen, 
klassisch oder vegetarisch.
Klang- und Räuchermeditation sowie Progressive Muskelent-
spannung nach Jakobsen dienen der Entspannung und mit Yoga- 
und Aqua-Fusion verbessern Sie schonend Ihre Fitness.
Im IT-Bereich lernen Sie an zwei Abenden in Präsenz oder in ei-
ner Online-Veranstaltung, wie Sie künstliche Intelligenz im Alltag 
nutzen können.
Älteren Jugendlichen wird in den Osterferien gezeigt, wie Mi-
crosoft Word im Schulalltag effektiv genutzt werden kann und 
bei der Prüfungsvorbereitung für die Realschulprüfung im Fach 
Englisch helfen zwei Kurse.
Bewährtes
Aber auch viel Bewährtes erwartet Sie in unserem Sommerpro-
gramm: Neben Mal- und Sprachkursen für Erwachsene gibt es 
wieder viele Spiel- und Bastelkreise für unsere Kleinsten. Und 
auch im Gesundheitsbereich stehen wieder bewährte Angebote 
zur Verfügung.
Das Arzt-Patienten-Forum widmet sich dieses Mal den Themen 
„Dickdarmkarzinom“ und „Vorhofflimmern“.
Sonderveranstaltungen
Literaturbegeisterte dürfen sich auf Lesungen freuen: Wladimir 
Kaminer lädt uns mit „Mahlzeit!“ in unterschiedlichen Geschich-
ten an die Tische Europas ein. Mit „Wine & Crime“ nehmen wir 
an der ersten bundesweiten Nacht der Bibliotheken teil und Pe-
ter Kurz, bis 2023 Oberbürgermeister von Mannheim, liest und 
spricht darüber, was gute Politik erschwert oder gar verhindert.
In eigener Sache
Nach 10 Jahren hat Frau Dagmar Müller ihre Arbeit in der Außen-
stelle Pfedelbach beendet. Wir danken sehr herzlich für die groß-
artige Arbeit und wünschen alles Gute. Wir freuen uns, wenn wir 
dich gelegentlich wieder sehen.
Als Nachfolge für Frau Müller begrüßen wir Frau Gabriele Lex sehr 
herzlich, die uns schon seit dem 1. Oktober unterstützt.
Sehr herzlich begrüßen wir auch Liz Uziekalla, die bei uns den 
Bundesfreiwilligendienst absolviert. Wir freuen uns sehr über die 
tatkräftige Unterstützung.
Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen unseres Pro-
grammhefts.
Im Namen des vhs-Teams
Ihre Frauke Dowerk

Rentenberatung und Rentenanträge:   
So sind Sie bestens informiert
In der Region stehen Ihnen zwei Anlaufstellen zur Verfügung, 
wenn es um Ihre Rentenangelegenheiten geht: die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) für Beratungen und die Rentenstelle 
im Rathaus Öhringen für die Antragsaufnahme. Wichtig: Die Ren-
tenstelle im Rathaus erteilt keine Beratung.

Rentenberatung durch die Deutsche Rentenversicherung
Das Beratungsteam der DRV ist für die Landkreise Hohenlohe, 
Schwäbisch Hall, Ostalb und Heidenheim zuständig. Bürgerin-
nen und Bürger können aus verschiedenen Beratungsangeboten 
wählen:
• Vor-Ort-Beratung: Dienststellen in Aalen und Schwäbisch 

Hall
• Sprechtage: Regelmäßig in Künzelsau, Schwäbisch Hall, 

Schwäbisch Gmünd und Heidenheim
• Telefon- und Videoberatungen
Terminvereinbarung:
Rufen Sie die Telefonzentrale des Regionalzentrums 
Schwäbisch Hall-Aalen an unter:
• 0791 971300 (Schwäbisch Hall), 07361 96840 (Aalen)
Videotermine können direkt online gebucht werden: 
www.drv-bw.de/videoberatung
Erreichbarkeit:
• Montag bis Donnerstag: 8 bis 16 Uhr, Freitag: 8 bis 12 Uhr
Themen der Beratung:
• Rentenansprüche und Rentenbeginn
• Ausgleichszahlungen bei Rentenminderung
• Freiwillige Beitragszahlung
• Rentenversicherung bei Selbstständigkeit
• Rehabilitation
• Altersvorsorgegespräche
Bitte beachten Sie, dass in der Videoberatung keine Anträge auf-
genommen werden können. Nutzen Sie hierfür die Online-Servi-
ces der DRV oder kommen Sie in das Rathaus Öhringen.
Rentenanträge und Lebensbescheinigungen   
im Rathaus Öhringen
Die Rentenstelle im Öhringer Rathaus, betreut von Frau Jasmin 
Käppler, ist ausschließlich für die Antragsaufnahme zuständig. 
Hier können Bürgerinnen und Bürger Rentenanträge stellen oder 
auch Lebensbescheinigungen für Renten im Ausland ausstellen 
lassen. Eine Rentenberatung ist hier nicht möglich.
Nur nach Terminvereinbarung:
• Telefon: 07941 68-260, E-Mail: rente@oehringen.de
Zusätzlich stellt das Einwohnermeldeamt in der KULTURa Lebens-
bescheinigungen aus. Bitte buchen Sie hierfür bequem über die 
Online-Terminvereinbarung unter www.oehringen.de einen 
Termin, oder telefonisch unter 07941/68-321.
Mit diesen klaren Strukturen und Ansprechpartnern stehen Ih-
nen alle Wege offen, um Ihre Rentenangelegenheiten schnell und 
unkompliziert zu klären.

Die neue Grundsteuer ist da
Mit Datum vom 10.01.2025 werden Ihnen die Grundsteuer-
bescheide für das Jahr 2025 in den nächsten Tagen zugehen
Die Grundsteuer wird nach 
den Vorschriften des Landes-
grundsteuergesetzes festge-
setzt und erhoben. Besteue-
rungsgrundlage ist der durch 
das Finanzamt festgestellte 
Grundsteuerwert und der 
Steuermessbetrag. Der Jahres-
betrag der Grundsteuer ergibt 
sich durch die Vervielfältigung 
des Steuermessbetrages mit den vom Gemeinderat am 21.10.24 
festgesetzten Hebesätzen, je getrennt für die Grundsteuerar-
ten A (Betriebe der Land- und Forstwirtschaft) mit 380 v. H. und 
Grundsteuer B (Grundstücke) mit 370 v. H. – Die Hintergründe der 
Grundsteuerreform, das Vorgehen wie die Grundsteuermessbe-
träge ermittelt wurden und wie sich die Grundsteuer berechnet, 
wurden in den Öhringer Nachrichten Nr. 21 vom 18./19. Oktober 
2024 und Nr. 24 vom 29./30. November 2024 erläutert, zu finden 
unter www.oehringen.de/unsere-stadt/oehringer-nachrichten.
Wir haben nachfolgend noch weitere Informationen im Zusam-
menhang mit dem Grundsteuerbescheid für Sie zusammenge-
stellt:

 
 Foto: pr
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Defibrillator Standorte Öhringen:
• KULTURa, Herrenwiesenstraße 12
• Marktplatz, am Rathauseingang
• Sparkasse Öhringen, Bahnhofstraße 3-5
• Hohenloher Zeitung im Volksbankgebäude,  

Bahnhofstraße 11
• Bauhof, Kuhallmand 16
• August-Weygang-Gemeinschaftsschule, Weygangstraße 17
• Cappel, Bachstraße 5  

(am ehemaligen Dorfgemeinschaftshaus)
• Weinberger Objekt GmbH, Im Sichert 36

Die Liste der Defibrillatoren finden Sie auch online im HOKis-
Geoportal vom Hohenlohekreis unter www.hohenlohekreis.de/
ihr-anliegen/hokis-geoportal

Ausgleichspflanzungen: Bauhof setzt wichtige 
Maßnahmen für Öhringens Stadtgrün um
Der Bauhof der Stadt Öhrin-
gen hat in den vergangenen 
Wochen umfangreiche Aus-
gleichspflanzungen durch-
geführt, die einen wichtigen 
Beitrag zur Förderung des 
Stadtgrüns und zur Verbesse-
rung des örtlichen Klimas leis-
ten. Im australischen Garten 
wurden unter anderem eine 
Sumpfeiche, ein Tulpenbaum, 
drei Säulenhainbuchen, eine 
Silberlinde sowie verschiedene Solitärsträucher gepflanzt.
Auch an weiteren Stellen im Stadtgebiet gab es neue Pflanzun-
gen. In verschiedenen Kreisverkehren wurden die bestehenden 
Bepflanzungen ergänzt und in der Platanenallee drei Säulenei-
chen sowie eine Roteiche gesetzt. Auf dem Friedhof werden der-
zeit über 400 Heckenpflanzen eingepflanzt, und der Eingangsbe-
reich zum Bauhof von der Kuhallmand her wurde neu gestaltet. 
Darüber hinaus wird die Eichenallee fortgeführt und erweitert, 
was die Grünstruktur in diesem Bereich weiter aufwertet.
Mit diesen Maßnahmen trägt die Stadt Öhringen zu einer nach-
haltigen und attraktiven Gestaltung des Stadtbildes bei. Weitere 
Projekte zur Förderung des Stadtgrüns sind bereits in Planung.

1. Platz für Öhringen: Preisverleihung 
kommunale Klima-Scouts 2024
Am Donnerstag, den 12. De-
zember 2024 lud das Klima-
Zentrum Hohenlohekreis 
zusammen mit dem Klimazen-
trum des Landkreises Schwä-
bisch Hall zur Siegerehrung 
der „Kommunalen Klimascouts 
2024“ ein. Die engagierten 
Auszubildenden der Öhringer 
Stadtverwaltung, Leoni Lang 
und Isabell Bartula, wurden für 
ihr Projekt im Rahmen des Kli-
mascout-Programms mit dem 
1. Platz ausgezeichnet.
Das Klimascout-Projekt hat zum Ziel, junge Mitarbeitende in 
Kommunen als Akteure und Multiplikatoren für den Klimaschutz 
zu fördern. Deutschlandweit haben bereits 120 Auszubildende 
aus über 50 Städten, Gemeinden und Landkreisen eigene Klima-
schutzprojekte erfolgreich umgesetzt und damit den Klimage-
danken in ihren Arbeitsalltag integriert. Öhringen hat sich diesem 
Trend angeschlossen und sensibilisiert durch das Engagement 
der Klima-Scouts nicht nur seine Azubis, sondern auch die ge-
samte Stadtverwaltung für den Klimaschutz.

 
Der australische Garten an der 
Stadtmauer wurde mit neuen 
Bäumen bepflanzt 
 Foto: Stadt Öhringen

 
Alle Teilnehmenden durften sich 
auf persönliche Urkunden und 
Überraschungspreise freuen 
 Foto: pr

Dauerauftrag Bank/Einzugsermächtigung bei der Stadt
Bitte denken Sie rechtzeitig daran, die Daueraufträge bei Ihrer 
Bank für Zahlung der Grundsteuer zu ändern. Gerne können Sie 
der Stadt Öhringen auch eine Einzugsermächtigung erteilen. Die 
Beträge werden dann zum Fälligkeitstermin abgebucht. Der Vor-
teil der Einzugsermächtigung ist, dass die Beträge automatisch 
angepasst werden. Sie müssen nichts unternehmen. Das Formu-
lar liegt dem Bescheid bei. Für die Änderung einer Bankverbin-
dung finden Sie das Formular unter:
www.oehringen.de/rathaus-verwaltung/online-dienstleistun-
gen/elektronische-formulare

Widerspruch/Einspruch
Sollten Sie Einwendungen gegen den Grundsteuerwertbe-
scheid, z. B. in Bezug auf die Grundstücksfläche oder den Boden-
richtwert, oder gegen den Grundsteuermessbescheid haben, 
z. B. in Bezug auf die Anwendung der Steuermesszahl, so sind 
diese ausschließlich an das zuständige Finanzamt zu richten. Der 
Widerspruch gegen den Grundsteuerbescheid ist bei der Stadt 
Öhringen einzulegen. Er hat allerdings keine aufschiebende Wir-
kung. Dies bedeutet, dass die angeforderte Steuer trotz Wider-
spruch zum Fälligkeitstermin zu zahlen ist.
Ein Widerspruch kann eingelegt werden, wenn der Steuermess-
betrag oder der Hebesatz falsch im Bescheid übernommen wur-
de. Die Kommune ist bei Erstellen des Grundsteuerbescheids an 
die Bescheide des Finanzamtes, insbesondere den dort festge-
setzten Messbetrag, gebunden.

Eigentumswechsel
Werden Grundstücke im Laufe des Kalenderjahres (Steuerjahres) 
verkauft, so ist nach den gesetzlichen Bestimmungen der bishe-
rige Eigentümer bis zum Ablauf des Steuerjahres zur Zahlung der 
Grundsteuer verpflichtet. Die Fortschreibung erfolgt auf den 1. 
Januar des auf die Veräußerung folgenden Jahres. Andere Ver-
einbarungen (z. B. im Kaufvertrag) haben nur privatrechtliche 
Bedeutung für die Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem 
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie berühren aber nicht 
die Zahlungspflicht (Steuerschuld) gegenüber der Gemeinde.

Wenn Sie Fragen zur Grundsteuer haben, können Sie sich 
gerne an das Steueramt per E-Mail Steuern@oehringen.de 
oder telefonisch unter 07941/68-139 (Frau Polgar), 68-263 
(Frau Baust), 68-193 (Frau Buchholz) wenden. Gerne können 
Sie auch bei Fragen zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
oder nach Terminvereinbarung im Steueramt Zimmer 311, 
312 oder 310 vorbeikommen.

Neuer Defibrillator am Bauhof Öhringen:  
Ein lebensrettendes Gerät für die Öffentlichkeit
Die Stadt Öhringen hat zu-
sammen mit der benachbar-
ten Firma EDI einen öffentlich 
zugänglichen Defibrillator am 
Bauhof, Kuhallmand 16, ange-
bracht. Dieses lebensretten-
de Gerät soll in Notfällen für 
schnelle Hilfe sorgen und steht 
der Bevölkerung rund um die 
Uhr zur Verfügung. Es ist der 
achte Defibrillator in Öhringen. 
Am 19. November 2024 fand 
im Bauhof eine Einweisung in 
die Handhabung des Defibrillators statt, an der rund 20 Personen 
vom Bauhof und von der Fa. EDI teilnahmen. Gemeinsam wurde 
der sichere Umgang mit dem Gerät geübt, um im Ernstfall opti-
mal vorbereitet zu sein.
„Ein Defibrillator kann Leben retten, wenn jede Sekunde zählt. 
Deshalb freuen wir uns, dieses wichtige Gerät nun auch am Bau-
hof Öhringen zur Verfügung stellen zu können“, betonte Ober-
bürgermeister Thilo Michler.

 
 Foto: Stadt Öhringen
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Freude bei der Stadt Öhringen über unsere Siegerinnen bei den Kom-
munalen Klimascouts 2024: (v.l.) Joachim Schröder (Klima-Zentrum 
Hohenlohekreis), Preisträgerinnen Leoni Lang und Isabell Bartula, 
Stadtbaumeister Frank Hildebrand und Klimaschutzmanagerin So-
phie Strecker Foto: pr

Das Projekt, unterstützt durch das Klima-Zentrum Hohenlohe-
kreis und das Klimazentrum des Landkreises Schwäbisch Hall, 
fördert eigenverantwortliche Initiativen im Klimaschutz. Exkursi-
onen, Praxismodule und ein abschließender Projektpitch helfen 
den Teilnehmenden, sich praxisnah mit den Themen CO2-Einspa-
rung, nachhaltiger Arbeitsplatzgestaltung und Projektmanage-
ment auseinanderzusetzen.
Die Stadt Öhringen und der Hohenlohekreis würdigten das En-
gagement der jungen Klima-Scouts, die durch ihre Projekte zur 
Vorbildwirkung für das Team der Stadtverwaltung und die Bevöl-
kerung beitragen.

Land bewilligt Mittel zur Modernisierung 
ländlicher Wege – Öhringen erhält 163.600 Euro
Minister Peter Hauk MdL: „Die hohe Anzahl an Anträgen von 
Kommunen bestärkt uns darin, das Förderprogramm zur Mo-
dernisierung Ländlicher Wege 2025 fortzuführen“

 
Freuen sich über die Förderung: (v. l.) Anton Baron MdL, Minister Pe-
ter Hauk MdL, Stadtbaumeister Öhringen Frank Hildebrand, Cathe-
rine Kern MdL Foto: Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
 und Verbraucherschutz

„Mit der heutigen Bescheidübergabe schöpfen wir das Fördervo-
lumen des Förderprogramms ,Nachhaltige Modernisierung Länd-
licher Wege‘ für 2024 in Höhe von 2,5 Millionen Euro vollständig 
aus. Seit Beginn des Programms wächst die Zahl der Förderan-
träge stetig. Dies zeigt uns deutlich, dass das Förderprogramm 
für unsere Kommunen zunehmend an Bedeutung gewinnt. Die 
für das nächste Jahr bereits vorliegenden weiteren Anträge von 
Kommunen unterstreichen den hohen Bedarf und die Akzeptanz 
der unbürokratischen Antragsstellung. Ich freue mich daher be-
sonders, dass wir dieses erfolgreiche Förderprogramm zur Nach-
haltigen Modernisierung Ländlicher Wege auch 2025 fortsetzen 
können. 

Wir werden die Kommunen weiterhin dabei unterstützen, die 
wichtige Modernisierung ihrer ländlichen Wege durchzuführen. 
Ein funktionierendes ländliches Wegenetz leistet einen wich-
tigen Beitrag für die Produktion von hochwertigen regionalen 
Lebensmitteln und steigert die Lebensqualität im Ländlichen 
Raum“, sagte der Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz, Peter Hauk MdL, anlässlich der Übergabe der 
Bewilligungsbescheide zur 37. Tranche des Förderprogramms 
,Nachhaltige Modernisierung Ländlicher Wege‘ am Mittwoch 
(11. Dezember) in Stuttgart. Aus der 37. Tranche des Programms 
zur nachhaltigen Modernisierung Ländlicher Wege erhalten fünf 
Kommunen Fördermittel in Höhe von insgesamt rund 465.500 
Euro. Auf Öhringen entfallen 163.600 Euro. Durch diese Investi-
tion werden neun Wegbaumaßnahmen mit rund 6,9 Kilometer 
Länge umgesetzt. Seit Beginn des Förderprogramms zur nach-
haltigen Modernisierung Ländlicher Wege im Jahr 2018 wurden 
landesweit über 19,2 Millionen Euro an Zuschussmitteln bewilligt 
und damit rund 318 Kilometer ländlicher Wege in Baden-Würt-
temberg erneuert.

Danke für das leuchtende Neujahrsbild der 
Feuerwehr Öhringen!
Ein besonderer Dank gilt unserer Freiwilligen Feuerwehr, die uns 
jedes Jahr mit einem beeindruckenden Lichtmotiv überrascht. Mit 
viel Kreativität und Einsatz formen die Einsatzkräfte die Jahreszahl 
und schaffen ein strahlendes Symbol für den Jahreswechsel.
In diesem Jahr ist das Luftbild etwas ganz Besonderes: Es zeigt 
nicht nur die leuchtende „2025“, sondern auch das neue Feuer-
wehrgelände am Pfaffenmühlweg, das 2024 mit einem Neubau 
und einem Anbau modernisiert wurde.
Ein herzliches Dankeschön für diese tolle Tradition, die den Start 
ins neue Jahr für alle Öhringerinnen und Öhringer auf so schö-
ne Weise begleitet! Außerdem danken wir den freiwilligen Feu-
erwehrkameradinnen und -kameraden herzlich für ihren Einsatz 
zum Wohle aller in 2024.

60. Sportlerehrung für das Jahr 2024
Die Stadt Öhringen wird die im Jahr 2024 erfolgreichen Einzel-
sportler und Mannschaften bei der Sportlerehrung am Donners-
tag, 03.04.2025, ehren. Deshalb bitten wir, sportliche Erfolge von 
Einzelpersonen und Mannschaften bis spätestens 31.01.2025 zu 
melden. Die Öhringer Sportvereine werden von der Stadtver-
waltung direkt angeschrieben. Die Ehrungsordnung mit den Eh-
rungsvoraussetzungen sowie die Vorschlagsliste finden Sie unter 
https://www.oehringen.de/leben-wohnen/vereine/sportlereh-
rung.
Fragen zur Sportlerehrung beantwortet Frau Wick unter Telefon 
07941 68-126 oder E-Mail katrin.wick@oehringen.de.

Öhringer Pferdemarkt 2025:   
Jetzt noch anmelden zur Pferdeprämierung
Noch können sich Züchterinnen und Züchter und deren Pferde 
für den Pferdemarkt 2025 anmelden. Der traditionelle Öhringer 
Pferdemarkt startet am Sonntag, 16. Februar 2025 mit vielfältigen 
Pferdedarbietungen auf der Herrenwiese und einem verkaufsof-
fenen Sonntag. Am Montag, 17. Februar 2025 zeigen zahlreiche 
Ausstellende ihr Sortiment auf dem Krämermarkt und ab 9 Uhr 
findet auf der Herrenwiese die große Zuchtpferdeprämierung 
und der Jugendvorführwettbewerb statt.
Viele Pferdezüchtende aus nah und fern treten mit den unter-
schiedlichsten Pferderassen in drei Führringen vor erfahrene 
Preisrichter. Prämiert werden: Warm- und Kaltblutstuten sowie 
-fohlen, Warm- und Kaltblutfamilien (Mutter mit mindestens zwei 
Nachkommen) und auch Haflinger, Fjordpferde, Araber, andere 
Kleinpferde sowie die Stutfohlen. Des Weiteren werden auch Fa-
milien von Haflingern, Fjordpferden, Arabern und anderen Klein-
pferden prämiert. Eine Prämierung von Reitpferden findet nicht 
statt. Neben den Pferden zeigen auch Jungzüchter und Jung-
züchterinnen/Jugendliche ihr Können beim Vorführwettbewerb 
und werden ausgezeichnet.
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Verlegung Wochenmarkt bis zum 26. Januar
Aufgrund der Nutzung des Marktplatzes für den Winterzauber 
wird der Wochenmarkt bis einschließlich 26. Januar 2025 in die 
Poststraße verlegt.

Führungen in Öhringen

Nachtwächterführungen in Öhringen
Haben Sie Lust auf einen informativen Nachtspaziergang? Fritz 
Offenhäuser (1. Mittwoch im Monat) und Günter Patzelt (3. Mitt-
woch im Monat) zeigen Ihnen Öhringens versteckte Ecken und 
Geheimnisse.
Nächste Termine:
1.  Mittwoch im Monat bei Fritz Offenhäuser, 20 Uhr,   

ab Marktplatz (5. Februar)
3.  Mittwoch im Monat bei Günter Patzelt, 20 Uhr,   

ab Marktplatz (15. Januar)
• Dauer: 90 Minuten
• Treffpunkt: Rathauseingang, Marktplatz 15.
• Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Person.
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung 
beim jeweiligen Nachtwächter gebeten. Nachtwächter Fritz Of-
fenhäuser, Tel. 07941 207387 (Veranstalter: FO), Nachtwächter 
Günter Patzelt, Tel. 07942 941888 (Veranstalter: gp-events). Alle 
Termine der Nachtwächterführungen finden Sie unter www.ho-
henloher-perlen.de/erleben/fuehrungen.

Stellenausschreibungen

Die Anmeldungen zur Pferdeprämierung müssen bis zum 21. 
Januar 2025 bei der Stadtverwaltung Öhringen eingereicht wer-
den.
Anmeldevordrucke für die Einzel- und Familienprämierung, so-
wie für den Jugendvorführwettbewerb können telefonisch un-
ter 07941/68-4007 angefordert werden oder stehen im Internet 
unter www.oehringen.de/freizeit/staedtische-veranstaltungen/
oehringer-pferdemarkt.html zur Verfügung.

Bundestagswahl: Schablonen für 
sehbehinderte und blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 21. Deutschen Bundestags 
am 23. Februar 2025 sind alle Wahlberechtigten zur Stimm-
abgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von 
fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so schlecht 
sieht, dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusen-
dung von sogenannten Stimmzettelschablonen an. Die Stimm-
zettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die Felder für 
das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. Auf der Scha-
blone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht. 
Zusammen mit der Schablone wird – ebenfalls kostenlos – eine 
Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen CD-
Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die Benutzung der 
Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels 
vollständig aufgesprochen und auch darauf hingewiesen, falls 
eine entsprechende Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag be-
legt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des 
amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbe-
hindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122.

Öhringer Wochenmarkt
Marktbeschicker für Öhringer Wochenmarkt gesucht  
Honig-, Käse-, Backwaren- oder Blumenhändler gesucht
Der beliebte Öhringer Wo-
chenmarkt sucht Verstärkung! 
Um das vielfältige Angebot 
weiter auszubauen, lädt die 
Stadt Öhringen neue Standbe-
treiber ein, den traditionellen 
Markt auf dem historischen 
Marktplatz zu bereichern.
Der Wochenmarkt findet jeden 
Mittwoch und Samstag statt 
und bietet nicht nur frische 
regionale Produkte, sondern 
auch ein einzigartiges Einkaufserlebnis. Mit Formaten wie der 
„Kultur zur Marktzeit“ oder den sommerlichen Veranstaltungen 
„Musik zur Marktzeit“ und „Sommertöne“ schafft der Markt eine 
besondere Atmosphäre zum Verweilen und Genießen.
Ganz aktuell freut sich die Stadt über einen neuen Marktbeschi-
cker. Nach erfolgreicher Probephase hat sich der Feinkoststand 
Agora Feinkost entschieden, ab sofort immer samstags die Besu-
cherinnen und Besucher mit hochwertigen mediterranen Spezia-
litäten zu verwöhnen.
Um das Angebot für die Bürgerinnen und Bürger noch attraktiver 
zu gestalten, sucht die Stadt Öhringen weiterhin Anbieter von 
Käse, Backwaren oder Blumen. Weiterhin wird ein neuer Markt-
beschicker im Bereich Honig gesucht, da die Imkerei Wacker seit 
21. Dezember ihren Stand auf dem Wochenmarkt leider aufgege-
ben hat. Neue Marktbeschicker profitieren von einem besonde-
ren Schnupperangebot: Für die ersten zwei Monate werden keine 
Standgebühren erhoben.
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Bitte rich-
ten Sie diese per E-Mail an sandra.schmiedt@oehringen.de oder 
melden Sie sich telefonisch unter 07941/68-4008.

 
Werden Sie mit Ihrem Stand Teil 
des Öhringer Wochenmarktes! 
 Foto: Stadt Öhringen

Alles auf einen Blick
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Zukunft 
gestalten! 

 
 

 
Suchen Sie ;m/w/dͿ eine neue beruŇiche  
Herausforderung und einen interessanten,  
vielseifigen Arbeitsplatz? Dann freuen  
wir uns auf Ihre Bewerbung als 

 

• Fachinformafiker*in Fachrichtung  
   System/Netzwerkintegrafion 
• Ingenieur*in oder Techniker*in  
   im Energiemanagement 
• Diplom-Ingenieur*in (FH)/Bachelor bzw.  
   Bautechniker*in 
• Hauptamtlich pädagogische*r Mitarbeiter*in  
   in der Volkshochschule 
• Sozialpädagoge*in/Sozialarbeiter*in 
• Sachbearbeiter*in im Hochbau 
• Pädagogische Fachkraft nach §7 KiTaG 
• Lehrkraft für Elementare Musikpädagogik  
• Hausmeister*in August-Weygang-Schule 
• Reinigungskraft in verschiedenen Bereichen 
 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter 
www.oehringen.de > Rathaus-Verwaltung > Karriere. Hier 
Įnden Sie auch die ausführliche Stellenausschreibung͘ 

www.oehringen.de 

Geburten
03.12.2024 Alma Marie Heinrich
Svenja Girstl und Klaus Peter Heinrich
10.12.2024 Oskar Henry Tomala
Viktoria Heinrich-Tomala und Thomas Tomala
14.12.2024 Lola Rosa Wunder
Ingrid Wunder, geb. Löwen und André Wunder

 
Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Sterbefälle

11.12.2024  Christa Marianne Schnell, geb. Gries
10.12.2024  Peter Jan Mateja
11.12.2024  Fritz Strecker
17.12.2024  Gerda Johanna Funder, geb. Friederich
15.12.2024  Gerhard Jürgen Büchler
17.12.2024 Felix Gärtner
31.12.2024  Elfriede Bräuninger, geb. Creyaufmüller

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
13.12.  105  Remmler, Therese Öhringen
05.01.  90  Guth, Rainer Möhrig
11.01.  90  Kokocinski, Leo Öhringen
11.01.  85  Kießling, Gerda Öhringen
11.01.  75  Weber, Klaus Öhringen
11.01.  75 Figura, Michael Öhringen
11.01.  75  Krieger, Wolfgang Öhringen
12.01.  95  Krieg, Elisabethe Öhringen
12.01.  85  Heuschele, Marianne Öhringen
12.01.  70  Maindok, Silvia Öhringen
13.01.  85  Faul, Hannelore Öhringen
13.01.  80  Glinka, Karin Unterohrn
14.01.  80  Sudheimer, Vera Öhringen
14.01.  70  Selewski, Nikolai Öhringen
15.01.  85  Mainow, Marta Unterohrn
15.01.  85  Greiner, Heiderose Öhringen
15.01.  70  Latzel, Cornelia Öhringen
16.01. 80  Keim, Karl Verrenberg
17.01. 95 Morlang, Frida Öhringen
17.01. 75  Tussetschläger, Margot Möglingen
18.01.  90  Denes, Anna Öhringen
18.01.  85  Klenske, Ulrich Franz Wilhelm
  Öhringen
18.01.  70  Seibel, Maria Möhrig
19.01.  85  Braun, Erna Verrenberg
19.01.  80  Worbs, Hans Öhringen
19.01.  75  Tennert, Anna Öhringen
19.01.  75  Zenker, Ulrich Theodor Büttelbronn
19.01.  70  Sui, Ludmilla Öhringen
19.01.  70  Ehmann, Philippina Öhringen
20.01.  95  Roth, Ernst Öhringen
20.01.  75  Tropman, Viktor Valentinowitsch 
 Öhringen
22.01.  80  Göltenboth, Jutta Öhringen
22.01.  70  Puhane, Christina Öhringen
23.01.  75  Nuss, Alexander Öhringen
23.01.  75  Stäudle, Heidrun Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

15.01.  Diamantene Hochzeit
 Frank und Brigitte Waltraud Tennert, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

Eheschließungen

13.12 2024  Corinna Deister, geb. Bojarski und 
                             Thomas Deister

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock
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Hall. Regelmäßige Sprechtage finden in Künzelsau, Schwäbisch 
Hall, Schwäbisch Gmünd und Heidenheim statt. Außerdem wer-
den Telefon- und Videoberatungen angeboten.

Wie können Beratungstermine vereinbart werden?
Die Terminvergabe erfolgt über die Telefonzentrale des Regio-
nalzentrums Schwäbisch Hall-Aalen. Die Telefonzentrale ist glei-
chermaßen über die bestehenden Telefonnummern 0791 971300 
(SHA) und 07361 96840 (AA) zu erreichen. Videotermine können 
unter folgender Adresse auch direkt im Internet gebucht werden: 
www.drv-bw.de/videoberatung
Unsere Videoberatung beantwortet Ihre Fragen rund um die Ren-
tenversicherung wie gewohnt persönlich, individuell und umfas-
send zu folgenden Themen:
• Rentenansprüche und Rentenbeginn
• Ausgleichszahlung bei Rentenminderung
• Zahlung freiwilliger Beiträge
• Selbstständige Tätigkeit und Rentenversicherung
• Rehabilitation
Bitte beachten Sie, dass in der Videoberatung grundsätzlich 
keine Anträge aufgenommen werden. Nutzen Sie hierzu unsere 
Online-Services.
Sie möchten ein Intensivgespräch zur Altersvorsorge in Form ei-
ner Videoberatung? Auch diesen Service bieten wir Ihnen gern. 
Bitte nutzen Sie dafür jedoch die Kontaktdaten zur Terminverein-
barung auf unserer Altersvorsorge-Seite.
Erreichbarkeit: Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr. Eine Videoberatung ist nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich!

Volksantrag: „Nicht ohne unsere Realschulen“
25. November 2024 bis zum 25. November 2025:
Verbindliche Grundschulempfehlung für alle, weil ein wirt-
schaftlich starkes Baden-Württemberg leistungsstarke Schü-
lerinnen und Schüler der Realschulen braucht!
Der Verband Deutscher Realschullehrer (VDR) steht fest an der 
Seite der Realschullehrkräfte in Baden-Württemberg und unter-
stützt den Volksantrag gegen die geplante Schulreform der Lan-
desregierung uneingeschränkt. „Wir werden es nicht akzeptieren, 
dass die erfolgreiche Schulart Realschule durch eine Reform von 
oben herab abgewertet und in ein zweigliedriges Schulsystem 
gezwungen wird“, so der VDR-Bundesvorsitzende Ralf Neug-
schwender. Die Pläne der grün-schwarzen Landesregierung, Ge-
meinschaftsschulen und Verbundschulen weiter zu stärken, ohne 
dabei eine verbindliche Grundschulempfehlung auch für die Re-
alschule einzuführen, drohen diese bewährte Schulform syste-
matisch zu schwächen. „Analog zum Gymnasium muss auch für 
die Realschulen eine verbindliche Grundschulempfehlung kom-
men – nur so kann die Eigenständigkeit der Realschule erhalten 
bleiben“, fordert Neugschwender. Mit dem Volksantrag haben die 
Bürgerinnen und Bürger nun die Chance, der Landesregierung 
ein klares Stopp-Signal zu senden und die Degradierung der Re-
alschule zu verhindern. Die Realschule ist seit Jahrzehnten eine 
anerkannte und geschätzte Schulform mit enger Bindung zur 
regionalen Wirtschaft. „Ein differenziertes Schulsystem bietet die 
besten Möglichkeiten, um Schülerinnen und Schüler individuell 
zu fördern und sie optimal auf Gesellschaft und Beruf vorzube-
reiten“, betont Neugschwender. Die geplante Reform gefährdet 
jedoch die Qualität der Abschlüsse und schwächt langfristig den 
Wirtschaftsstandort Baden-Württemberg. „Eine Schulart, die in 
Handwerk, Industrie und Verwaltung so hoch angesehen ist, darf 
nicht durch eine verfehlte Bildungspolitik abgewertet werden“, 
so der VDR abschließend.

www.rlv-bw.de/volksantrag-2024
Auf dieser Seite können Sie wichtige Dokumente im Zusammen-
hang mit dem Volksantrag „Nicht ohne unsere Realschulen!“ 
herunterladen.
Zur Verfügung stehen die Datenschutzerklärung, der Volksantrag 
(Formblatt), der Gesetzestext sowie weitere wichtige Informati-
onen.
(Quelle: Verband deutscher Realschullehrer)

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

Die aktuellen Notdienste finden Sie unter   
https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennot-
dienst/schnellsuche.de

Freiwillige Feuerwehr

Einblick in die Welt der Feuerwehr: 
Lebenswerkstatt zu Gast   
bei der Freiwilligen Feuerwehr
Zu Besuch bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Öhringen waren 
Gäste aus der Lebenswerk-
statt, die sich für das Wohl für 
Menschen mit Behinderung 
einsetzt. Sie verbrachten einen 
spannenden und lehrreichen 
Tag und erhielten einen ein-
drucksvollen Einblick in die 
vielfältigen Aufgaben und He-
rausforderungen der Feuerwehrarbeit und konnten die moderne 
Technik sowie das Engagement der Einsatzkräfte aus nächster 
Nähe erleben.
Der Besuch begann mit einer Vorstellung der verschiedenen 
Einsatzfahrzeuge und Ausrüstungen. Die Besucherinnen und Be-
sucher konnten sich mit dem Löschfahrzeug und der Drehleiter 
vertraut machen und erfuhren dabei, welche zentrale Rolle diese 
Geräte im Einsatz spielen. Praktische Elemente wie das Arbeiten 
mit einem Feuerlöscher machten die Theorie erlebbar und boten 
zugleich die Gelegenheit, wichtige Grundlagen der Brandbe-
kämpfung zu erlernen. Auch die Besichtigung der Rettungsge-
räte und Schutzanzüge stieß auf großes Interesse – hier zeigte 
sich, wie vielseitig die Feuerwehr auf unterschiedlichste Einsätze 
vorbereitet ist.
Ein besonderer Moment ereignete sich, als während des Besuchs 
ein Alarm einging. Die Gäste konnten live miterleben, wie die 
Einsatzkräfte sich auf den Weg zu einem echten Einsatz machten. 
Dieser authentische Einblick in den Feuerwehralltag hinterließ 
bei vielen einen bleibenden Eindruck und verdeutlichte, mit wel-
chem Engagement und welcher Professionalität die Feuerwehr 
ihre Aufgaben erfüllt.
Wer tiefer in die Welt der Feuerwehr eintauchen möchte, hat 
dazu bald eine Gelegenheit. Vom 16. bis 18. Mai öffnet die 
Freiwillige Feuerwehr Öhringen ihre Türen zum neuen Feu-
erwehrhaus. Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm mit Schauübungen, Führungen durch das Gebäu-
de, Kinderprogramm und vieles mehr. Für das leibliche Wohl 
wird ebenfalls gesorgt.

Sonstige Institutionen

Rentenberatung
Wer berät die Bürgerinnen und Bürger in der Region?
Das Beratungsteam ist zuständig für die Landkreise Hohenlohe, 
Schwäbisch Hall, Ostalb und Heidenheim. Angeboten werden 
Beratungen vor Ort in den Dienststellen in Aalen und Schwäbisch 

 
 Foto: FFW Öhringen
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Volksbegehren „Landtag verkleinern“
Seit 2022 gilt in Baden-Württemberg ein neues Landtagswahl-
gesetz: Nun müssen bei der Landtagswahl 2 Stimmen statt wie 
bisher 1 Stimme abgegeben werden (Zwei-Stimmen-Wahlrecht)

Problem: Bleiben die 70 Wahlkreise unverändert, droht 2026 ein 
übergroßer Landtag mit zusätzlichen Kosten von 200 Millio-
nen Euro pro Legislaturperiode (laut Landesrechnungshof).

Lösung: Reduzierung der Wahlkreise auf 38 (wie bei der Bundes-
tagswahl), mit maximal 120 Sitzen. Genau das sieht der Gesetz-
entwurf des Volksbegehrens „Landtag verkleinern“ vor. Dieses 
Volksbegehren verhindert einen XXL-Landtag.

Was können Sie tun? Sie sind mindestens 16 Jahre alt und wahl-
berechtigt in Baden-Württemberg? Dann beteiligen Sie sich an 
der „Freien Sammlung“ bis 11. Februar 2025.
Auf www.landtag-verkleinern.com das Formblatt ausdrucken 
(download), unterschreiben und zum Rathaus bringen. Oder: 
Online ausfüllen, ausdrucken, unterschreiben, zum Rathaus brin-
gen/abgeben/einwerfen. Oder: Offline ausfüllen, ausdrucken, 
unterschreiben zum Rathaus bringen/abgeben/einwerfen.

Volksantrag „G9 – aber besser“
18. Dezember 2024 bis zum 18. Dezember 2025
Forderungen des Gesetzentwurfs   
„G9-Verbesserungs-Gesetz“
Der Gesetzentwurf zum G9-Verbesserungs-Volksantrag fordert 
einerseits die Wahlfreiheit zwischen G8 oder ein um ein Jahr ge-
strecktes G8 für die laufenden Gymnasialklassen und darüber 
hinaus drei Punkte für die Verbesserung des „neuen G9“, wie es 
vom Kultusministerium aktuell geplant wird. Basierend auf der 
Vielzahl an Rückmeldungen über das Beteiligungsportal BW zum 
Gesetzentwurf des Kultusministeriums fordert der Gesetzentwurf 
den Beginn der zweiten Fremdsprache ab Klasse 7 und mindes-
tens vierstündig. Entsprechend ist der zweite Verbesserungsvor-
schlag, dass das Profilfach erst in Klasse 9 eingeführt wird. „Da-
mit erreichen wir, dass sowohl in der zweiten Fremdsprache, als 
auch im Profilfach die Fachlehrkräfte mehr vierstündige Blöcke 
erhalten und gleichzeitig weniger Klassen unterrichten müssen.“, 
beschreibt Ralf Kittel. Der dritte Punkt, der anders eingeführt wer-
den soll, bezieht sich auf das Fach IMP. Dies war bisher ein eigen-
ständiges Profilfach mit Inhalten aus Informatik, Mathematik und 
Physik und war speziell für Schülerinnen und Schüler eine gute 
Wahl, die naturwissenschaftlich-theoretisch begabt sind. „Mit 
IMP können die Lehrkräfte viel tiefer in die Materie einsteigen, als 
es mit einem breitbandigen Informatikunterricht für alle möglich 
ist. In Zeiten, in denen sich unsere Wirtschaft stark in Richtung KI 
und IT im Allgemeinen entwickelt, können wir es uns schlichtweg 
nicht leisten, ein Fach abzuschaffen, das Schülerinnen und Schü-
ler genau in diese Richtung befähigt“, warnt Gerhard Wurm.

Weitere Informationen: Homepage: www.g9-jetzt-bw.de
In diesem Sinne – Die Elterninitiative G9 jetzt!   
BW: Dr. Marita Raschke, Ralf Kittel, Gerhard Wurm

Informationen zu den Volksbegehren
Wenn Sie sich an den o. g. Volksbegehren beteiligen möchten, 
müssen Sie die Formblätter, die auf den entsprechenden und 
oben genannten Webseiten hinterlegt sind, ausfüllen/ausdru-
cken/unterschreiben. Diese Formblätter können dann
• in den städtischen Briefkasten am Rathaus Öhringen, Markt-

platz 15 geworfen werden.
• an der Zentrale im Rathaus Öhringen abgegeben werden.
• direkt im Einwohnermeldesamt in der KULTURa eingeworfen 

oder abgegeben werden.
Bitte beachten Sie die Teilnahmevoraussetzungen für die Volks-
begehren (Alter, Wohnsitz in Öhringen) und füllen Sie die Form-
blätter leserlich aus.

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

Abfall vermeiden mit dem Tauschregal   
der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
Abfallberater Rainer Muglers Weihnachtswunsch   
für das Jahr 2025
Dekoartikel, die nicht zur Ein-
richtung passen, ein Porzel-
langeschirr, das nicht den Ge-
schmack trifft, oder Socken, 
die nicht passen – anstatt 
alles wegzuwerfen, freut sich 
vielleicht eine andere Hohen-
loherin oder ein Hohenlo-
her darüber. Mit dem neuen 
Tauschregal auf dem Wertstoff-
hof Stäffelesrain in Beltersrot 
stellt die Abfallwirtschaft Ho-
henlohekreis eine Möglichkeit 
zur Verfügung, diese Dinge zu 
tauschen. Abfallberater Rainer Mugler wünscht sich in seinem 
neuesten YouTube-Video möglichst viele Nutzerinnen und Nut-
zer, um möglichst viel Abfall zu vermeiden und den neuen Besit-
zern Freude zu bereiten.
Die Regeln des Tauschregals sind einfach:
• Einer Mitarbeiterin oder einem Mitarbeiter des Wertstoffhofes 

einen Gegenstand für das AWH-Tauschregal vorschlagen und 
nach Freigabe in das Regal stellen.

• Elektrogeräte sowie Produkte, an denen man sich verletzen 
kann, können nicht in das Tauschregal aufgenommen werden.

• Selbst einen Blick in das Tauschregal werfen und gerne einen 
Gegenstand einpacken und mitnehmen.

Durch den Tausch von Gegenständen wird durch die damit ver-
bundene Vermeidung von Müll ein Beitrag zum Klimaschutz 
geleistet. Viel Spaß beim Tauschen wünscht die Abfallwirtschaft 
Hohenlohekreis.

Klima–Zentrum HohenlohekreisKlima–Zentrum Hohenlohekreis

Klimabeirat des Hohenlohekreises optimistisch – 
Investitionen in die Zukunft
5. Klimabeiratssitzung im Hohenlohekreis   
mit Exkursion zu RETERRA Erden Süd GmbH
Der Klimabeirat ist Ende 
November im Öhringer 
Schloss zusammenge-
kommen. Im Mittelpunkt 
des Treffens standen die 
Themen Wärmeplanung 
und -gewinnung sowie 
Klimaschutzmanagement. 
Wie wichtig die Themen 
Klimaschutz und Klimabei-
rat im Hohenlohekreis sind, zeigte die Anwesenheit der verschie-
denen Experten. Der Rat setzt sich aus Vertretern von Wissen-
schaft, Verwaltung und lokaler Wirtschaft zusammen und trifft 
sich regelmäßig. In der ersten Sitzung des Klimabeirates nach der 
Kreistagswahl nahm neben Vertretern der Kreistagsfraktionen 
auch Landrat Ian Schölzel teil. 
Aus der Praxis berichteten dieses Mal die Geschäftsführer von RE-
TERRA Erden Süd GmbH aus Öhringen, Jan Endriß und Olaf Mül-
ler, wie Lösungen aus Kreislaufwirtschaftsprozessen gewinnbrin-
gend und praxisorientiert einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz 
leisten können. Gemeinsam wurden die möglichen technischen 
Lösungen für eine regionale Wärmegewinnung diskutiert.
Nach einer Führung über das Kompostierungswerk der Firma RE-
TERRA Erden Süd GmbH in Öhringen zu Beginn der Veranstaltung, 
bekamen die Mitglieder des Klimabeirats Hohenlohekreis einen 
Einblick, wie aus Bioabfällen durch einen Vergärungsprozess Bio-
gas und somit Strom und Wärme produziert werden kann. 

 
Rainer Mugler vor dem Tauschre-
gal auf dem Wertstoffhof Stäffe-
lesrain in Beltersrot 
 Foto: Abfallwirtschaft
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Über 60 % des hierzulande erzeugten Stroms stammen aus Wind-, 
Solar-, Wasserkraft und Biomasse. Dieser rasante Zubau – im Ho-
henlohekreis vor allem durch Photovoltaikanlagen – verlangt 
immer mehr nach einem „Strommarkt der Zukunft“. Diesem 
spannenden Zukunftsthema widmet sich der 12. Hohenloher 
Energieabend am Donnerstag, 23. Januar 2025, ab 17:30 Uhr, zu 
dem das Klima-Zentrum Hohenlohekreis in die Räumlichkeiten 
der Firma Veigel GmbH & Co. KG in Öhringen einlädt.
Wie ist der aktuelle Stand der Netzinfrastruktur und wie sieht der 
Ausbau der Stromnetze im Hohenlohekreis in den nächsten Jah-
ren aus? Wie kommt der „grüne Strom“ von seinem Entstehungs-
ort in die Haushalte und Industrieunternehmen, wo er dringend 
benötigt wird? In einem Impulsvortrag informiert Bernhard Knö-
del, Regionalmanager der Netze BW, über den Status quo und 
den geplanten Ausbau der Stromnetze.
Im zweiten Vortrag des Energieabends berichtet Fabian Zurmühl 
von der Zur Energie Vertrieb GmbH & Co. KG über „Dynamische 
Strompreise – Wissenswertes über die neuen Stromtarife“, die seit 
Jahresbeginn jeder Stromversorger anbieten muss. Er gibt Ant-
worten auf die Fragen: Lohnt sich bereits ein Wechsel und sind 
die technischen Gegebenheiten in meinem Haushalt gegeben? 
Wie können Privatpersonen mit dynamischen Stromtarifen clever 
Geld sparen?
Auch das Elektroauto kann inzwischen als Stromspeicher für den 
Haushalt fungieren. In naher Zukunft wird die Möglichkeit des 
bidirektionalen Ladens ein weiterer Baustein zu mehr Energiesi-
cherheit sein. Geschäftsführer Lukas Schlipf von der Smopi Multi 
Charging Solution GmbH aus Bretzfeld stellt in seinem Impuls-
vortrag ein „Ganzheitliches Ökosystem für die eMobility“ vor.
Im Anschluss an die Vorträge bietet sich für die Gäste des Hohen-
loher Energieabends die Gelegenheit, bei einer Firmenbesichti-
gung das Traditionsunternehmen Veigel GmbH kennenzulernen, 
das sich bereits bei der erfolgreichen Teilnahme am Projekt „KLI-
MAfit“ selbst mit dem Thema Energie der Zukunft befasst hat. Ge-
schäftsführer Jann Swyter berichtet praxisnah auf einem Rund-
gang über die Prozessketten bei Europas führendem Hersteller 
von Doppelbedienungen für Fahrschulwagen und behinderten-
gerechten Pkw-Ausstattungen. Außerdem stehen die Referenten 
des Abends für persönliche Rückfragen zur Verfügung.
Zum 12. Hohenloher Energieabend lädt das Klima-Zentrum Ho-
henlohekreis gemeinsam mit dem Solar Cluster Baden-Württem-
berg und der Veigel GmbH am Donnerstag, 23. Januar 2025, ab 
17:30 Uhr, zur Veigel GmbH & Co. KG, Verrenberger Weg 36 in 
Öhringen ein. Die Vergabe der 80 verfügbaren Plätze erfolgt nach 
der Reihenfolge der Anmeldung. Diese kann formlos per E-Mail 
an klimazentrum@hohenlohekreis.de erfolgen.

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Verendetes oder krankes Wildschwein gesichtet, was tun?
Hinweise des Veterinäramtes des Hohenlohekreises
Wer beispielsweise bei einem Waldspaziergang ein verendetes 
oder krankes Wildschwein – oder anderes verwendetes/verletz-
tes Wild – sichtet, sollte unverzüglich den zuständigen Jagdpäch-
ter informieren, damit dieser die notwendigen Beprobungen und 
weitere Maßnahmen durchführen kann. Darauf weist das Veteri-
näramt des Hohenlohekreises im Zusammenhang mit der Aus-
breitung der Afrikanischen Schweinepest (ASP) in Deutschland 
hin.
Falls der Jagdpächter nicht bekannt ist, kann dieser bei der Ge-
meinde des Fundortes oder bei der Polizei erfragt werden.
In Notfällen können sich Bürgerinnen und Bürger an das zustän-
dige Veterinäramt wenden, für den Hohenlohekreis unter der 
Telefonnummer 07940 18-1670. Außerhalb der Geschäftszeiten 
wird auf dem Anrufbeantworter eine Notfallnummer genannt.

Weihnachtsspende geht an den Tierschutzverein Hohenlohe e. V.  
Landrat Ian Schölzel übergibt persönlich die 500 Euro
Die diesjährige Weihnachtsspende des Landrats des Hohenlohe-
kreises geht an den Tierschutzverein Hohenlohe e. V. Nach einer 
spannenden Abstimmung auf den Social-Media-Kanälen des 
Hohenlohekreises, bei der mehr als 2500 Bürgerinnen und Bür-

 
Neben der Besichtigung des Kompostierwerks der Firma RETERRA Er-
den Süd GmbH und Fachvorträgen war auch ein intensiver persönli-
cher Austausch der Mitglieder des Klimabeirats Hohenlohekreis Teil 
der 5. Klimabeiratssitzung in Öhringen 
 Fotos: Klima-Zentrum Hohenlohekreis

In einem Vortrag zeigte Geschäftsführer Jan Endriß den teilneh-
menden Mitgliedern des Klimabeirats Hohenlohekreis, wie eine 
mögliche Vergärungsanlage am Standort in Öhringen aussehen 
könnte.
„Es sind Investitionen nötig, Investitionen für die Zukunft“, unter-
strich Oberbürgermeister Thilo Michler bei der anschließenden 
Klimabeiratssitzung im Schloss Öhringen. Dr. Wolfgang Eißen, 
Vorsitzender des Klimabeirats Hohenlohekreis und ehemaliger 
Dezernent für den Ländlichen Raum, unterstrich die Wichtigkeit 
des Themas Klimaschutz.
Christoph Bobrich, Geschäftsführer der Abfallwirtschaft Hohen-
lohekreis, klärte über den Verwertungswert von Grüngut und Rei-
sig im Hohenlohekreis auf: „Wer von Ihnen konnte schon mal bei 
angenehmer Hitze im Solymar in Bad Mergentheim entspannen? 
Die Wärme, die den Besuch so angenehm gestaltet, wird teilweise 
durch Energie aus Hohenloher Reisig produziert.“ Der Fakt, dass 
häuslicher Bioabfall zu Blumenerde werden kann, leitete über zu 
der aktuell pulsierenden Aktion der Biotonnen-Kontrollen durch 
die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis. Bobrich führte hier Zahlen, 
Daten und Fakten auf, die in der Zwischenzeit erfasst werden 
konnten. Auch Rückfragen der teilnehmenden Mitglieder des 
Klimabeirats Hohenlohekreis zur Wirtschaftlichkeit oder zu ge-
bietlichen Unterschieden der Kontrollen, wurden beantwortet.
Mit dem Thema der Biotonnen-Kontrollen wurde der Staffel-
stab an Jan Endriß weitergegeben. In seinem Vortrag konnten 
die Teilnehmenden mehr zu den Sichtkontrollen, die laut Endriß 
durch die herrschende Anonymität in städtischen Gebieten oft 
schlechter ausfallen als auf dem Land, sowie dem energetischen 
Potential von Bioabfall erfahren: „10 Milliarden kWh könnten 
durch die Verwertung von den 15,26 Millionen Tonnen Bioabfall, 
die deutschlandweit entstehen, generiert werden.“ Zudem führte 
Endriß das Thema der Vergärungsanlage weiter aus. Bereits be-
stehende Vergärungsanlagen in Singen, Freiburg oder Frankfurt 
wurden hier als Beispiele für eine erfolgreiche Möglichkeit, Bio-
abfall effizient zu nutzen, vorgestellt.
Voller Begeisterung und Motivation übernahm Joachim Schrö-
der das Mikrofon. Schröder gab den Mitgliedern des Klimabeirats 
Hohenlohekreis einen kurzen Einblick darüber, was für Projekte 
durch das Klimazentrum Hohenlohekreis derzeit verfolgt wer-
den: „Ich habe dieses Jahr 420 Anfragen für Projekte der Bereiche 
Wärme- und Klimawende, Energiesprechstunde, Fördermittelbe-
ratung und Bildung erhalten.“ Schröder konnte im vergangenen 
Jahr 32 Veranstaltungen organisieren, an denen insgesamt 3245 
Besucherinnen und Besucher teilgenommen haben.
Sophie Strecker und Melissa Neumann, Klimaschutzmanagerin-
nen der Großen Kreisstadt Öhringen und der Kreisstadt Künzel-
sau, gaben abschließend einen Einblick in aktuelle Projekte und 
Ziele der beiden Kommunen.

12. Hohenloher Energieabend beleuchtet die Zukunft  
der Energie
Klima-Zentrum lädt zu Impulsvorträgen und   
Firmenrundgang bei der Veigel GmbH in Öhringen ein
Ein immer größerer Anteil des Stroms in Deutschland und auch 
im Hohenlohekreis wird durch Erneuerbare Energien gedeckt.
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ger ihre Stimme abgaben, er-
hielt der Verein eindeutig den 
größten Zuspruch. Heute über-
reichte Landrat Ian Schölzel 
den symbolischen Spenden-
scheck in Höhe von 500 Euro 
persönlich an den Verein.
„Der Tierschutzverein Hohen-
lohe leistet eine großartige 
und wichtige Arbeit, die weit 
über das hinausgeht, was man 
auf den ersten Blick sieht. Die 
unermüdliche Unterstützung 
für schutzbedürftige Tiere 
und die Aufklärung in der Be-
völkerung verdienen höchste 
Anerkennung. Mit der Weih-
nachtsspende möchten wir diese engagierte Arbeit unterstützen 
und ein Zeichen der Wertschätzung setzen“, betonte Landrat Ian 
Schölzel bei der Übergabe.
Der Tierschutzverein Hohenlohe e. V. engagiert sich seit Jahren 
für die Aufnahme, Versorgung und Vermittlung von Fund-, Abga-
be- und ausgesetzten Tieren. Besonders hervorzuheben ist der 
Einsatz des Vereins, um durch Kastrationsaktionen die Katzenpo-
pulation zu reduzieren und das Katzenelend im Hohenlohekreis 
zu verringern.
Der Verein bedankte sich für die Spende und die Unterstützung 
der Bürgerinnen und Bürger. „Wir freuen uns riesig, dass so viele 
Menschen für uns abge-
stimmt haben. Mit dieser 
Spende können wir direkt 
etwas bewegen – sie hilft 
uns beispielsweise, wei-
tere Kastrationsaktionen 
durchzuführen und Tier-
arztrechnungen zu beglei-
chen. Das ist ein großer 
Schritt, um das Leid vieler 
Tiere zu lindern. Wir sagen 
von Herzen Danke – auch 
im Namen der Tiere“, so 
die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter Jürgen Scheufler 
und Britta Frei, die zusätz-
lich auch das Amt der Bei-
sitzerin im Vorstand hat.
Insgesamt hatten sich 35 
Vereine und Organisatio-
nen aus dem Kreis für die 
Weihnachtsspende be-
worben und ihre Projekte 
eingereicht. Von diesen 
wurden fünf per Losver-
fahren ausgewählt und 
über die Social-Media-Ka-
näle des Landkreises zur 
Abstimmung gestellt.
„Ich denke, die ganze Ak-
tion war ein großer Erfolg. 
Es ist beeindruckend, wie 
viele großartige Initiati-
ven in unserer Region ak-
tiv sind. Das macht mich 
stolz und zeigt, dass un-
ser Landkreis von Zusam-
menhalt und Engagement 
lebt“, ergänzte Landrat 
Schölzel.

Siegerehrung der Mitmach-Aktion #allesgeht
In 30 Tagen insgesamt 747.031 Schritte gesammelt

 
Die Gewinnerinnen und Gewinner der Mitmach-Aktion #allesgeht 
mit den Organisatoren des Landratsamtes Hohenlohekreis 
 Foto: LRA Hohenlohekreis

Das Amt für Mobilität des Landratsamtes Hohenlohekreis hat am 
Donnerstag, 12. Dezember 2024, die Erfolge der Teilnehmenden 
der Mitmach-Aktion #allesgeht geehrt. Die Veranstaltung, an der 
rund 15 Personen teilnahmen, würdigte das beeindruckende 
Engagement und die Leistungen der Teilnehmenden. Der Erste 
Landesbeamte, Gotthard Wirth, überreichte den Gewinnern Ur-
kunden und kleine Präsente.
Insgesamt haben rund 300 Bürgerinnen und Bürger in 20 Teams 
während des Aktionszeitraums fleißig Schritte für den Landkreis 
gesammelt. Die Ergebnisse der Schritte-Challenge sind bemer-
kenswert:
1. Team OlMaJo Forchtenberg – durchschnittlich   

492.728 Schritte pro Teilnehmer
2. Team Neunstetten – durchschnittlich 399.052 Schritte   

pro Teilnehmer
3. FuF-Laufteam e. V. – durchschnittlich 361.240 Schritte   

pro Teilnehmer
Ein besonderer Ehrengast war Hans Jürgen Schmidt aus Kupfer-
zell, der als Schritte-Challenge-Star geehrt wurde. Sein Enga-
gement und seine Herzlichkeit bei der Teilnahme fast aller Ver-
anstaltungen im Oktober trugen maßgeblich zum Erfolg des 
Wettbewerbs bei. Im Laufe der Aktion hat er beeindruckende 
747.031 Schritte gesammelt.
Das Landratsamt ist ebenfalls erfolgreich mit einem Team bei der 
Challenge angetreten. Die Mitarbeiterinnen Susanne Christ, Da-
niela Petreski und Elvira Kurtaliqi haben dabei zusammen mehr 
als zwei Millionen Schritte erlaufen – ein sagenhaftes Ergebnis.
Der Hohenlohekreis bedankt sich bei allen Teilnehmenden für die 
erfolgreichen Veranstaltungen und die ausgezeichnete Resonanz 
in der Bevölkerung.

Gemeinsam Weihnachtswünsche erfüllt!  
Über 470 Geschenke wurden an Kinder   
im Hohenlohekreis verteilt  
Dank der großartigen 
Unterstützung wurde die 
Wunschbaumaktion im 
Landratsamt, die in diesem 
Jahr zum zweiten Mal stattfand, 
erneut ein voller Erfolg.
Mit Hilfe der Bürgerinnen und 
Bürger im Hohenlohekreis 
wurden rund 470 Geschenke 
gespendet, die an Weihnach-
ten Kindern in Erstunterbrin-
gungen des Kreises sowie in 
Betreuung ambulanter Kinder- 
und Jugendhilfeeinrichtungen 
große Freude bereiten werden.
Landrat Ian Schölzel und das 
gesamte Team des Landratsamtes bedanken sich herzlich bei al-
len, die mitgemacht haben.

 
Alle Wünsche konnten erfüllt 
werden. Die bunten Geschenke 
stapelten sich im Landratsamt 
und wurden pünktlich zum Weih-
nachtsfest verteilt  
Foto:  Landratsamt Hohenlohekreis

 
Landrat Ian Schölzel (Mitte) mit 
Britta Frei und Jürgen Scheufler 
vom Tierschutzverein Hohenlohe 
e. V. Foto: LRA Hohenlohekreis

Psychosoziale Beratungs- und ambulante 
Behandlungsstelle für Suchtgefährdete und 
Suchtkranke im Hohenlohekreis (PSB) 

Telefon: (0 79 41) 20 22 oder 60 84 60 
Telefax: (0 79 41) 60 84 58 
E-Mail: suchtberatung.hohenlohe@friedenshort.de 

Tiele-Winckler-Str. 56 . 74613 Öhringen

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Beratungsstelle unterliegen der Schweige-
pflicht. Die Beratung ist für Sie kostenfrei.

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Außenstelle Künzelsau 

Mo., Mi. bis Fr. 

Im Jobcenter 
1. Stock, Zimmer 1.26 
Lindenstr. 23 
74653 Künzelsau

Öhringen 

Mo. bis Fr. 

Tiele-Winckler-Str. 56 
74613 Öhringen

Wir sind für Sie da

Suchtberatungsstelle 
des Hohenlohekreises

© Photographee.eu - stock.adobe.com

 Foto: Evangelische Jugendhilfe 
 Friedenshort GmbH
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Weitere 5,5 Millionen Euro werden für Vorhaben im Ganztagsbe-
reich aufgewendet. Somit konnten laut den beiden Abgeordne-
ten alle eingereichten Anträge der Kreise und Kommunen in die-
sem Jahr berücksichtigt werden.

Einladung zum Rundgang   
durch die Gemeinschaftsschule Neuenstein
Informationsveranstaltung für Grundschuleltern Klasse 3/4
Sie haben ein Kind in Klasse 3 oder 4? Dann können Sie die viel-
fältigen Lernmöglichkeiten und die Arbeitsweise an unserer Ge-
meinschaftsschule bei Informationsveranstaltungen und Rund-
gängen durch unsere Schule im Detail kennenlernen.
Schule ist für Kinder da – nicht umgekehrt! An der Schule Neuen-
stein lernt Ihr Kind in einer anregenden Umgebung, auf seinem 
individuellen Leistungsniveau und in einer bunten Schulgemein-
schaft. Unsere Schule führt zu allen Abschlüssen, ersetzt alle bis-
herigen Schularten und bietet auch einen gymnasialen Bildungs-
weg als G9. Seit 20 Jahren entwickeln wir uns weiter, damit Kinder 
und Jugendliche optimal lernen und leben können. Als eine der 
erfahrensten Gemeinschaftsschulen in BW wissen wir genau, was 
wir tun. Und unsere Lernenden profitieren davon. An unserer 
Schule unterrichten Lehrkräfte aller Schularten nach allen Bil-
dungsplänen. Jeder kommt auf seine Kosten und alle Abschlüsse 
können erreicht bzw. vorbereitet werden. Reinschnuppern lohnt 
sich! Nach einem gemeinsamen Schulrundgang besprechen wir 
gerne Ihre Fragen.
Besuchen Sie uns gemeinsam mit Ihrem Kind am Dienstag, 
04.02.2025 um 18.30 Uhr. Treffpunkt ist jeweils am Haupteingang, 
Gebäude 2. 
Vorabinfos finden Sie auf der Homepage der Schule unter  
www.schule-neuenstein.de oder telefonisch unter 07942/91170.

Drei gewinnt! Fachschulen und 
berufliche Gymnasien mit zahlreichen 
Infoveranstaltungen
Ein neues Taktikspiel ist das nicht! Für die Schulwegplanung und 
Berufsorientierung ist die eigene Bildung der wichtigste Fak-
tor, um die eigene Zukunft zu gestalten. Dafür stehen die drei 
Beruflichen Schulen in Öhringen bereit. Ein höherer Bildungs-
abschluss ist kein leichtes Spiel, es erfordert von jedem eigene 
Kraft- und Hirnanstrengung!

Wir fordern von unseren Schülerinnen und Schülern Leistungs-
bereitschaft und Durchhaltevermögen, Lust auf Teamarbeit, klare 
Fokussierung auf neue Aufgaben und Herausforderungen, Priori-
sierung im Leben und den unbedingten Willen zum erfolgreichen 
Abschluss!

Wir bieten unseren Schülerinnen und Schülern im Falle des Er-
folgs die Eintrittskarten für moderne Berufsausbildungen ebenso 
wie für den Zugang zur Hochschule, in die Selbständigkeit oder 
zu erfolgreichen Karrierewegen im öffentlichen Dienst.
Gerade in der digitalisierten Welt muss der Bildungsweg nicht 
immer direkt zum Studium führen. Deshalb gilt es jetzt, die Ge-
legenheit beim Schopf zu packen und sich im ersten Schritt über 
den weiteren Weg nach den allgemeinbildenden Schulen zu in-
formieren.
Im Verbreitungsgebiet des „Öhringers“ bieten die Gewerbliche 
Schule, die Kaufmännische Schule und die Richard-von-Weizsä-
cker-Schule – alle drei am Standort Öhringen und in Trägerschaft 
des Hohenlohekreises – attraktive und anspruchsvolle Bildungs-
gänge, um mit dem bis dahin erreichten Schulabschluss den Weg 
in die eigene Zukunft zu beschreiten.
Die drei Schulleiter und ihre Teams informieren die Interessier-
ten und ihre Eltern im Januar umfassend über Aufnahmebedin-
gungen, Anforderungen und Herausforderungen, Bildungsziele 
und Abschlüsse zur Mittleren Reife oder zur Allgemeinen Hoch-
schulreife. Die Beruflichen Gymnasien bieten mit verschiedenen 
berufsorientierten Profilen und Wahlmöglichkeiten in den Jahr-
gangsstufen passende Wege in die Zukunft.

Die Geschenke wurden von den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Jugendamts, der Jugendhilfeeinrichtungen im Kreis und 
des Amtes für Ordnung und Zuwanderung abgeholt und werden 
rechtzeitig zu Weihnachten an die Kinder übergeben.
Vielen Dank für die Unterstützung und Hilfsbereitschaft – ge-
meinsam haben wir ein starkes Zeichen für Menschlichkeit und 
Zusammenhalt gesetzt.
Hintergrund
Ein von der Erich Kästner Schule festlich geschmückter Baum 
stand im Foyer des Landratsamtes in Künzelsau und lud Bürge-
rinnen und Bürger ein, sich an der Wunschbaumaktion zu betei-
ligen.
Ab dem 2. Dezember konnten Interessierte eine Postkarte vom 
Wunschbaum pflücken, auf der ein Herzenswunsch eines Kindes 
stand. Die liebevoll verpackten Geschenke, die einen Maximal-
wert von 25 Euro nicht überschreiten sollten, wurden bis zum 13. 
Dezember an der Bürgertheke des Landratsamtes abgegeben. 
Damit jedes Geschenk das richtige Kind erreichte, wurde die je-
weilige Wunschkarte am Geschenk befestigt.
Die Wünsche stammten von Kindern und Jugendlichen aus dem 
Hohenlohekreis, deren Familien sich Weihnachtsgeschenke fi-
nanziell nicht leisten können. Auch Kinder in den Asylunterkünf-
ten des Kreises wurden bedacht. Pünktlich zum Fest verteilte das 
Landratsamt gemeinsam mit den Einrichtungen der Jugendhilfe 
die Geschenke, sodass Weihnachten für viele Kinder ein besonde-
res Erlebnis wird.

Dreitägiger Gartenbaukurs in Kupferzell  
Die facettenreiche Bewirtschaftung des Gemüsegartens 
kennenlernen
Gärtnern ist voll im Trend! Ob zur Entspannung, zum Anbau von 
eigenem Obst und Gemüse oder zum draußen sein und die Natur 
genießen.
Um einen guten Einstieg zur Bewirtschaftung des Gemüsegar-
tens zu bekommen, bietet der Obst- und Gartenbauverein Ko-
cher/Jagst e. V einen Kurs für Gartenanfänger bis Gartenerfahre-
ne an. Der Kurs findet an drei Tagen in der Akademie für Landbau 
und Hauswirtschaft in Kupferzell statt. Der Gartenbaukurs dient 
als Vorbereitung für die praktische Arbeit, die im Frühjahr im Gar-
ten anfällt. Es wird ausgesät und die aufgegangenen Pflänzchen 
werden weiter kultiviert.
Mit Leidenschaft und viel Erfahrung sowie Tipps und Tricks lernen 
die Teilnehmenden von den Erfahrungen der Vereinsmitglieder, 
wie interessant und facettenreich gärtnern sein kann.
Die Termine sind am:
• Teil I Anbauplanung: Donnerstag, 16.01.2025,   

von 18:30 – 21:00 Uhr
• Teil II Säen: Donnerstag, 27.02.2025, von 18:30 – 21:00 Uhr
• Teil III Pikieren: Donnerstag, 20.03.2025,   

von 18:30 – 21:00 Uhr
Die Teilnahme am Kurs inklusive des Materials kostet 60 Euro. 
Eine Anmeldung ist bis 09.01.2025 per E-Mail an info@ogv-ko-
cher-jagst.de oder telefonisch unter 0176 64744686 erforderlich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Kinder – Schule – Jugend

Fördergelder für Schillerschule
Auch im Jahr 2024 unterstützte das Land Baden-Württemberg 
die kommunalen Schulträger bei der Finanzierung ihrer Bau-
vorhaben. Insgesamt fließen 142,6 Millionen Euro in Bau- und 
Sanierungsprojekte an Schulen. Im Hohenlohekreis kommen 
Mittel auch der Öhringer Schillerschule zugute: 116. 000 Euro 
für die Erweiterung des Schulgebäudes in Öhringen und 67. 000 
Euro für die Erweiterung der Außenstelle Verrenberg. Das teilten 
die Landtagsabgeordneten der Regierungsfraktionen, Catherine 
Kern (UNS/Grüne) und Arnulf von Eyb (CDU), mit.
Insgesamt investiert das Land 76,6 Millionen Euro in 43 Neubau-
vorhaben und 60,5 Millionen Euro in 74 Sanierungsmaßnahmen. 
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Die Informationsveranstaltungen   
finden an folgenden Terminen statt:

 
Drei gewinnt: Die Schulleiter von Gewerblicher, Kaufmännischer und 
Richard-von-Weizsäcker-Schule, Wolfgang Roll, Matthias Kyek und 
Uwe Stiefel, (v.r.n.l.) Foto: GSOE

Infoabend Fachschulreife an der 2-jährigen gewerblich-techni-
schen Berufsfachschule Elektro oder Metall mit anschließendem 
Rundgang durch Werkstätten und Labore am Donnerstag, 16. Ja-
nuar, 19 Uhr in der Sudetenstraße 4.
Das Technische Gymnasium lädt am Mittwoch, 22. Januar, in die 
Sudetenstraße 4 zu den Profilen Informationstechnik, Mechat-
ronik und Umwelttechnik um 19 Uhr in die Aula und den grup-
pengeführten Rundgängen durch Labore, Computerräume und 
Werkstätten ein. Informationen zu 2BF und TG unter gsoe.de
Am Samstag, 25. Januar, werden die Bildungsgänge an der Ri-
chard-von-Weizsäcker-Schule, Am Maßholderbach 2, präsentiert. 
Der Weg zum Abitur am Agrarwissenschaftlichen Gymnasium 
und Sozialwissenschaftlichen Gymnasium wird um 14.00 Uhr 
in der Aula aufgezeigt. Informationen zur Fachschulreife an der 
zweijährigen Berufsfachschule für Ökologie oder Hauswirtschaft, 
die Ausbildung der Erzieherin oder des Erziehers an der Fach-
schule für Sozialpädagogik und die Ausbildung zur sozialpäda-
gogischen Assistentin oder Assistenten sowie Informationen zur 
Landwirtschaftlichen Berufsschule erhalten Sie schon um 11.00 
Uhr. Eine Gesamtübersicht aller Schularten und Termine finden 
Sie unter www.rws-oehringen.de.
Am Montag, 20. Januar, lädt das Wirtschaftsgymnasium um 19.00 
Uhr zum Informationsabend ein. Die drei Profile: WGW (Wirt-
schaft), WGF (Finanzmanagement) und WGI (Internationale Wirt-
schaft) werden im Besonderen vorgestellt. Ebenso präsentiert 
sich die Juniorenfirma Juventas eG. Die Schulhausführung mit 
einem Markt der Möglichkeiten beginnt bereits um 18.30 Uhr.
Die Wirtschaftsschule mit Übungsfirma (Zweijährige Berufsfach-
schule Wirtschaft) stellt sich am Dienstag, 21. Januar, um 19.00 
Uhr im Foyer der Austraße 21 in der Kaufmännischen Schule 
Öhringen vor. Interessierte sind ab 18.30 Uhr zu einem Rundgang 
durch die Schule eingeladen. Auch hier gibt es den Markt der 
Möglichkeiten. Informationen zum Wirtschaftsgymnasium und 
zur Wirtschaftsschule unter www.ksoe.de
Die zweijährigen Berufsfachschulen zum Erreichen des mittle-
ren Bildungsabschlusses kann besuchen, wer mindestens einen 
Hauptschulabschluss oder das Versetzungszeugnis (unter Um-
ständen auch Abgangszeugnis) in die Klasse 10 der allgemein-
bildenden Schulen nachweisen kann. Auch Möglichkeiten für 
besonders befähigte Achtklässler werden vorgestellt. Für die Be-
rufsfachschulen läuft die Anmeldung bis 1. März erstmals über 
www.schule-in-bw.de/bewo.
Die richtige Ausrüstung für die Beruflichen Gymnasien ist das 
qualifizierte Abschlusszeugnis (Mittlerer Bildungsabschluss) ei-
ner Realschule, Werkrealschule, Gemeinschaftsschule oder ei-
ner zweijährigen Berufsfachschule oder das Versetzungszeugnis 
nach Klasse zehn (G8) bzw. elf (G8 und G9) eines Gymnasiums. 
Auch jungen Leuten mit abgeschlossener Berufsausbildung und 
Realschulabschluss oder Fachschulreife steht dieser Weg zum 
Abitur offen. Wer mit Beginn des Schuljahres 2025/26 eines der 
beruflichen Gymnasien besuchen möchte, muss sich bis zum  
1. März 2025 online über www.schule-in-bw.de/bewo registrieren.

Termine der Berufsfachschulen
16.01. 2-jährige Gewerblich-Technischen Berufsfachschule Elekt-
ro / Metall, 19 Uhr Gewerbliche Schule Öhringen, Sudetenstraße 
4, Aula
Infoabend mit anschließendem Rundgang durch Werkstätten 
und Labore. Informationen unter gsoe.de
20.01. Wirtschaftsgymnasium mit den Profilen Wirtschaft (WGW), 
Finanzmanagement (WGF) und Internationale Wirtschaft (WGI)
19.00 Uhr Infoabend WG mit Juniorenfirma Juventas eG. Schul-
hausführung und Markt der Möglichkeiten ab 18.30 Uhr
Informationen unter www.ksoe.de
21.01. Wirtschaftsschule (Zweijährige Berufsfachschule Wirt-
schaft) 
19.00 Uhr Kaufmännische Schule Öhringen, Austraße 21, Foyer 
Infoabend 2BFW mit Übungsfirma. Ab 18.30 Uhr Rundgang und 
Markt der Möglichkeiten 
Informationen unter www.ksoe.de
22.01. Technisches Gymnasium mit den Profilen Informations-
technik, Mechatronik und Umwelttechnik 
19 Uhr Gewerbliches Schule Öhringen, Sudetenstraße 4, Aula
Infoabend TG mit gruppengeführten Rundgängen durch Labore, 
Computerräume und Werkstätten
Informationen unter gsoe.de
25.01. Agrarwissenschaftliches Gymnasium und Sozialwissen-
schaftliches Gymnasium
14.00 Uhr Richard-von-Weizsäcker-Schule, Am Maßholderbach 2, 
Aula 
Der Weg zum Abitur am AG und SG
25.01. Bildungsgänge an der RWS 
11.00 Uhr Richard-von-Weizsäcker-Schule, Am Maßholderbach 2
Informationen zur Fachschulreife an der zweijährigen Berufs-
fachschule für Ökologie oder Hauswirtschaft, die Ausbildung der 
Erzieherin oder des Erziehers an der Fachschule für Sozialpäda-
gogik und die Ausbildung zur sozialpädagogischen Assistentin 
oder Assistenten sowie Informationen zur Landwirtschaftlichen 
Berufsschule. Gesamtübersicht aller Schularten und Termine un-
ter www.rws-oehringen.de.

Städtischer Kindergarten LimesparkStädtischer Kindergarten Limespark

Überraschung am 6. Dezember 2024

 
 Foto: Gözdenur Toprak, Joy Schneider und Aleyna Yilmaz

Der Nikolaustag ist bekannt für Traditionen wie das Beschen-
ken von Kindern und das Verteilen von Nüssen und Süßigkeiten. 
Doch in diesem Jahr sorgte eine ganz besondere Nikolaus-Aktion 
für Aufsehen. Drei Erzieherinnen aus dem Kindergarten Lime-
spark erhielten einen Brief vom Nikolaus. Darin teilte er mit, dass 
der beliebte Radiosender SWR3 am Marktplatz in Öhringen El-
che verteilt. Er fand, dies wäre eine gute Geschenkidee für den 
Nikolaustag, denn dieses Jahr wollte der Nikolaus den Kindern 
etwas Besonderes schenken. Das ließen die Erzieherinnen sich 
nicht zweimal sagen und machten sich direkt auf den Weg zum 
Marktplatz, um für alle Kinder des Kindergartens Limespark ei-
nen SWR3-Elch abzuholen. Nachdem die vielen Elche erfolgreich 
beschafft wurden, kam der Nikolaus höchstpersönlich, um diese 
abzuholen.
Am 6. Dezember war es dann so weit – mit einem großen Sack 
voller Überraschungen machte er sich auf den Weg, um die Elche 
in den Schuhen von den Kindern zu verteilen. 
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Na, Lust bekommen als TeilnehmerIn oder MitarbeiterIn dabei 
zu sein?
Dann schau auf den Homepages der Jugendwerke vorbei.  
www.ejkuen.de oder www.ejw-oehringen.de.

kit - Familiäre Kindertagesbetreuung kit - Familiäre Kindertagesbetreuung 
Hohenlohekreis e.V.Hohenlohekreis e.V.

Kindertagespflegeperson/Tagesmutter werden
Der Verein kit – Familiäre Kindertagesbetreuung Hohenlohekreis 
e.V. ist in Delegation des Landkreises tätig und startet am 7. Feb-
ruar 2025 mit einem neuen Qualifizierungskurs.
Er findet wöchentlich freitags von 8.30 bis 13.00 Uhr statt und ist 
im Sommer 2026 abgeschlossen.
Die Qualifizierung findet praxisbegleitend statt und bei entspre-
chender Eignung können bereits ab April 2025 Kinder betreut 
werden.
Quereinsteiger*innen sind willkommen!
Kontakt:   
ingrid.vonwurmb@kit-hohenlohekreis.de; 07941/9607085

August-Weygang-GemeinschaftsschuleAugust-Weygang-Gemeinschaftsschule

Info-Tag an der August-Weygang-Gemeinschaftsschule
Am Samstag, 8. Februar, ver-
anstaltet die August-Wey-
gang-Gemeinschaftsschule 
Öhringen um 10.30 Uhr einen 
Informationstag für Eltern und 
Kinder der vierten Klassen so-
wie alle Interessierten.
Unter dem Motto „AWGMS-Wir 
stellen uns vor!“ bieten Schul-
leiter Markus Mader und sein 
Kollegium an diesem Vormittag die Möglichkeit, das pädagogi-
sche Konzept der Schule kennenzulernen und mögliche Fragen 
seitens der Eltern zu beantworten. Die Kinder können ganz prak-
tisch unterschiedliche Bereiche der Gemeinschaftsschule ken-
nenlernen. So werden naturwissenschaftliche Versuche angebo-
ten, kleine Werkstücke im Technikraum angefertigt, es gibt ein 
französisches Café, einen Mountainbike-Parcours und kreative 
Bastelangebote. In der Aula zeigen die Cheerleader ihr Können, 
und in der Beach Bar ist für Kaffee und Kuchen gesorgt.
An der August-Weygang-Gemeinschaftsschule steht verstärkt die 
individualisierende Förderung des einzelnen Schülers im Mittel-
punkt, aber auch das gemeinsame Lernen mit anderen. „Uns geht 
es um die Stärken und Begabungen der Kinder und darum, Kin-
der fit und stark für die Zukunft zu machen“, so Schulleiter Mader. 
Ein weiterer zentraler Punkt des Konzepts ist das selbstständige 
Lernen, bei dem sich Schülerinnen/Schüler eigenständig unter-
schiedlich schwierige Aufgaben aussuchen, diese bearbeiten und 
anschließend selbst kontrollieren.
An diesem Vormittag haben Interessierte auch die Möglichkeiten 
u. a. die neuen Naturwissenschaftsräume, die neuen Technikräu-
me, die Lernräume sowie die Mensa anzuschauen. Weitere Fach- 
und Aufenthaltsräume können ebenfalls besichtigt werden.
Weitere Informationen unter   
www.august-weygang-gemeinschaftsschule.de

Realschule ÖhringenRealschule Öhringen

Schulseelsorge an der RSÖ  
Leben und Lernen – das Motto der Realschule Öhringen
Schule ist nicht nur Lernort, sondern auch Lebensraum. Und im 
Leben gibt es manchmal so allerlei zu verdauen. Wenn Schüle-
rinnen oder Schüler Kummer haben, mit Problemen kämpfen, 
Verlusterfahrungen machen, Trauer bewältigen müssen, dann 
hilft an der Realschule Öhringen die Schulseelsorge. Sie ist ein 
Gesprächsangebot an alle, die beladen sind oder sich in einer 

 
 Foto: AWGS

Dafür mussten die Kinder am Vortag fleißig ihre Schuhe putzen 
und sie in den Gang stellen, so dass der Nikolaus diese für sie 
befüllen konnte. Die Freude am Nikolausmorgen war voller Stau-
nen, als die Kinder in ihre Schuhe blickten. Die Kinder hatten die 
Möglichkeit, sich persönlich bei dem Nikolaus zu bedanken, da 
dieser auch einen Besuch im Kindergarten Limespark machte.
(Text: Gözdenur Toprak, Joy Schneider und Aleyna Yilmaz)

Friedenshort SchulkindergärtenFriedenshort Schulkindergärten

Du bist alleinerziehend und möchtest gerne andere Elternteile in der gleichen
Situation kennenlernen?

Ist es dir auch manchmal zu viel, nach einem langen Tag abends noch zu
kochen?

Hättest du nicht auch einfach Lust dich an einen gedeckten Tisch zu setzten?

Möchtest du dich einfach mal mit anderen über die Herausforderungen des
Alltags austauschen?

Wir bieten Dir dazu die Möglichkeit!

An den folgenden Terminen treffen wir uns jeweils von 16:00 - 18:00 Uhr zu einem 
gemeinsamen Abendessen und Austausch.

    
           Wann:                     Wir kochen für euch:
          09.01.2025             Schinkennudeln

          06.02.2025            (Gemüse-) Maultaschen mit Ei

          06.03.2025            Putengeschnetzeltes mit Reis und Salat

          03.04.2025            Kartoffeln mit Würstchen und Kräuterquark

   
         Wo: Im Mehrgenerationenhaus in Öhringen, im unteren Raum

         Wer: Alle alleinerziehenden Elternteile aus Öhringen

       Für die Kinderbetreuung wird gesorgt. 

  Kommt gerne einfach vorbei oder meldet euch unter:
eva-elternchancen@friedenshort.de

 
      Wir freuen uns auf euer Kommen!

TREFF FÜR ALLEINERZIEHENDE 

 
 Foto: Evangelische Jugendhilfe Friedenshort GmbH

Ev. Jugendwerk ÖhringenEv. Jugendwerk Öhringen

Anmeldung für die Sommerfreizeiten   
des EJÖ und EJK möglich

 
Sommerfreizeiten Foto: EJÖ
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schweren Lebensphase befin-
den. Die Schule leistet durch 
die Schulseelsorge einen Bei-
trag zur ganzheitlichen Bildung 
der Schülerinnen und Schüler 
und begleitet diese eng durch 
Lebenskrisen. Für die Schul-
seelsorgerin Liane Mendel ist 
es wichtig, die Schülerinnen 
und Schüler individuell zu be-
gleiten und Zeit für deren Nöte 
und Sorgen zu haben. Sie hört 
den Heranwachsenden zu, 
wenn sie mit dem Leben gerade nicht zurechtkommen. Für die 
Religionspädagogin und Diakonin Liane Mendel ist Schulseelsor-
ge gelebtes Evangelium.
Schülerinnen und Schüler können sich jederzeit an sie wenden 
– persönlich, per E-Mail oder über das hausinterne iServ. Liane 
Mendel betont: Schulseelsorge ist streng vertraulich, was mir an-
vertraut wird, darf ich ohne Einwilligung nicht weitersagen.
Zahlreiche Jugendliche haben schon Halt in der Schulseelsorge 
gefunden und konnten danach wieder mit Elan und Freude am 
Leben – und Lernen – der Schule teilnehmen.

Vorlesewettbewerb an der Realschule Öhringen

Am Mittwoch fand an der Realschule Öhringen der mit Spannung 
erwartete Vorlesewettbewerb statt.
Der neugestaltete Musiksaal war bis auf den letzten Platz gefüllt, 
als die Schüler der 6. Jahrgangsstufe zusammen kamen, um die 
talentierten Vorleserinnen und Vorleser zu unterstützen. Die At-
mosphäre war geprägt von Aufregung und Vorfreude, während 
die Teilnehmer sich auf die Bühne begaben, um ihr Können unter 
Beweis zu stellen.
In der ersten Runde präsentierten die Schüler ihre ausgewählten 
Bücher. Die Teilnehmer hatten sich für drei spannende Werke 
entschieden: Stella Phillipp „Valerie – Retterin der Bücher“, Eme-
lie Fritz „Fing“ und Luka Aufderstraße „Löcher“. Die Geschichten 
über fantastische Geschenke, märchenhafte Retterinnen und die 
Abenteuer in einem geheimnisvollen Camp schafften es, die Zu-
hörer in die fantasievolle Welt der Bücher zu entführen und wur-
den mit großem Applaus belohnt.
Um das Publikum miteinzubeziehen, fand in der Pause ein hu-
morvolles Weihnachtsquiz statt. In der zweiten Runde mussten 
die Teilnehmer einen unbekannten Text vorlesen.
Nach diesen beiden Runde war die Jury gefordert, die Leistungen 
der Schüler zu bewerten. Mit der Schulleiterin Susanne Mugele, 
dem Fachschaftsvorsitzenden des Faches Deutsch Amadeus Dit-
ze, Deutschlehrerin Beatrice Nuß und der Vorjahresgewinnerin 
Emma Walter war die Jury hochkarätig besetzt und musste eine 
schwere Entscheidung treffen. Am Ende hatte Stella Phillipp die 
Nase vorn und gewann den Schulentscheid des Vorlesewettbe-
werbs.

Auf dem Weihnachtsmarkt in Haguenau im Elsass
Au marché de Noël à Haguenau en Alsace
Le 10 décembre les élèves de français de la classe 9 étaient au 
marché de Noël à Hagenau en Alsace. D’abord nous avons fait 
une chasse au trésor. A chaque étape, il y avait une question et 
nous devions trouver un mot-trésor jusqu‘à la fin. 

 
 Fotos: Realschule

Les stands étaient décorés très 
joliment. Il y avait beaucoup 
de stands différents où l'on 
pouvait acheter beaucoup de 
bonbons fous et autres choses 
(nouveau mot: barbe à papa = 
Zuckerwatte). Sur le carrousel, 
nous nous sommes beaucoup 
amusés avec les différents ani-
maux - comme des chevaux, 
un éléphant, un lion, … – et les 
voitures. Partout il y avait beaucoup de décorations de lumières 
et un grand sapin de Noël. Il y avait aussi beaucoup de grandes 
décorations différentes sur les façades des maisons et une énor-
me crèche en bois.
– Am 10. Dezember waren Französisch-Schüler der Stufe 9 auf 
dem Weihnachtsmarkt in Haguenau im Elsass. Zuerst haben wir 
eine Schatzsuche durch die Stadt gemacht. An jeder Station gab 
es eine Frage und wir mussten bis zum Ende ein Lösungswort 
herausfinden. Die Weihnachtsmarktstände waren sehr hübsch 
dekoriert. Es gab viele unterschiedliche Stände, an denen man 
Süßigkeiten und andere Sachen kaufen konnte. Auf dem Karus-
sell hatten wir sehr viel Spaß mit den verschiedenen Tieren – wie 
den Pferden, einem Löwen, einem Elefanten … – und den Autos. 
Überall gab es Lichtdekorationen und einen großen Weihnachts-
baum. Auch an den Häusern waren viele verschiedene große De-
korationen und es gab eine riesige Holzkrippe.
Maray Teichmann et Aliya Betz (9c)

Gewerbliche Schule ÖhringenGewerbliche Schule Öhringen

Feierliche Verabschiedung in der Vorweihnachtszeit – 
Berufsschulabschluss Winter 2024
Die Gewerbliche Schule Öhrin-
gen (GSOE) freut sich mit ihren 
92 Absolvent:innen des Win-
terjahrgangs 2024 über deren 
erfolgreichen Berufsschulab-
schluss!
Dieser wird traditionsgemäß 
in der Vorweihnachtszeit mit 
den Auszubildenden, ihren 
Familien und Freunden sowie 
den Fachlehrkräften der GSOE 
und den Ausbilder:innen der 
Betriebe in der Aula der GSOE 
gebührend gefeiert.
Den Auftakt hierzu macht die 
GSOE-Big-Band Steam Engine, 
die mit dem Blues „Five Note 
Blues“ die Veranstaltung feier-
lich eröffnet. Im Anschluss be-
grüßt Schulleiter Wolfgang Roll 
alle Anwesenden und weist in 
seiner Rede auf die Herausfor-
derungen hin, mit denen sich der diesjährige Abschlussjahrgang 
konfrontiert sieht: die Ungewissheit in einer Welt voller Krisen 
und eine wirtschaftliche Situation, die so schlecht ist, wie schon 
lange nicht mehr. Schulleiter Wolfgang Roll erinnert in diesem 
Zusammenhang aber auch daran, dass die Absolvent:innen mit 
ihrer neu erreichten beruflichen Qualifizierung und ihrem per-
sönlichen Potenzial diese Herausforderungen meistern können. 
Denn dass die Auszubildenden Herausforderungen annehmen 
und vor allem bestehen können, haben sie in ihrer erfolgreichen 
Berufsschulzeit bewiesen! In seiner Rede dankt Wolfgang Roll 
nicht nur den Eltern des Winterjahrgangs 2024, sondern auch der 
Schulfamilie der GSOE, unter anderem dem Abteilungsleiter für 
die Berufsschule, Studiendirektor Thomas Matscheko, sowie den 
beteiligten Ausbilder:innen der Betriebe für ihr Engagement und 
ihre Hilfe. 

 
Die mit Preisen und Belobigun-
gen Ausgezeichneten mit Schul-
leiter Wolfgang Roll. Foto: GSOE

 
 Foto: RSÖ
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 Foto: Stadt Öhringen

JugendpavillonJugendpavillon

JuPa-News
Der Jugendpavillon hat ab dem 20.12.2024 bis 10.01.2025 ge-
schlossen, wir öffnen ab dem Montag, den 13.01.2025 regulär ab 
12:20 Uhr für euch.
Das Team des JuPa's wünscht euch wunderschöne Ferien genau-
so wie eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Super Smash Bros. Ultimate Turnier heizt Jugendpavillon ein!
Am 7. Februar um 16 Uhr wird der Jugendpavillon zur Stage für 
alle Smash Bros.-Fans!
Ein aufregendes Super Smash Bros. Ultimate Turnier steht an und 
lädt alle Fighting-Game-Enthusiasten ein, ihr Können unter Be-
weis zu stellen.
Jede:r ist willkommen, die Controller zu schwingen, um den Sieg 
zu erringen.
Was euch erwartet
• Spannende Matches: Erlebt packende Kämpfe zwischen den 
beliebtesten Charakteren aus der Welt der Videospiele wie Super 
Mario, Sonic, Mincraft-Steve und Cloud Strife.
• Snacks und Drinks: Süße Crêpes und ein paar ausgewählte Ge-
tränke sorgen für den nötigen Energiekick zwischen den Runden.
Teilnahmebedingungen
• Ab 12 Jahren
• Anmeldeformular unter www.jugendpavillon-oehringen.de
• Anmeldung bis 31.01.25
Wir freuen uns auf euch!

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht!
Du bist 13 Jahre alt oder älter und hast Montag, mittwochs und 
donnerstags nachmittags Zeit und Lust, dich ehrenamtlich zu en-
gagieren? Dann bist du bei uns im JuPa-Team genau richtig!

Im Anschluss überreichen die Klassenlehrkräfte zu-
sammen mit Oberstudiendirektor Roll die langersehn-
te Übergabe der Zeugnisse und Auszeichnungen an die 
erfolgreichen Berufsschüler:innen 2024 folgender Ausbildungs-
berufe: Zerspanungsmechaniker:innen, Kfz-Mechatroniker:innen, 
Industriemechaniker:innen, Konstruktionsmechaniker:innen 
und Metallbauer:innen, die Fachkräfte für Metalltechnik, 
Mechatroniker:innen, Elektroniker:innen Betriebstechnik sowie 
Elektroniker:innen für Energie- und Gebäudetechnik.
Hervorzuheben ist dabei, dass acht Schüler:innen einen Preis und 
28 Schüler:innen eine Belobigung für ihre besondere Leistung 
erhalten. Das kann sich sehen lassen! Jahrgangsbester ist dabei 
Jannik Hannibal mit einem Schnitt von 1,5.
Die Zeugnisübergabe wird von kurzen Reden vom Vertreter für 
die Ausbildungsbetriebe, Herrn Florian Kley (Firma R. Stahl), so-
wie vom Absolventen Maximilian Funk (Gemü GmbH & Co. KG) 
aufgelockert. Florian Kley gibt in seinem Grußwort den Zuhören-
den wichtige Tipps für den weiteren Lebenslauf mit, die sich auf 
Privates und Berufliches beziehen, so z. B. Konstanten und Ziele 
im Leben zu haben, die einem helfen weiterzulaufen, wenn es 
mal zäh und anstrengend werden sollte. Maximilian Funk erin-
nert sich in seiner kurzweiligen, humorigen Rede chronologisch 
mit kleinen Anekdoten an die vergangene Berufsschulzeit und 
dankt dabei den Lehrkräften und Ausbildern herzlich.
Bevor die Big Band den offiziellen Teil musikalisch abrundet, lie-
fert Abteilungsleiter Thomas Matscheko Zahlen, Daten und Fak-
ten und gratuliert den Absolvent:innen zur erfolgreich bestande-
nen Prüfung mit den besten Wünschen für deren Zukunft.
Die Veranstaltung klingt danach im gemütlichen Beisammen-
sein mit Stehimbiss aus. Dabei haben die jetzt ehemaligen 
Berufsschüler:innen, Eltern, Lehrkräfte und Ausbilder:innen 
nochmals Gelegenheit, sich über die schöne Berufsschulzeit aus-
zutauschen.
Die GSOE gratuliert ihren Winter-Prüflingen 2024 zum er-
folgreichen Abschluss und wünscht ihnen für den weiteren 
Berufs- und Lebensweg alles Gute!

Informationsabende der Gewerblichen Schule Öhringen
Am Donnerstag, den 16. Januar 2025, informiert die GSOE zur 
Schulform der 2-jährigen Berufsfachschule mit den Profilen Me-
tall- und Elektrotechnik. Die Informationsveranstaltung beginnt 
um 19 Uhr und gibt unter anderem Einblicke in die Ausbildungs-
schwerpunkte sowie zum möglichen Abschluss Fachschulreife. 
Darüber hinaus werden Rundgänge und Vorführungen in den 
Werkstätten und Laboren angeboten.
Am Mittwoch, den 22. Januar 2025, 19 Uhr, findet an der GSOE die 
Informationsveranstaltung zum Technischen Gymnasium statt. 
Dabei werden die Profile Informationstechnik, Mechatronik und 
Umwelttechnik vorgestellt sowie alle Fragen zu Aufnahmebedin-
gungen, Schwerpunkten und zum Abschluss-Abitur beantwor-
tet. Ebenso besteht die Möglichkeit, an Rundgängen und Vorfüh-
rungen in den Werkstätten und Laboren teilzunehmen.
Weitere Informationen unter www.gsoe.de.

Jugendkulturhaus „FiASKo“Jugendkulturhaus „FiASKo“

Jugendtreff im Fiasko
Immer Montag, Mittwoch und Freitag, jeweils 
von 17 bis 21 Uhr und dienstags von 17 bis 20 
Uhr, mit Darts, WLAN, Billard, Essen und Trinken, 
Musik, Tischkicker, Sofas und Chillen mit deinen 
Freunden! (freitags, wenn bei Insta angekün-
digt.)
Folge uns unter  
@mobile_jugendarbeit_öhringen.

 
Folge uns   
auf Insta!

NUSSBAUM.de
Deine Region auf



22   |    Öhringer Nachrichten · 10. / 11. Januar 2025 · Nr. 1

Was erwartet dich?
Unterstützung bei der Gamezone oder hinter der Theke genauso 
wie bei verschiedensten Veranstaltungen, wie unserem Winter-
fest und noch vielem mehr.
Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann melde dich unter: Jugendpavillon@oehringen.de oder 
07941/684022, gerne kannst du auch persönlich vorbeischauen.

Kirchen

Kreativer Abend   
im Mehrgenerationenhaus Öhringen
Freitag, 7. Februar mit Diakonin Dorothea Schindhelm
Leider geschieht es nur allzu leicht, dass dieser Schatz unter den 
Pflichten und Terminen des Alltags verschüttet ist. Dieser Abend 
soll dazu beitragen, mit unseren kreativen Quellen in Berührung 
zu kommen, indem wir uns Zeit nehmen, verschiedene kreati-
ve Techniken spielerisch-leicht auszuprobieren. Ein Abend zum 
„Runterkommen“ am Beginn des Wochenendes. Der kreative 
Abend mit Diakonin Dorothea Schindhelm beginnt am Freitag, 
24. Januar um 19.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus Öhringen.
Anmeldung erforderlich, da Teilnehmendenzahl begrenzt. An-
meldung bitte bis 17. Januar unter Tel. 07940 55927 oder an se-
kretariat@ebh-hohenlohe.de.

Evangelische Kirchengemeinde   Evangelische Kirchengemeinde   
Baumerlenbach – OhrnbergBaumerlenbach – Ohrnberg

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag, 12. Januar 2025
10 Uhr  Gottesdienst in Ohrnberg
10 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus Baumerlenbach
Sonntag, 19. Januar 2025
10 Uhr  Gottesdienst in Baumerlenbach
Sonntag, 26. Januar 2025
10 Uhr Gottesdienst in Ohrnberg
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Baumerlenbach

 
 Foto: privat

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der ev.-freikirchlichen Gemeinde 
Öhringen, Daimlerstr. 2
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr
Bibelstunde: jeden Mittwoch um 19:30 Uhr
Sie sind herzlich dazu eingeladen.   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de

Neuapostolische Kirche ÖhringenNeuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste sonntags 9.30 Uhr und mittwochs 20.00 Uhr
Sonntag, 12. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst
(Dienstleiter Bezirksvorsteher Eberhard Schneider)
Mittwoch, 15. Januar
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 19. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 22. Januar
20.00 Uhr Gottesdienst
Kontakt:
Hohenlohestraße 12, 74613 Öhringen
http://nak-oehr.de

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Zusammenkünfte und private Bibelkurse
Man sieht uns auf der Straße oder von Haus zu Haus gehen. In 
den Medien oder von Bekannten hört man so manches über uns 
– aber was stimmt davon? Machen Sie sich selbst ein Bild und 
besuchen Sie einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen im König-
reichssaal, An der Lehmgrube 5 in Öhringen oder per Videokon-
ferenz. Der Eintritt ist frei und es finden keine Geldsammlungen 
statt.
Private Bibelkurse können persönlich oder digital durchgeführt 
werden.
Kontakt www.jw.org oder 07941/8861. Wir rufen zurück.
Sonntag, 12.01.25, 10.00–11.45 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Ist Gott noch Herr der Lage?“
Wachtturm-Bibelstudium: „Wie wir mit Ungerechtigkeiten um-
gehen können“ (Fokus: ohne eine Situation zu verschlimmern)
Freitag, 17.01.25, 19:00–20:45 Uhr
Leben- und Dienstzusammenkunft: Psalm 135-137
Schätze aus Gottes Wort: 
„Unser Herr ist größer als alle anderen Götter“
Unser Leben als Christ: „Aktuelles“ – Besprechung eines aktuel-
len Themas
Versammlungsbibelstudium: 
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“
Apostelgeschichte 20:1,2 - Paulus reist nach Mazedonien
Sonntag, 19.01.25, 10.00–11.45 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Woran erkennt man echte Christen?“
Wachtturm-Bibelstudium: „Was wir aus den letzten Worten 
treuer Männer lernen können“ (Fokus: Auf Jehova zu hören zahlt 
sich heute schon aus und führt zu ewigem Leben)
Freitag, 24.01.25, 19:00–20:45 Uhr
Leben- und Dienstzusammenkunft: 
Bibelleseprogramm Psalm 138-139
Schätze aus Gottes Wort: 
„Lass dich von deiner Nervosität nicht ausbremsen“
Unser Leben als Christ: „Trotz Schüchternheit im Dienst für Je-
hova aufblühen“ – Video: Voller Einsatz trotz Schüchternheit
Versammlungsbibelstudium: 
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“
Apostelgeschichte 20:3-12 – 
Paulus und seine Begleiter wurden „überaus getröstet“

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Die Zielsetzung ist klar: Eine gemeinsame Identität für die Region 
Hohenlohe schaffen und durch vereinte Ressourcen eine höhere 
Reichweite sowie bessere Servicequalität für die Gäste und Be-
wohner erzielen. Die neue Homepage ist zugleich die Krönung 
des Markenbildungsprozesses, in den auch die Meinungen zahl-
reicher Bürgerinnen und Bürger eingeflossen sind. Diese wurden 
im Rahmen einer umfassenden Online-Befragung aktiv einge-
bunden, um die Bedürfnisse der Region bestmöglich zu berück-
sichtigen. Besuchen Sie die neue Website und entdecken Sie die 
Vielseitigkeit der Region Hohenlohe auf www.hohenlohe.de.

Neue 1-jährige Generalistische 
Pflegehilfeausbildung ab April  
am Hohenloher Krankenhaus
Interessierte können sich ab sofort bewerben
Ab März 2025 bietet das Bildungszentrum Gesundheit und Pfle-
ge Hohenlohe am Hohenloher Krankenhaus Öhringen eine neue 
Ausbildung in der Generalistischen Pflegehilfe in Vollzeit über 
1 Jahr an. Die praxisorientierte Ausbildung richtet sich an Inter-
essierte, die eine qualifizierte und flexible Berufsausbildung im 
Pflegebereich anstreben. Der Abschluss der Pflegehilfeausbil-
dung kann zugleich als Vorbereitung für die Generalistische Aus-
bildung zum Pflegefachmann bzw. zur Pflegefachfrau dienen.
„Die Pflegebranche steht bekanntermaßen vor Herausforde-
rungen. Der demografische Wandel, die steigende Zahl pflege-
bedürftiger Menschen und der zunehmende Fachkräftemangel 
machen gut ausgebildetes Personal unverzichtbar“, weiß Tobias 
Wagner, Leiter des Bildungszentrums Gesundheit und Pflege 
Hohenlohe. „Gut ausgebildete Pflegehilfskräfte spielen eine 
immer wichtiger werdende Rolle für die Versorgung der Men-
schen. Sie unterstützen Fachkräfte in der täglichen Arbeit und 
tragen entscheidend dazu bei, gute Pflege in Krankenhäusern, 
Pflegeheimen und ambulanten Diensten auch in Zukunft auf-
rechtzuerhalten“, so Wagner. Mit der Einführung der einjährigen 
Vollzeitausbildung möchte das Bildungszentrum allen, die sich 
schnell und gezielt im Pflegebereich qualifizieren möchten, eine 
fundierte und praxisnahe Ausbildung bieten. Diese Ausbildung 
werde theoretische Unterrichtseinheiten, die gezielt auf die An-
forderungen der Pflegehilfe vorbereiten sowie zahlreiche prak-
tische Einsätze im Hohenloher Krankenhaus Öhringen und den 
Einrichtungen der Hohenloher Seniorenbetreuung beinhalten, 
erklärt Tobias Wagner.
Interessierte können sich ab sofort im Bildungszentrum Gesund-
heit und Pflege Hohenlohe (www.hohenloher-krankenhaus.net) 
informieren und bewerben.
Ausbildungsstart ist der 1. April 2025.

KULTURa - Kultur- und Tagungshaus ÖhringenKULTURa - Kultur- und Tagungshaus Öhringen

KULTURa Programm 2025
Samstag, 18.01.2025, 20 Uhr: Duo Graceland mit Streich-
quartett und Band, „Simon & Garfunkel meets Streichquar-
tett und Band“ (25 €)
Mit Liedern wie „Sound of 
Silence“ und „Bridge over 
Troubled Water“ schuf das US-
amerikanische Duo Simon & 
Garfunkel poetische Hymnen 
für eine ganze Generation 
und ging spätestens mit „The 
Boxer“ in die Musikgeschichte 
ein. Seit einigen Jahren spürt 
das Duo Graceland mit „A Tri-
bute to Simon and Garfunkel“ intensiv dem musikalischen Geist 
seiner Vorbilder nach. Immer mit dem nötigen Respekt vor den 
großen Kompositionen und dem Anspruch, musikalisch hoch-
wertige Interpretationen der Welthits von Simon & Garfunkel zu 
bieten. Dabei ist den beiden Musikern aus Bretten eines beson-
ders wichtig: „Wir wollen keine Kopie sein, nicht visuell, auch nicht 
stimmlich. 

 
Graceland Foto: pr

Kultur – Bildung – Freizeit

Urlaub vor der Haustür –  
Die Hohenloher Perlen auf der CMT
Vom 18. bis 26. Januar 2025 
lädt der Tourismusverbund 
Hohenloher Perlen, bestehend 
aus den Gemeinden Bretzfeld, 
Öhringen, Pfedelbach und 
Zweiflingen, zum Besuch der 
Reisemesse CMT in Stuttgart 
ein. Die Vielfalt der Region 
lässt sich hautnah am Gemein-
schaftsstand „Hohenlohe“ in Halle 6, Stand 6E70 erleben. Dort 
präsentieren sich die Hohenloher Perlen gemeinsam mit der Tou-
ristikgemeinschaft Hohenlohe e. V., der Touristikgemeinschaft 
Hohenlohe + Schwäbisch Hall e. V. und der Stadt Crailsheim. Jede 
Menge Inspiration zu zahlreichen Freizeitmöglichkeiten wie Rad-
fahren, Wandern sowie Limes-Abenteuern wird dort geboten. 
Hohenlohe mit allen Sinnen genießen: Am Genusstisch erwartet 
die Besucherinnen und Besucher eine köstliche Auswahl regiona-
ler Spezialitäten.
Außerdem stehen die neu aufgelegten Flyer „Veranstaltungs-
Highlights 2025“, „Hohenloher Perlen Radweg“ und „Übernach-
ten, schlemmen und genießen“ bereit, um bei der Ausflugspla-
nung zu unterstützen. Alternativ können die Flyer auch bequem 
online unter www.hohenloher-perlen.de/planen/prospekte 
abgerufen oder in den jeweiligen Rathäusern (Bretzfeld, Öhrin-
gen, Pfedelbach, Zweiflingen) abgeholt werden.
Die CMT, die weltweit größte Publikumsmesse für Tourismus und 
Freizeit, bietet die Gelegenheit, rund 1.500 Aussteller zu besu-
chen, sich über die neuesten Camping- und Caravaning-Trends 
zu informieren und ein abwechslungsreiches touristisches Unter-
haltungsprogramm zu erleben.

Neue Website www.hohenlohe.de: Gemeinsam 
für eine noch bessere Sichtbarkeit der Region
Die Tourismusorganisationen Touristikgemeinschaft Hohenlohe e. 
V. und Hohenlohe + Schwäbisch Hall Tourismus e. V. präsentieren 
stolz ihre neue, gemeinsam betriebene Website www.hohenlohe.
de. Mit diesem Projekt setzen die beiden Organisationen einen 
Meilenstein in der Zusammenarbeit und schaffen eine zentrale 
Plattform für Gäste und Bewohner der Region. Die neue Website 
bietet kompakte Informationen zu allen relevanten Themen wie 
Radfahren, Wandern, genussvollen Freizeiterlebnissen und viel-
seitigen Veranstaltungen. Ziel ist es, die Gesamtregion Hohenlohe 
besser sichtbar zu machen und sowohl Einheimischen als auch 
Besuchern eine zentrale Anlaufstelle für ihre Freizeitplanung zu 
bieten. „Die Kooperation zwischen den beiden Tourismusorgani-
sationen funktioniert hervorragend“, betont der Landrat des Land-
kreises Schwäbisch Hall Gerhard Bauer. „Mit www.hohenlohe.de 
wird die Region noch sichtbarer, und wir erkennen bereits zahlrei-
che Synergieeffekte, die aus der Zusammenarbeit entstehen.“ „Wir 
können beide nur von der engen Kooperation unserer Tourismus-
vereine profitieren, denn zusammen ist man bekanntlich stärker“, 
ergänzt der Landrat des Hohenlohekreises Ian Schölzel. „Mit der 
neuen, modernen Marke und der gut strukturierten Homepage 
wird das Marketing unserer Region deutlich aufgewertet.“ Beson-
ders hervorzuheben ist das frische, neue Design der Website, das 
speziell in Anlehnung an das Design der touristischen Dachmarke 
„Im Süden ganz oben“ entwickelt wurde. Es vereint eine moder-
ne Optik mit benutzerfreundlicher Navigation und spiegelt die 
Vielfalt und Einzigartigkeit der Region wider. Die Website ist mehr 
als nur eine Informationsplattform – sie steht für die Stärkung der 
gesamten Region und unterstreicht, wie durch enge Zusammen-
arbeit Großes entstehen kann. Hintergrund zur Zusammenarbeit: 
Die beiden Tourismusorganisationen arbeiten seit Jahren eng zu-
sammen und bündeln mit diesem Projekt ihre Stärken. 
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Wir bleiben stets nahe am Original, geben den Kompositionen 
aber auch eine eigene Note.“ Und so beweisen Thomas Wacker 
(Paul Simon) und Thorsten Gary (Art Garfunkel) mit ihrem aktu-
ellen Projekt „Simon & Garfunkel Tribute meets Classic“ eindrück-
lich: Die Klassiker des wohl erfolgreichsten Folkrock-Duos der 
Welt harmonieren perfekt mit dem Klang eines Streichensem-
bles, Schlagzeug und Bass. Vor allem das Zusammenspiel der 
beiden Stimmen und zweier Gitarren mit den klassischen Instru-
menten lässt die Songs von Simon & Garfunkel zu einem außer-
gewöhnlichen Musikerlebnis werden. Zusätzlich sorgen Bass und 
Schlagzeug für den richtigen „Drive“ bei den schnelleren Stücken. 
Die Zahl der Konzertbesucher spricht für sich: Seit Jahren touren 
die beiden Musiker erfolgreich durch Europa. Mal zu zweit, mal 
mit klassischem Streichquartett und ein paar Mal im Jahr sogar 
mit einem 52-köpfigen Orchester. Bei ihren Konzerten durchstrei-
fen sie die gefühlvollen Lieder und „rocken“ an anderer Stelle ihr 
Publikum. Ein Abend mit Graceland ist daher nicht nur etwas für 
Nostalgiker, die gerne ihre alten Platten oder CDs aus dem Regal 
holen. Die zeitlos gute Musik von Simon & Garfunkel, interpretiert 
von hervorragenden Musikern mit ganz eigenem Sound, spricht 
Musikliebhaber aller Altersklassen an. www.graceland-online.de

Montag, 03.02.2025, 15 Uhr: Feuerwehrmann Sam Live!, 
„Abenteuer auf der Dino-Insel“ (Kinder 12 €, Erwachsene 15 €)
Der Kinderheld Feuerwehr-
mann Sam kehrt mit einer 
brandneuen Show zurück: 
Abenteuer auf der Dino-Insel. 
Vor kurzem wurden auf der 
Insel Pontypandy uralte Di-
nosaurierknochen gefunden. 
Der spitzbübische Norman ist 
begeistert: Es bedeutet, dass 
echte Dinosaurier auf der Insel 
gelebt haben! Gemeinsam mit seiner besten Freundin Mandy 
macht er sich auf den Weg, um noch mehr Beweise dafür zu fin-
den und riskiert dabei sein eigenes Leben. Feuerwehrmann Sam 
und seine Freunde Elvis, Jenny und Kommandant Staal müssen 
in Aktion treten, damit es für die jungen Abenteurer gut aus-
geht. Feuerwehrmann Sam Live! Abenteuer auf der Dino-Insel 
ist eine mitreißende Show voller Gesang, Tanz und spannenden 
Rettungsaktionen! Lass dich mit deinen Helden fotografieren! 
Selbstverständlich kommt Feuerwehrmann Sam nach der Vor-
stellung für ein Foto mit dir ins Foyer! Für Kinder ab 2 Jahren. Ver-
anstaltungsdauer: ca. 60 Minuten, ohne Pause.

Freitag, 07.02.2025, 20 Uhr: Bodo Bach,  
„Das Guteste aus 20 Jahren“ (25 €)
Kinder, wie die Zeit vergeht! Bodo Bach steht jetzt schon seit 20 
Jahren auf der Bühne. Selber schuld – er hätte sich ja auch mal 
setzen können. Seit zwei Jahrzehnten ist Bodo Bach auf Welttour-
nee durch Deutschland, und das Showgeschäft fordert mit den 
Jahren seinen Tribut. Jeden Abend das Hotelzimmer zertrüm-
mern, das geht allmählich auf den Rücken. Da kommt man ir-
gendwann ins Grübeln. Wie soll es jetzt weiter gehen mit Hessens 
beliebtestem Humorbotschafter? Zu jung für den Ruhestand, zu 
alt für Stand-up-Comedy – da bleibt nur eins: Ab sofort macht 
Bodo RuheStandUp-Comedy. Bodo Bach nimmt Sie mit auf eine 
verrückte Vergnügungsreise durch seine acht Bühnenprogram-
me und präsentiert das Beste aus 20 Jahren ... oder zumindest 
das bisschen, das er sich davon noch merken konnte. Freuen 
Sie sich auf zwei Stunden, prall gefüllt mit garagengepflegten 
Gebraucht-Gags und natürlich den schönsten Bach- und Lach-
geschichten seiner Karriere. Bodo ist älter geworden, vernünfti-
ger aber nicht unbedingt. Auch auf seine alten Tage hat er nicht 
mehr alle Schnabeltassen im Schrank, aber er lernt immer noch 
gern dazu. Zum Beispiel weiß er jetzt: Ein „Seniorenstift“ ist kein 
Kugelschreiber für alte Leute. Irgendwie ist es also auch ein Bil-
dungsprogramm. Bodo mistet sein Oberstübchen aus und stellt 
dabei fest: Blödsinn wird nicht blöder, sondern sinniger. Einen 
ganzen Abend lang hebt Bodo einen Sprachschatz nach dem an-
deren und erzählt noch einmal „Das Guteste aus 20 Jahren“. Also 
Deutschland: Bodo Bach geht noch einmal auf Tournee, oder, wer 
weiß, vielleicht lässt er sich auch tragen ... 

 
Feuerwehrmann Sam Foto: pr

Jedenfalls sucht er dafür noch jede Menge applausbegabte und 
lachkundige Zuschauer. Möglichst aus der Region. Wegen der 
Umwelt. Für diese spezielle Jubiläums-Tournee setzt der Künstler 
zum ersten Mal auch auf eine sensationell aufwendige Bühnen-
technik. Bodo kommt neuerdings nur noch mit Treppenlift auf 
die Bühne. Auch an atemberaubenden Spezialeffekten wurde 
diesmal nicht gespart. Am Anfang geht das Bühnenlicht an und 
am Ende geht es sogar wieder aus. Ja, man kriegt was geboten 
fürs Geld! Deshalb besuchen Sie den hessischen Godfather of 
Babbsack, und lassen Sie sich zwei Stunden lang das Zwerchfell 
kraulen.
Samstag, 08.03.2025, 20 Uhr:   
Die Gerd Blume Show, „Schlagermove“ (10 €)
Endorphin für Alle - Ein pompöser Schlager- und Tanzabend mit 
der Musikgruppe „Die Gerd-Blume-Show“
Wenn Glücksbote Gerd Blume zu einem seiner imposanten Schla-
gerabende lädt, dann bleibt kein Tanzbein auf dem anderen und 
keine Achselhöhle trocken. Der sympathische Entertainer und 
sein eigens dem Anlass entsprechend zusammen gewürfeltes 
„Ensemble d’Amour“ sorgen bereits mit Aufsteigen der ersten 
Takte für Überschwang und gute Laune. Es ist das gute alte deut-
sche Liedgut aus den 60ern, 70ern und 80ern, welchem „Die 
Gerd-Blume-Show“ die Treue geschworen hat – ganz zur Freu-
de des in Freiheit und Liebe schwelgenden Publikums an der 
Bühnenkante. Denn Gerd Blume hat sich zur Mission gemacht, 
seine Gäste in die Welt der Schnulzen und Schmachtfetzen zu 
entführen und dabei assistieren ihm stets die Evergreens und 
Gassenhauer von altbekannten Schmalzbarden wie u. a. Howard 
Carpendale, Udo Jürgens, Peter Maffay, Michael Holm, Matthias 
Reim oder Münchner Freiheit. Auch die eine oder andere Feten-
bombe aus der NDW-Ära von bunten Hunden wie Heinz-Rudolf 
Kunze, Rio Reiser, Nena oder Hubert Kah gehört natürlich zum 
explosiven Repertoire. www.gerdblume.de
Samstag, 05.04.2025, 19.30 Uhr: Helge Thun, Hans Gerzlich, 
Lars Ruth, Henning Schmidke, „Comedy Event“ (25 €)
Unser Comedy-Event, das sich seit 2009 steigender Beliebtheit 
erfreut, feiern wir in diesem Jahr zum sechsten Mal mit unse-
rem smarten, Kieler Moderator Helge Thun. (www.helgethun.de) 
Freuen Sie sich auf seine Zaubertricks und Reime sowie unsere 
fantastischen Gäste:
Comedian Hans Gerzlich: „Ich hatte mich jünger in Erinne-
rung“: Ein Best Ager in der Blüte des Verfalls
Hans Gerzlich ist entsetzt, als er plötzlich feststellt, dass er im sel-
ben Jahr ge boren ist wie ... alte Leute. In den Werbepausen seiner 
Lieblingssendung werden keine verführerischen Aftershaves und 
rasante Sportwagen mehr angeboten, sondern Granufink, Volta-
ren und Wärmepflaster. Ist man so alt, wie man sich fühlt – oder 
wie man von der Werbung gemacht wird? Außen 50, innen 20, 
fragt er sich „Wann fängt das Leben endlich an?“ – da schneit aber 
auch schon wieder die „Persönliche Renteninformation“ ins Haus. 
Der frischgebackene Best Ager hat ausgerechnet: Wenn er mit 67 
in Rente geht, kann er davon recht komfortabel leben – für elf 
Tage. Deshalb hofft er auf Erhöhung des Flaschenpfands. Aber 
auch über die Verdrängung des eigenen Ablebens denkt er nach, 
welche Sprache er am besten noch erlernt, um sich später mit 
seiner Pflegekraft verständigen zu können, und warum er in ei-
nem der reichsten Länder der Welt drei Monate auf einen Termin 
beim Orthopäden wartet. Bei diesem Kabarettprogramm werden 
Sie sich kringelig lachen, wenn sie 50 sind, mal 50 waren - oder 
vorhaben, irgendwann 50 zu werden. Aber Achtung: Sie werden 
anschließend schon wieder zwei Stunden älter sein und etliche 
Lachfalten mehr haben. www.gerzlich.de
Gedankenleser Lars Ruth:   
„Der Seher“ Seher, der – Se·her, [.ze:а]
Eine Person, der zugeschrieben wird, übernatürliche Dinge wahr-
zunehmen. Des Sehers Fähigkeiten werden ihm zugeschrieben. 
Sie werden vermutet und behauptet, angezweifelt und bestaunt 
… und doch bleibt die Ungewissheit, ob man einem Menschen 
gegenübersteht, der mit einer speziellen Gabe beschenkt ist … 
oder einem Scharlatan. Lars Ruth ist beides. Er ist ein beschenk-
ter Scharlatan! Und er ist einer, der es gut mit Ihnen meint! Fein-
fühlig und empathisch nimmt Lars Ruth Sie mit auf eine Reise in 
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Stadtverwaltung
Markplatz 15, 74613 Öhringen Tel.: 07941/68-0
Montag bis Mittwoch 8.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 – 18.00 Uhr 
Freitag 8.30 – 12.15 Uhr
Buchhandlung Rau
Bahnhofstr. 16, 74613 Öhringen, Tel.: 07941/9198-0,
Fax: 07941/9198-40
Montag bis Mittwoch und Freitag 9.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 9.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 16.00 Uhr
E-Mail info@rau-buch.de
Mobiz
Am Bahnhof, 74613 Öhringen Tel.: 07941/33133
Montag bis Freitag 7.15 – 18.30 Uhr
Samstag  9.00 – 12.30 Uhr

Kultur-Erlebnisse 
2025

weitere Veranstaltungen  
unter kultura-oehringen.de

Sa 18.01.25, 20 Uhr  
Duo Graceland 

„Simon & Garfunkel Tribute meets  
Streichquartett & Band“

Fr 07.02.25, 20 Uhr  
Bodo Bach 

„Das Guteste aus 20 Jahren“

Sa 05.04.25, 19.30 Uhr  
6. Comedy Event 
Helge Thun (Moderation) 
Hans Gerzlich, Lars Ruth,  

Henning Schmidtke

Sa 03.05.25, 20 Uhr  
Gregor Meyle 

„Wohnzimmerkonzert“

Duo  
Graceland

Bodo 
Bach

Gregor 
Meyle

Comedy 
Event 

 
 Foto: KULTURa

Stadtbücherei ÖhringenStadtbücherei Öhringen

Im Januar in der Stadtbücherei
Der Eintritt zu allen Kinder-Veranstaltungsreihen ist frei. Eine 
Voranmeldung unter Tel.-Nr. 07941 68-4200 oder in der Stadtbü-
cherei ist erforderlich. Da die Plätze begrenzt sind, empfiehlt sich 
eine schnelle Anmeldung.
Öhringer Lesemäuse – Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 
Jahren mit Begleitperson
Öhringer Lesemäuse treffen sich am Freitag, 17. Januar, 10-
10.30 Uhr. Die Krabbelgruppe gibt allen Kindern die Chance, 
von Anfang an mit Büchern aufzuwachsen. Hier haben (Groß)El-
tern und Kinder zusammen Spaß, singen, spielen und entdecken 
die spannende Welt der Bücher. Danach ist freies Stöbern in der 
Stadtbücherei bis 11 Uhr möglich. Einlass ist ab 9:45 Uhr. Wir be-
ginnen pünktlich.
Weitere Termine: 21.02. |21.03. | 11.04. | 16.05. | 13.06. | 18.07.
Kamishibai – Japanisches Erzähltheater
Am Donnerstag, 23. Januar, 15:15 Uhr wird die Kamishibai-
Geschichte „Sterntaler“ für Kinder von 4-6 Jahren vorgeführt. „Ka-
mishibai“ kommt aus Japan und heißt übersetzt „Papiertheater“. 
Die Geschichte wird mithilfe einer Kamishibai-Bühne und speziel-
ler Bildkarten erzählt.

die Welt des Übersinnlichen, in 
der auch Sie zweifeln werden, 
ob Ihr Reiseführer ‚die Gabe‘ 
besitzt und ob Sie Ihren Sin-
nen trauen können. Folgen Sie 
Lars Ruth auf eine Expedition 
ins Reich der Wahrsager und 
Visionäre, der Hypnotiseure 
und Traumdeuter. Als ehrlicher 
Scharlatan weiht Lars Ruth Sie 
auf Ihrer Reise in diese Welt der 
Wunder ein. Er verrät Ihnen, 
wie Sie einen Lügner erken-
nen, Bilder und Gefühle auf 
andere Menschen übertragen 
und vor allen Dingen – wie Sie selbst mithilfe Ihrer Gedanken- 
und Willenskraft kleine und große Wunder vollbringen können! 
Lernen Sie die Welt von Lars Ruth und Ihre eigenen verborgenen 
Kräfte und Fähigkeiten kennen! Denn in seiner neuen Show sind 
in erster Linie SIE der Star. Außergewöhnliche Erfahrungen und 
rätselhafte Experimente machen diese Show zu einem fantasti-
schen Erlebnis. Fühlen Sie sich wie Alice, wenn Lars Ruth Sie in das 
Kaninchenloch führt und Sie das Wunderland entdecken. Erleben 
Sie Lars Ruth, den Seher, den beschenkten Scharlatan – Ihren Rei-
seführer ins Wunderland. Die Tür zum Kaninchenbau steht Ihnen 
offen! Es ist nur ein Schritt. www.lars-ruth.de
… sowie: Kabarettist, Musiker und Autor Henning Schmidke: 
„Es ist nicht alles so scheiße, wie du denkst!“
Finden Sie auch, dass die Welt den Bach runtergeht? Dann freuen 
Sie sich! Henning Schmidtke beweist Ihnen nämlich, dass Sie völ-
lig falschliegen. Dabei geht es nicht darum, Probleme zu ignorie-
ren, sondern auch mal die Erfolge anzuerkennen. In seinem Mix 
aus Stand-up-Comedy und lässigem Infotainment präsentiert 
Schmidtke verblüffende Entwicklungen, von denen kaum je-
mand etwas weiß, weil sie keine Schlagzeile wert sind. Fazit: Fast 
alles geht den Bach hinauf! Früher war eigentlich alles schlech-
ter, das haben wir nur vergessen. Zurück in die 80er Jahre? Das 
will doch keiner – es sei denn, man hat Bock auf Zahnschmer-
zen, AIDS und Milli Vanilli. Heute sind wir friedlicher als unsere 
Vorfahren, intelligenter, und wir duften auch besser. Mitreißend, 
humorvoll und mit aktuellen Zahlen belegt Henning Schmidtke 
ein erstaunliches Phänomen: Wir haben die Welt verbessert und 
es gar nicht gemerkt. Wir hören traurige Songs von Lana Del 
Rey, dabei ist unser Leben total Roberto Blanco. www.henning-
schmidtke.de
Samstag, 03.05.2025, 20 Uhr: Gregor Meyle „Wohnzimmer-
konzert“ Gregor nimmt euch mit in sein Wohnzimmer …
Es ist das erste Mal seit vielen Jahren, dass Gregor Meyle in klei-
nerer Besetzung auf eine Tournee durch ausgewählte Locations 
geht. Er wird mit einer Hand Musikern seiner Band begleitet, aber 
es wird etwas ruhiger, nachdenklicher und gemütlicher. Gregor 
lädt in sein Wohnzimmer ein und gibt den perfekten Gastgeber! 
Normalerweise tritt Gregor Meyle immer mit seiner großen Band 
auf, auf der „Wohnzimmertour“ wird es nun etwas limitierter und 
intimer. Mehr Freiraum für die Songs, die Gregor zumeist ganz 
allein schreibt und sie so auf seine ganz eigene Art und Weise 
präsentieren kann – er nimmt das Publikum und seine Fans mit 
auf eine Reise durch sein Leben, seine Vergangenheit bis hin zur 
Gegenwart.
Viele kennen Gregor Meyle aus zahlreichen TV-Formaten wie 
„Sing meinen Song – das Tauschkonzert“, „Meylensteine“ und ak-
tuell „Your Songs“ für das sogar Showgrößen wie Robbie Williams 
anreisten, um zwischen Meyle und Jeanette Biedermann auf der 
ARD-Couch Platz zu nehmen.
Die TV-Zuschauer lieben den Songpoeten mit Hut, Brille und Gi-
tarre. Aber wer noch kein Gregor-Meyle-Konzert erlebt hat, sollte 
das 2025 schleunigst nachholen. Ein äußerst vielfältiger Künstler, 
dessen farbenfrohes Wesen ihm auf dem aktuellen Album „Indivi-
dualität“ wahrlich ins Gesicht gezeichnet ist.
TICKETS
Alle Tickets online unter kultura-oehringen.reservix.de/events 
oder an einer der Öhringer Vorverkaufsstellen:

 
Comedy mit „Gedankenleser“  
Lars Ruth Foto: pr



26   |    Öhringer Nachrichten · 10. / 11. Januar 2025 · Nr. 1

Wie Findus zu Pettersson kam –   
Theaterstück für Kinder ab 4 Jahren
Wie kam denn der lustige Ka-
ter eigentlich zu seinem Herr-
chen?
In einer Mischung aus Schau-
spiel und Figurentheater spielt 
Ellen Heese vom theater en 
miniature am Donnerstag, 30. 
Januar, 15 Uhr die liebevolle 
Anfangsgeschichte der beiden 
nach dem Bilderbuch von Sven 
Nordqvist: Es war einmal ein 
alter Mann namens Pettersson. Er war so allein, dass er sich am 
Morgen am liebsten die Decke über den Kopf gezogen hätte. Bis 
seine Nachbarin ihm ein kleines Kätzchen schenkte. Endlich hatte 
Pettersson jemanden, der ihm zuhörte! … Der Eintritt kostet 6 €. 
Karten im Vorverkauf gibt es in der Stadtbücherei. Dauer: ca. 45 
Minuten
Veranstalter: Förderverein der Stadtbücherei Öhringen e. V.

Weygang-MuseumWeygang-Museum

2025: Sonderveranstaltungen im Weygang-Museum 
Öhringen – Jeden Monat lebendige Geschichte erleben
Das Weygang-Museum in 
Öhringen lädt zu einer Serie 
einzigartiger Veranstaltungen 
ein, die Geschichte für Be-
sucher jeden Alters greifbar 
macht. Ob Römerzeit, Zinngie-
ßerkunst oder regionale Tradi-
tionen – jeden Monat erwartet 
die Gäste ein neues Programm 
mit spannenden Führungen, 
kreativen Aktionen und beson-
deren Einblicken in vergange-
ne Zeiten.
Im Februar und März setzt das 
Museum geschichtliche Ak-
zente: Am 2. Februar steht das 
UNESCO-Welterbe „Oberger-
manisch-Raetischer Limes“ 
im Mittelpunkt, während am 2. 
März eine Führung das Leben 
von August Weygang, dem 
Gründer der Hohenloheschen 
Metallwarenfabrik, beleuchtet.
Am Palmsonntag, dem 13. April, lädt das Museum von 11 bis 
16 Uhr zum Osterzinngießen ein. Familien können gemeinsam 
Zinn-Hasen und Osterdekorationen gestalten und im Museums-
café selbstgebackene Leckereien genießen. Am 14. April um 17 
Uhr startet eine Sonderführung entlang des Limes in der Cap-
pelaue, die Geschichte des römischen Grenzwalls direkt vor Ort 
erlebbar macht.
Den Abschluss des Programms bildet am 4. Mai eine Führung zur 
Handwerkskunst des 19. Jahrhunderts. Um 14 Uhr erhalten die 
Besucher Einblicke in die kunstvollen Traditionen der Zinngießer-
kunst, die August Weygang in Öhringen prägte.
Das Weygang-Museum freut sich darauf, mit dieser abwechs-
lungsreichen Veranstaltungsreihe zahlreiche Besucher zu be-
geistern und lebendige Geschichte erlebbar zu machen. Weitere 
Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf unter   
www.weygang-museum.de.

 
 Foto: pr

 
UNESCO-Welterbe „Obergerma-
nisch-Raetischer Limes“ Fotos: pr

 
August Weygang  

Vereine

Weinbauverband Württemberg:   
Termine Bezirksversammlungen 2025
Die Bezirksversammlungen finden wie folgt statt:
Bezirk „Oberes Neckartal“ und „Remstal“ 04.02.2025, 19:00 Uhr, 
Fellbacher Weingärtner e.G., Kappelbergstr. 48, 70734 Fellbach.
Bezirk „Weinsberger Tal/Öhringer Gegend“ 06.02.2025, 19:30 Uhr, 
Kelter Eichelberg, Kelterstr. 29, 74182 Obersulm.
Bezirk „Stromberg/Enztal“ 07.02.2025, 19:30 Uhr, Ort: Weinstube 
in der Schmiede, Mühlackerstr. 7, 75433 Maulbronn-Zaiserswei-
her.
Bezirk „Kocher-, Jagst- und Taubertal“ 11.02.2025, 19:00 Uhr, 
Ort: Weinkellerei Hohenlohe e.G., Verkaufsstelle Ingelfingen, 
Mühlstr. 13, 74653 Ingelfingen.
Bezirk „Mittleres Neckartal“ und „Murr und Bottwartal“ und „Un-
teres Neckartal“ 13.02.2025, 19:00 Uhr, Ort: Weingärtner Flein-
Talheim e.G., Römerstr. 14, 74223 Flein.
Bezirk „Zabergäu/Leintal“ 24.03.2025, 19:00 Uhr, Ort: Weinkeller 
Brackenheim, Neipperger Str. 60, 74336 Brackenheim 2
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden
TOP 2:  Bericht und Diskussion über aktuelle Themen   

aus der Weinbaupolitik
TOP 3: Bericht und Informationen von der Weinbauberatung
TOP 4:  Bericht über die Arbeit der Schutzgemeinschaft   

g.U. Württemberg
TOP 5: Verschiedenes

SOLAWI Neuenstein-Hohenlohe e. V.
Liebe Erntenehmer der SOLAWI Neuenstein und alle Interessen-
ten. Das neue Gartenjahr beginnt. Damit es wieder eine reich-
haltige, gute Ernte gibt, planen unsere Gärtner*innen und das 
Orga-Team schon für das Gartenjahr 2025. Wer einen Ernteanteil 
nehmen möchte, ist herzlich in das Ev. Gemeindehaus Neuen-
stein, Hintere Str. 34 eingeladen.
Termin: Samstag, 18. Januar 2025, um 14.00 Uhr.
Weitere Infos zu unserer SOLAWI unter:
www.solawi-neuenstein-hohenlohe.de

Der Jazzclub Neuenstadt wünscht   
ein FROHES NEUES JAHR
Wir, der Vorstand des Jazzclubs Neuenstadt e. V., wünschen Ihnen 
allen ein frohes und gesundes NEUES JAHR. Wir hoffen, dass wir 
mit unseren Konzerten auch in diesem Jahr dazu beitragen kön-
nen, dass Sie die Sorgen und Ängste des Alltags für kurze Zeit ver-
gessen. Gleichzeitig bedanken wir uns ganz herzlich dafür, dass 
Sie unsere Konzerte regelmäßig besuchen und uns damit ermu-
tigen, unsere ehrenamtliche Tätigkeit weiterhin mit viel Freude 
auszuführen.
In diesem Sinne starten wir mit viel Elan in die nächsten Monate. 
Folgende Konzerte
stehen auf dem Programm:
Donnerstag, 23. Januar: Metzgerstadl Stein, Marco Böttger feat. 
Thomas Buffy
Donnerstag, 13. März: Metzgerstadl Stein, The Dixie Bones
Donnerstag, 24. April: Metzgerstadl Stein, The Red Hot Serena-
ders
Freitag, 23. Mai: Museum im Schafstall, Dan Barrett auf Deutsch-
land Tournee
Donnerstag, 26. Juni: Metzgerstadl Stein, Jones and the Crew
Termin folgt: Kocherstation Kochertürn, Jazzfrühschoppen mit 
der SKN Big Band
Nähere Informationen zu den Bands und Konzerten erhalten Sie 
auf unserer Homepage www.jazzclub-neuenstadt.de oder recht-
zeitig in Ihrem Mitteilungsblatt.

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Das zur Verfügung stehende Zimmer ist 16 m² groß und kann 
ganz nach den persönlichen Vorstellungen gestaltet und möb-
liert werden. Der gemeinschaftliche Wohn- und Essbereich mit 
offener Küche schafft Raum für Begegnungen und ein harmoni-
sches Miteinander im Alltag. Die große Terrasse bietet vielseitige 
Möglichkeiten.

Unsere Wohngemeinschaft bietet rund um die Uhr Sicherheit 
durch qualifizierte Präsenzkräfte, die jederzeit für die Bewohner 
da sind. Ein ambulanter Pflegedienst sorgt zusätzlich für die indi-
viduelle pflegerische Versorgung. 

Es wird jeden Tag frisch gekocht, unter Beachtung der Bewohner-
wünsche. Aktivitäten wie Spaziergänge, gemeinsames Kochen 
und Backen oder Aktivierung tragen dazu bei, dass das Gemein-
schaftsleben abwechslungsreich und aktiv gestaltet wird.

Das Wohnen in einer ambulant betreuten Wohngemeinschaft 
stellt eine innovative Wohnform dar, die ein hohes Maß an Un-
abhängigkeit und Lebensqualität bietet. Die Finanzierung wird 
durch Zuschüsse der Pflegekasse, Eigenmittel und bei Bedarf er-
gänzende Leistungen der Sozialhilfe unterstützt.

Falls Sie ein komfortables und gut betreutes Wohnumfeld für sich 
oder einen Angehörigen suchen, freuen wir uns über Ihre Kon-
taktaufnahme.

Besichtigung der Senioren-WG mit Terminvereinbarung jederzeit 
möglich.

Kontakt: Beratung@awo-pflege-betreuung.de  
Tel. 07941-985298

Frau Edith Weckert

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Öhringen e.V.Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Öhringen e.V.

                                                                                                  

                   

Jongliernachmi�ag für Kinder!

Aufgepasst Kinder und Eltern!

Wir jonglieren wieder! Unser AWO Jongleur HANNES 
wird euch  verschiedene  Jongliertechniken, Wurf- und 
Geschicklichkeitsgeräte zeigen. Ihr könnt dann  selbst 
mit Jonglierbällen, Keulen, Seilen, Ringen, Diabolos 
usw. jonglieren üben. Falls ihr selbst  Jonglierutensilien
habt, könnt ihr diese gerne mitbringen.

Wann Montag, 20.01.2025 15.00-16.30 
Uhr

Für wen? 15 Kinder im Alter von 6-12  Jahren

Kosten 3 Euro je Kind

Anmeldung Bis  16.01.2025 bei 07941-985290     
oder unter info@awo-oehringen.de

Wo?
Jugendpavillon  
Am Cappelrain 32 in Öhringen

 
Jongliernachmittag Foto: AWO

Neues vom Projektorchester Öhringen
Projektorchester mit großem Engagement
Das Projektorchester, das un-
ter der bewährten Leitung von 
Bernd Stammer wöchentlich 
mittwochs in den Räumlich-
keiten vor der Kultura probt, 
vereint rund 70 Musikerinnen 
und Musiker. Das Ensemble 
setzt sich aus erfahrenen In-
strumentalistinnen und Inst-
rumentalisten zusammen, die 
ihre Begeisterung für sinfoni-
sche Blasmusik mit viel Enga-
gement einbringen.
Im Januar steht für das Orches-
ter ein Probewochenende auf 
Schloss Kapfenburg an – ein 
inspirierender Ort, der beste 
Voraussetzungen für konzen-
trierte musikalische Arbeit 
bietet. Ergänzt wird die Vorbe-
reitung durch einen speziellen 
Polkaworkshop, der den Musi-
kern und Musikerinnen den Feinschliff für das Konzertrepertoire 
verleiht, sowie einem weiteren Orchesterworkshop im Februar.

Stiftskantorei und Jugendkantorei in bester Vorbereitung
Im Januar und Februar bereiten sich die Jugend- und die Stifts-
kantorei der ev. Kirchengemeinde auf die teilweise Mitwirkung 
an einem auch für sie außergewöhnlichen Ereignis vor. Sie sin-
gen, getragen vom großen, sinfonischen Bläserklang, Songs aus 
dem Musical „König der Löwen“ (Elton John) und von Udo Lin-
denberg (nur Jugendkantorei). Die Chöre beginnen Mitte Januar 
mit der Arbeit ihres Parts. Interessierte Projektsänger/innen sind 
herzlich eingeladen, Teil des großen Klangkörpers zu werden. Die 
(Projekt-) Chorproben finden an den sechs Donnerstagen vom 
16. Januar bis 20. Februar im Mehrgenerationenhaus in Öhringen 
von 19.30 bis max. 21.30 Uhr unter der Leitung von Stefanie und 
Jürgen Breidenbach statt.
Wer Lust hat, mitzusingen, meldet sich bitte bis spätestens 12.1. 
beim Bezirkskantorat (Stefanie und Jürgen Breidenbach), Tel. 
07941 | 648059 oder bezirkskantorat.oehringen@t-online.de an.

Ein Konzert der besonderen Art
Das Konzert am 22. Februar 2025, um 19.00 Uhr, verspricht ein 
unvergesslicher Abend zu werden, der das breite Spektrum mu-
sikalischen Könnens in Öhringen eindrucksvoll zur Geltung brin-
gen wird. Ob kraftvolle Blasmusik, berührende Chorwerke oder 
die Symbiose aus beidem – für jede/n Musikliebhaber/in ist et-
was dabei.

Weitere Informationen zu Eintrittskarten und Programm wer-
den in Kürze bekannt gegeben. Bleiben Sie gespannt und reser-
vieren Sie sich schon jetzt den Abend für ein musikalisches High-
light im Herzen von Öhringen!

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Nachmieter gesucht: Zimmer in der Senioren-
Wohngemeinschaft Öhringen ab sofort frei!
Wir bieten ab 01/2025 ein frei 
gewordenes Zimmer in unse-
rer modernen, barrierefreien 
Wohngemeinschaft am Holb-
einring 85 an. Auf einer groß-
zügigen barrierefreien Fläche 
von 350 m² wohnen bei uns 
ältere Menschen in einem Um-
feld, das Selbstbestimmung 
mit professioneller Unterstüt-
zung vereint.

 
 Foto: Projektorchester Öhringen

 
 Foto: AWO Pflege und Betreuung 
 gGmbH
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Chorgemeinschaft Westernbach e.V.Chorgemeinschaft Westernbach e.V.

Adventliche und weihnachtliche Chormusik

 
 Foto: Ingrid Wiedmaier

Im Rahmen der Adventsandacht des „Offenen Frauentreffs Arche“ 
lud die Chorgemeinschaft Westernbach zusammen mit dem Lie-
derkranz Waldenburg zu einem stimmungsvollen Konzert in die 
Stiftskirche ein.
Während draußen die Besucher den Weihnachtsmarkt genießen 
und das Bähnle dampft, zischt und pfeift, herrscht drinnen eine 
feierliche Atmosphäre mit weihnachtlichen Liedern aus aller 
Welt: Von „Herbei, o ihr Gläubigen“ bis zu „Joy to the world“.
Beide Chöre vereinigten sich zu einem Doppelchor unter Leitung 
Roland Hauser und Hans-Peter Geßler. Die zahlreichen Besucher 
durften zum Schluss ihre Freude durch anhaltenden Beifall zum 
Ausdruck bringen. Der Spendenerlös kommt dem Auszeithaus 
Hohenlohe zugute.

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Die Pfadfinder treffen sich im Truppraum, Am Cappelrain 6.
Wölflinge donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr
Pfadfinder / Rover dienstags 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Infos unter dpsg-oehringen.de, sowie kontakt@dpsg-oehringen.
de
Oder einfach zu den Truppstunden vorbeikommen.

Deutscher Alpenverein Bezirksgruppe ÖhringenDeutscher Alpenverein Bezirksgruppe Öhringen

14.01.2025 THEMENABEND „GLETSCHERWELTEN“
3. Themenabend: Eine kleine Gletscherkunde und Bilder aus ver-
schiedenen Landesteilen der Erde lassen den Betrachter einen 
Blick auf die Gletscherwelt bekommen. Zwischen geschichtlichen 
Rückblicken und der Gegenwart werden Einblicke in ein viel dis-
kutiertes Thema geöffnet. Ein Themenabend der zum Schmun-
zeln, Staunen & Nachdenken einlädt. Dauer: ca. 30-40 Minuten
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bei Klaus Schluchter: klaus.
schluchter@dav-heilbronn.de erforderlich.
Datum/Uhrzeit:  14.01.2025 um 19.30 Uhr 
  (Saalöffnung 19.00 Uhr)
Treffpunkt:   Bürgerhaus Büttelbronn
Referentin:   Manuela Weippert

26.01.2025 Traditionswanderung   
von Neuhütten nach Pfedelbach
Am 26.01.2025 findet wieder unsere bewährte Traditionswande-
rung statt. Wir starten um 10:30 Uhr mit dem Bus auf dem Park-
platz bei der „Nobelgusch“ in Pfedelbach und fahren zum Aus-
sichtsturm Steinknickle/Neuhütten. 

Die Wanderung verläuft weitgehend auf dem Georg-Fahrbach-
Weg aus den bewaldeten Höhen des Schwäbischen Waldes ins 
Brettachtal und über Geddelsbach wieder hinauf nach Buchhorn. 
Durch den Krappenwald steigen wir wieder hinab zu unserem 
Ziel in Pfedelbach.
Datum/Uhrzeit: 26.01.2025/10.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Nobelgusch Pfedelbach
Wegstrecke/ Dauer: ca. 14 km/4,5 Stunden, mit Rast
Aufstieg/Abstieg: 166 m/423 m
Wanderleitung: Klaus Schluchter

 
 Foto: Klaus Schluchter

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Gemeinsam Leben retten:   
Blutspende in Öhringen am 20. Januar 2025

 
 Foto: rf
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Blut spenden heißt Leben schenken! Am Montag, den 20. Januar 
2025, laden wir Sie herzlich zur Blutspende in der Kultura Kul-
tur- und Tagungshaus ein. Von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr haben 
Sie die Möglichkeit, mit Ihrer Spende einen wichtigen Beitrag für 
die Gesundheitsversorgung in unserer Region zu leisten.
Veranstaltungsort:
Kultura Kultur- und Tagungshaus
Herrenwiesenstraße 12
74613 Öhringen
Jede Blutspende ist ein Akt der Solidaritat und kann Leben retten 
– sei es bei Unfällen, Operationen oder schweren Erkrankungen. 
Gerade jetzt sind viele Menschen auf Ihre Hilfe angewiesen, denn 
der Bedarf an Blutkonserven bleibt konstant hoch.
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Nachhaltig und zu Schnäppchenpreisen geht das im Kleiderla-
den des DRK-Kreisverbands Hohenlohe in Öhringen – erst recht 
beim Winterschlussverkauf vom 20. Januar bis 6. Februar. Geöff-
net ist der Kleiderladen in der Sudetenstraße 5 montags von 9 bis 
12 Uhr, dienstags und donnerstags jeweils von 9 bis 12 und von 
15 bis 18 Uhr.

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Hospizdienst Region Öhringen e. V.  
Trauergruppe für Kinder und Jugendliche in Öhringen
Wenn Mutter oder Vater, Bruder oder Schwester gestorben sind, 
verändert sich das Leben. Die Trauer um einen nahestehenden 
Menschen kann sich sehr unterschiedlich zeigen und plötzlich 
sind da Gefühle wie Traurigkeit, Wut, Zorn, Schuld, Hilflosigkeit, 
Angst, auch Freude. 
Unsere Trauergruppe für Kinder und Jugendliche ist für junge 
Menschen von 6 – 16 Jahren. Die Gruppe bietet einen geschütz-
ten Raum für den individuellen Ausdruck der Trauer. Es kann 
gespielt und gebastelt, geredet und gechillt werden, vieles ist 
möglich. Die Kinder und Jugendlichen werden dabei achtsam 
begleitet und erfahren in der Gruppe das wichtige Gefühl der 
Gemeinschaft.
Geschulte Mitarbeitende aus Haupt- und Ehrenamt organisieren 
und gestalten das Angebot. Das nächste Treffen findet am Sams-
tag, 18. Januar 2025 von 10 Uhr – 12:30 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus in Öhringen statt.
Die Teilnahme ist kostenlos. Meldet euch unverbindlich. Ein Vor-
gespräch mit der Koordinatorin dient dem gegenseitigen Ken-
nenlernen.
Wir freuen uns auf dich!
Birgit Bährle und die ehrenamtlichen Trauerbegleitenden
Kinder- und Jugendhospizdienst Hohenlohekreis, Hunnenstr. 12, 
74613 Öhringen, Tel. 07941 9848227
Sprechstunden für Trauernde
Manchmal wünschen sich Trauernde jemanden, der einfach nur 
zuhört und ein offenes Ohr für die Sorgen, Nöte und Gedanken 
hat, die einen in der Trauer bewegen. Der Hospizdienst Öhringen 
bietet Trauersprechstunden an. Die Dauer eines Gesprächs be-
trägt rund 45 Minuten. Die Trauersprechstunden sind kostenlos, 
unverbindlich und in einem geschützten Rahmen. Bitte vereinba-
ren Sie einen Termin.
Termin: Freitag, 24.01.2025, zwischen 14.00 Uhr und 17.00 Uhr
Ort: Hospizdienst, Hunnenstr. 12, 74613 Öhringen
Veranstalter: Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e. V.
Tel. 07941 648026, E-Mail: info@hospizdienst-oehringen.de

Musik an der StiftskircheMusik an der Stiftskirche

Musikalisches Highlight im Februar |   
Teilnahme als Projektsänger/in möglich
Im Januar und Februar bereiten sich die Jugend- und die Stifts-
kantorei der ev. Kirchengemeinde auf die teilweise Mitwirkung 
an einem auch für sie außergewöhnlichen Ereignis vor: Beim 
Konzert des „Projektorchester Öhringen“, einem Zusammen-
schluss von rund 70 erfahrenen Instrumentalist/innen aus der Re-
gion, singen sie, getragen vom großen, sinfonischen Bläserklang, 
Songs aus dem Musical „König der Löwen“ (Elton John) und von 
Udo Lindenberg (nur Jugendkantorei). Die Aufführung in der 
KULTURa beginnt am Samstag, 22. Februar um 19 Uhr.
Während die Bläser unter Leitung von Bernd Stammer bereits 
seit mehreren Wochen intensiv am Gesamtprogramm proben, 
beginnen die Chöre Mitte Januar mit der Arbeit an ihrem Part. 
Interessierte Projektsänger/innen sind herzlich eingeladen, Teil 
des großen Klangkörpers zu werden. Die (Projekt-) Chorproben 
finden an den sechs Donnerstagen vom 16. Januar bis 20. Febru-
ar im Mehrgenerationenhaus Öhringen von 19.30 bis max. 21.30 
Uhr unter Leitung von Stefanie und Jürgen Breidenbach statt.

Das erwartet Sie:
Ein freundliches Team vor Ort, das Sie durch den Spendeprozess 
begleitet. Ein kostenfreier Imbiss als Dankeschön nach der Spende.
Wichtige Hinweise:
Bringen Sie bitte einen gültigen Lichtbildausweis mit.
Für die Blutspende sollten Sie sich gesund und fit fühlen.
Reservieren Sie sich diesen Termin und werden Sie zum Lebens-
retter! Gemeinsam können wir viel bewirken.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Ihr DRK-Ortsverein Öhringen

Gesangverein Liederkranz OhrnbergGesangverein Liederkranz Ohrnberg

Herzliche Einladung!
Herzliche Einladung zum Chorprojekt für das Dorffest 2025!
Wir starten einen neuen Aufruf und suchen Sängerinnen und 
Sänger, die gerne mitsingen möchten.

 
 

Chorprojekt 
zum Dorffest 2025 

mit dem 
Liederkranz Ohrnberg 

 
 
 
 
Mit den einstudierten Liedern wollen wir 

beim Dorffest in Ohrnberg  
(27. ­ 29. Juni 2025) auftreten. 

 
 
 
 

Die  Probentermine sind: 
 
Dienstag, 14. Januar 2025 
Dienstag, 28. Januar 2025 

 
jeweils von 20 – 21.30 Uhr 
im Rathaus in Ohrnberg 

 
 
Probenpause im Februar, 
weitere Proben zwei Mal 
monatlich ab März! 
 
 
 
ALLE  sind  herzlich  zum 
Mitsingen eingeladen !!! 
 
   

 Foto: LKO

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

DRK-Betreuungsgruppe für Senioren
Für Senioren sowie für Menschen mit beginnender Demenz bie-
tet der Nachmittag Abwechslung mit Gedächtnisaktivierung und 
Gymnastik sowie Basteln, Singen, gemeinsam lachen und Kaf-
feetrinken. Dieser findet immer dienstags, 13.45 bis 16.45 statt. 
Ein Fahrdienst wird angeboten. Die Kosten können mit der Kasse 
abgerechnet werden.
Ansprechpartnerin: Sonja Protzer, Telefon 07940/9225-16 oder E-
Mail: sonja.protzer@drk-hohenlohe.de

WSV im Kleiderladen
Die kalte Jahreszeit ist noch lange nicht zu Ende – perfekter Zeit-
punkt also, sich noch einmal mit warmer Kleidung einzudecken. 
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Wer Lust hat, mitzusingen, meldet sich bitte bis spätestens 12.1. 
beim Bezirkskantorat (Stefanie und Jürgen Breidenbach), Tel. 
07941 - 648059 oder bezirkskantorat.oehringen@t-online.de an.

Rutter: „Mass of the Children“ | Schoepsdau:   
„NEW YORK MASS“

 
 Foto: Frank Oidtmann

Sonntag, 26. Januar, 18 Uhr Stiftskirche
Judith Wiesebrock, Sopran; Andreas Jenter, Bariton
Chor des ev. Stifts Tübingen, Chor der ev. Singschule Heilbronn
13 Instrumentalsolisten
Leitung: Frank Oidtmann, Tübingen
VVK bei Buchhandlung Rau, Hohenloher Zeitung und Mobiz in 
Öhringen
Online auf www.reservix.de und www.oehringen-evangelisch.de

Musikverein Michelbach e.V.Musikverein Michelbach e.V.

Jahresfeier am 1. Februar und Dirigentenwechsel
In diesem Jahr steht der 
Musikverein Michelbach 
vor neuen Herausforde-
rungen. Nach über 13 sehr 
erfolgreichen Jahren wird 
uns unser Dirigent Michael 
Süßmann leider aufgrund 
von persönlichen sowie 
beruflichen Gründen ver-
lassen. Wir sind ihm sehr 
dankbar für diese aufre-
gende Zeit, die unseren 
jungen Verein maßgeblich 
geprägt hat. Wir möchten 
ihn gebührend verab-
schieden bei unserer Jah-
resfeier, die noch einmal 
wie gewohnt von ihm ge-
leitet wird.
Daher lädt der Musikverein 
Michelbach ein zur Jah-
resfeier 2025 unter dem 
Motto „MIX IT – Ein mu-
sikalischer Cocktail“. Wir 
haben für Sie ein buntes 
Programm in Form einer 
musikalischen Getränke-
karte zusammengestellt. 
Auch unsere jüngsten 
Nachwuchsmusiker freuen 
sich darauf, an diesem Abend auf der Bühne stehen zu dürfen. 
Für das leibliche Wohl ist, wie immer, gesorgt. Es wird außerdem 
wieder eine Tombola geben mit zahlreichen gespendeten Prei-
sen. Der Musikverein bedankt sich bei allen Unternehmen und 
Privatpersonen für die Spenden.
Samstag, den 1. Februar 2025
Einlass ab 18:30 Uhr, Beginn um 19:30 Uhr.
Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden gebeten.

 
 Foto: Musikverein Michelbach/
 Wald e.V.

Musikverein Ohrnberg e.V.Musikverein Ohrnberg e.V.

Adventszeit beim Musikverein Ohrnberg  
Glühweinfest
Auch in diesem Jahr war während der Weihnachtszeit wieder mu-
sikalisch einiges los beim Musikverein Ohrnberg. Am 7. Dezem-
ber fand auf dem Kirchplatz in Ohrnberg das eigene Glühweinfest 
statt. Die festliche Stimmung wurde bereits zu Beginn durch das 
von der MVO-Jugend gestaltete Adventsfenster eingeleitet. Der 
Höhepunkt des Abends war der Besuch des Nikolauses, der mit 
seiner herzlichen Art nicht nur die Kinder, sondern auch die Er-
wachsenen in seinen Bann zog. Der Musikverein Ohrnberg sorgte 
mit festlichen Weihnachtsliedern für eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre, die die Besucher zum Mitsingen einlud und die Vorweih-
nachtszeit gebührend einleitete.
Auftritte im Advent

 
Glühweinfest vom Musikverein Ohrnberg Foto: privat

Am zweiten Advent gestaltete der Musikverein Ohrnberg den 
Gottesdienst der Evangelischen Kirchengemeinde Baumerlen-
bach-Ohrnberg in der Ohrnberger Kirche musikalisch mit.
Den MV Ohrnberg konnte man ebenfalls am Vorabend zum 
dritten Advent auf dem Weihnachtsmarkt der Familie Ritter in 
Eichach spielen hören, sowie am dritten Adventssonntag auf dem 
Öhringer Weihnachtsmarkt. Am letzten Mittwoch vor Weihnach-
ten wurde anstelle einer Musikprobe eine kleine Weihnachtsfeier 
für die aktiven Musiker und Musikerinnen des MV Ohrnberg, so-
wie für alle Ehrenmitglieder des Vereins organisiert. Bei leckerem 
Fleischkäse und selbstgemachten Salaten konnten alle Anwe-
senden bei guten und lustigen Gesprächen das Jahr in Ruhe aus-
klingen lassen. Auch dieses Jahr spielte der MV Ohrnberg am 24. 
Dezember traditionell Weihnachtslieder in Ohrnberg. So zogen 
die Musiker und Musikerinnen durch den ganzen Ort, um an ver-
schiedenen Stellen für die Ohrnberger Bevölkerung Weihnachts-
lieder zu spielen und so die Feiertage einzuläuten.
Der Musikverein Ohrnberg wünscht allen ein frohes neues Jahr 
und freut sich schon, auch im Jahr 2025 wieder viele Menschen 
mit Musik zu erfreuen.

Öhringer Heimatverein e.V.Öhringer Heimatverein e.V.

Die Hebamme des Prof. Dr. h. c. mult. Reinhold Würth

 
Marie Schäfer, geb. Heim (Zweite von links, sitzend), war Hebamme 
von Prof. Dr. h. c. mult. Reinhold Würth in Öhringen 
 Foto: Heimatverein/Adolf Flohr
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Beim letzten Termin im November konnten die BesucherInnen 
mit unserer Unterstützung 93 Reparaturen durchführen:
Aktenvernichter | Bademantel | Blutdruckmessgerät | Bohr-
maschine | Brille | Brotbackautomat | Bügeleisen | CD-Radio | 
Christbaumständer | Diaprojektor | Fahrrad | Gartenschere | Haar-
schneider | Handy | Heizlüfter | Hemd | HiFi | Hose | Jacke | Kaffee-
maschine | Kassettenrekorder | Küchenmaschine | Kupferkänn-
chen | Lautsprecher | Leuchte | Messer | Mikrofon | Mixer | Monitor 
| Nähmaschine | Notebook | Radio | Regenjacke | Rolladenschalter 
| Rucksack | Schere | Spielkonsole | Spieluhr | Spielzeug | Staub-
sauger | T-Shirt | TV | Uhr | Waage | Walkman | Wasserkocher | 
Weihnachtsbeleuchtung | Wollsocken
Bei fast 80 % der Reparaturen konnte geholfen werden! Diese 
Dinge müssen nicht immer weggeworfen und neu beschafft wer-
den. Das Repair-Café hilft nicht nur dabei wertvolle Ressourcen 
zu schonen und weitere CO₂-Emissionen zu vermeiden, es wird 
auch zu einer nachhaltigen Lebensweise ermuntert.
Das Repair-Café Öhringen ist eine bürgerschaftliche Klimaschut-
zinitiative. Seit April 2022 wurden 1.660 Reparaturen durchge-
führt.
Weitere Helfer sind jederzeit willkommen.   
Die Initiative hilft ehrenamtlich und kostenlos.

Seniorentreff – Haus an der WalkSeniorentreff – Haus an der Walk

Mittwochsreihe im Haus an der Walk
Am Mittwoch, den 15. Januar um 14.30 Uhr laden das Haus an der 
Walk und der Stadtseniorenrat zum Vortrag „Vom Brenner bis Ve-
nedig – der Norden Italiens“ ein. Alfred Engel berichtet und zeigt 
Impressionen vom Norden Italiens. Er führt Sie in mehreren Etap-
pen nach Venedig: die Alpenübergänge nach Südtirol, ein Abste-
cher in die Dolomiten, weiter entlang der Etsch zum Gardasee, 
über Treviso und Brenta nach Venedig.
Veranstalter: Haus an der Walk und Stadtseniorenrat, der Eintritt 
ist frei

MITTWOCHSREIHE

–

 
 Foto: Haus an der Walk

Die Recherchen zum Buch Öhringer Bürgerhäuser Band III brin-
gen immer wieder interessante Details ans Licht. So entdeckte 
der Öhringer Heimatverein 1873 e. V. ein altes Familienfoto der 
Familie Christian Schäfer aus Öhringen. Frau Marie Schäfer, geb. 
Heim (Zweite von links, sitzend) war Hebamme in Öhringen. Im 
April 1935 konnte sie tatkräftig der Mutter von Prof. Dr. h. c. mult. 
Reinhold Würth helfen, den frisch geborenen Jungen zu betreu-
en. Sein Vater Adolf Würth war in Öhringen Filialleiter der Firma 
Reisser (Gebäude Poststr. 42, heute Café am Markt), Eisenwa-
renhandel aus Künzelsau. Der Sohn Prof. Dr. h. c. mult. Reinhold 
Würth baute später dann in Künzelsau einen Weltkonzern auf. Die 
auf dem Foto rechts sitzende Tochter Anna heiratete später in die 
Schreinerfamilie Fischer aus der Farbgasse ein.

Repair-Café ÖhringenRepair-Café Öhringen

EEiinnee  eehhrreennaammttlliicchhee  RReeppaarraattuurriinniittiiaattiivvee
ffüürr  mmeehhrr  NNaacchhhhaallttiiggkkeeiitt

iimm  GGeemmeeiinnddeessaaaall  ddeerr  
kkaatthhoolliisscchheenn  KKiirrcchhee  aamm  CCaappppeellrraaiinn 44

WWiirr  rreeppaarriieerreenn  mmiitt  IIhhnneenn::
mmeeiisstteennss  EElleekkttrrooggeerräättee,,  aabbeerr  aauucchh
TTeexxttiilliieenn  ((NNäähheenn,,  SSttooppffeenn,,  ÄÄnnddeerrnn)),,

FFaahhrrrrääddeerr,,  PPCC//HHaannddyy,,  
aalllleess  MMöögglliicchhee““  ((MMeecchhaanniikk,,  KKlleebbeenn....))  

AAuußßeerrddeemm::  MMeesssseerr  uunndd  SScchheerreenn  sscchhlleeiiffeenn..
KKaaffffeeee-- uunndd  NNäähhmmaasscchhiinneenn  nnuurr  nnaacchh  AAnnmmeelldduunngg,,  

JJaannuuaarr  iisstt  lleeiiddeerr  sscchhoonn  aauussggeebbuucchhtt..

OOddeerr  eeiinnffaacchh  nnuurr  zzuu  KKaaffffeeee  uunndd
KKuucchheenn  vvoorrbbeeiikkoommmmeenn..

wwwwww..rreeppaaiirrccaaffeeooeehhrriinnggeenn..ccoomm
rreeppaaiirrccaaffee--ooeehhrriinnggeenn@@ppoosstteeoo..ddee

0077994411--664499665544  
 Foto: ThS
Wegwerfen? Denkste!
Es gibt immer noch viel zu reparieren in Öhringen, daher startet 
das Repair-Café in diesem Jahr bereits im Januar in das Repara-
turjahr 2025.

Nächste Veranstaltung:
18. Jan., 10 bis 14 Uhr im Gemeindesaal der katholischen Kir-
che, am Cappelrain 4 in Öhringen.
Für den Januar ist bei Näh- und Kaffeemaschinen bereits die ge-
samte Kapazität ausgebucht. Mit allen anderen Dingen dürfen 
Sie gerne einfach vorbeikommen, ohne Voranmeldung.
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Sozialverband VdK Ortsverband ÖhringenSozialverband VdK Ortsverband Öhringen

Einladung zum Neujahrsempfang des VdK Öhringen und 
Ohrnberg am 28.01.2025
Wir wünschen Ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit zum 
neuen Jahr.
Am 28. Januar 2025 laden wir Mitglieder der VdK Ortsverbände 
Öhringen und Ohrnberg sowie deren Gäste und Helfer aus dem 
VdK Kreisverband Öhringen zum Neujahrskaffee in den Räumen 
des VdK in Öhringen, Untere Torstraße 23, ein. Das Ehepaar Frank 
sorgt für musikalische Begleitung bei Kaffee, Kuchen und Brezeln.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Bitte melden Sie sich an unter E-Mail ov-oehringen@vdk.de   
oder bei Telefon: 0152 28820219 (Bärbel Blochmann), 07947 2520  
(Peter Brehm)

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Ehrungen bei der Stadtkapelle

 
Am Abend der Bläsergala der Stadtkapelle fanden verschiedene 
Ehrungen der Musikerinnen und Musiker statt. Der Vorstands-
vorsitzende Harald Weidmann ehrte die Mitglieder für ihre lange 
Vereinszugehörigkeit und ihre Verdienste um die Musik. Für 10 
Jahre wurden Imke Brückner, Kim Hauser, Felix Gießler, Hannes 
Kaiser, Anna Nußbaum, Benno Nußbaum und Nils Thieringer ge-
ehrt. Für 20 Jahre wurde der in Jugendarbeit und Filmteam aktive 
Schlagzeuger Luca Hofmeister und Posaunist Johannes Stöck-
mann, auch bekannt als Teil der 4NonWoods, geehrt. Das langjäh-
rige Mitglied Klaus Thieringer wurde für 30 Jahre Mitgliedschaft 
und Engagement in Jugend- und Vorstandsarbeit geehrt. Auch 
der dienstälteste Schlagzeuger der Stadtkapelle, Jan Schluchter, 
erhielt an diesem Abend eine Ehrung für 40 Jahre. Im Jahr 2024 
hatte die Stadtkapelle darüber hinaus gleich mehrere Ehrungen 
für 50 Jahre Mitgliedschaft im Blasmusikverband Baden-Würt-
temberg zu feiern. Für ihre langjährige Treue zur Musik und ih-
rem seit Jahren großen Engagement für die Stadtkapelle wurden 
hierbei Jürgen Kniehl, Gisela Mögerle, Hans-Jürgen Schierle und 
Harald Weidmann unter großem Jubel aus Publikum und Orches-
ter geehrt. Damit erhielten gleich zwei zentrale Mitglieder aus 
dem geschäftsführenden Vorstand der Stadtkapelle eine Ehrung. 
Hans-Jürgen Schierle als 1. stellvertretende Vorsitzender ist seit 
vielen Jahren mit unermüdlichem Einsatz für die Stadtkapelle 
musikalisch und organisatorisch aktiv, was mit großem Dank und 
Beifall honoriert wurde. Harald Weidmann ist nicht nur Vorstands-
vorsitzender, sondern gleichzeitig auch seit Jahren Ausbildungs-
beauftragter der Stadtkapelle. Sein grenzenloses Engagement 
und Hingabe für den Verein wurden vom 2. stellvertretenden 
Vorsitzenden Gernot Sattelmayer in einer emotionalen Rede ge-
würdigt und vom Publikum und allen Musikern der Stadtkapelle 
mit stehenden Ovationen honoriert.

Orchester der Stadtkapelle brillieren bei ihrer Bläsergala  
Die Stadtkapelle Öhringen unterhält mehrere Orchester, die unter 
der Leitung von Timo Heller bei der Bläsergala am 7. Dezember in 
der voll besetzten Kultura zur Höchstform aufgelaufen sind.
Zum Auftakt bot die Jugendkapelle (Juka) mit der „Little Suite of 
Horror“ von Thomas Doss echte Gruselmomente. 

 
Jugendkapelle unter der Leitung von Timo Heller bei der Bläsergala
 Fotos: Maximilian Gauger

Dem Orchester gelang es, die begeisterten Konzertbesucher 
mit fünf kontrastreichen Sätzen in die Welt der Mystik und Ge-
spenstergeschichten zu entführen. In imposanter musikalischer 
Kulisse starteten die 25 Jungmusikerinnen und -musiker dann die 
Mondmission mit dem Raketenstart der „Apollo 11“ vom öster-
reichischen Komponisten Otto M. Schwarz. Vor der Pause bekam 
die Juka Unterstützung von 4-UK und Schülo sowie der aktiven 
Stadtkapelle. Mit einer beeindruckenden Klangfülle gab das über 
100-köpfige Gesamtorchester mit den beiden Kompositionen 
„Pomp and Circumstance“ von Edward Elgar (arr. Albert Loritz) 
und der Jupiter Hymn von Gustav Holst (arr. Johan de Meij) einen 
gelungenen Vorgeschmack auf die Werke, die die aktive Stadtka-
pelle vorbereitet hatte.
Die Vielfalt klassischer Konzertwerke, die auf Ober- oder Höchst-
stufenniveau vorgetragen wurden, ließ keinerlei Wünsche bei 
den Besuchern offen. Wer dem Programm bis zu diesem Punkt 
außerdem aufmerksam gefolgt war, hatte den roten Faden, 
der dieses unauffällig durchzieht, bereits bemerkt. Auch die 
schwungvolle „Overture to Candide“ von Leonard Bernstein, mit 
der die Stadtkapelle den zweiten Teil der Gala eröffnete, schaff-
te eine Verbindung zu den Vereinigten Staaten von Amerika. Die 
sich anschließende „Suite of Old American Dances“ stellte höchs-
te Ansprüche an die 60 Musikerinnen und Musiker. Das Stück von 
Robert Russell Bennett umfasst fünf kontrastreiche und rhyth-
misch anspruchsvolle Sätze, die alle auf unterschiedlichen Tänzen 
aus den Anfängen des 20. Jahrhunderts basieren. Bei „Variations 
on America“ von Charles Ives blieb die Stadtkapelle dem roten 
Faden des Konzertabends treu. Ursprünglich wurde die Kompo-
sition 1891 vom erst 17-jährigen Ives für die Orgel komponiert, 
die Melodie ist zwischenzeitlich aus verschiedensten (National-)
Hymnen, Film- und Fernsehen weltbekannt. Mit dem von Timo 
Heller engagiert geführten und temporeichen Stück „Cantina 
Band“ aus Star Wars von John Williams neigte sich die Bläsergala 
dem Ende zu. Unter stehenden Ovationen forderte das Publikum 
noch mehrere Zugaben, nach denen der Konzertabend dann ein 
umjubeltes Ende fand.

Stadtseniorenrat ÖhringenStadtseniorenrat Öhringen

Ebbes Adventliches

 
 Foto: Stadtseniorenrat
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Die Tischgebühren betragen pro Tisch 15 € und der Stellplatz für 
einen Kleiderständer 5 €.
Veranstalter ist der TSV Ohrnberg (Jugendabteilung). Tischreser-
vierung ab sofort bei: Silke Gaab, Telefon 07948/941000.

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

TSG Öhringen Kursangebot
Unsere lizenzierte Übungsleiterin Samira Schwede bietet 
donnerstags zwei Kurse an.
Start: Donnerstag, 9.1.-10.4.25 (kein Kurs am 6.3.), 13 Termi-
ne, 60 Minuten, für Mitglieder 78 €/Nichtmitglieder 91 €.
Fit & Gesund 8:30-9:30 Uhr: Im Mittelpunkt steht der Rücken, 
den wir kräftigen, stabilisieren und dehnen, um schmerzfrei und 
fit durch den Tag zu kommen. Kursgebühr ist teilweise von der 
Krankenkasse erstattbar.
MAMA-Fitness mit Baby: 9:45-10:45 Uhr. Fit werden nach der 
Schwangerschaft? Der perfekte Einstieg nach deiner Rückbil-
dung! In unserem 60-minütigen Training trainieren wir die ge-
schwächten Muskeln, achten auf rückengerechte Übungsausfüh-
rung und versuchen die allgemeine Fitness wieder zu steigern. 
Die Geburt deines Babys sollte mindestens 3 Monate her sein. 
Gerne kannst du mit oder ohne Baby teilnehmen. Mitzubringen 
ist eine Gymnastikmatte.
Nähere Infos finden Sie auf der Homepage der TSG Öhringen 
(www.tsg-oehringen.de) und den sozialen Medien der TSG. Über 
die TSG Homepage gibt es die Möglichkeit, sich online für die 
Kurse anzumelden. Für weitere Fragen zu Kursgebühren, Termi-
nen und Anmeldemöglichkeiten können Sie sich gerne jederzeit 
auf der Geschäftsstelle (info@tsg-oehringen.de/Tel. 07941-8411) 
melden.
Wir freuen uns auf Sie!

Parteien/ 
Wählervereinigungen

SPDSPD

Stammtisch der SPD Öhringen
Die SPD Öhringen lädt herzlich zum gemeinsamen Stammtisch ein!
Datum: Dienstag, 21. Januar 2025
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: „Restaurant Hellas“ (Schillerstraße 4, 74613 Öhringen)
Auch Bürgerinnen und Bürger sind willkommen, um in entspann-
ter Atmosphäre ins Gespräch zu kommen und sich auszutau-
schen. Wir freuen uns auf Sie!

In letzter Minute

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Termine der evangelischen Kirchengemeinde Öhringen
Sonntag, 12. Januar         
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Binder), Michelbach
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Wössner) mit AM,   

Opfer: Öffentlichkeitsarbeit
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Binder), Rosenberg-Gemeindeh.
18.00 Uhr  Allianz-Lobpreisabend bei der Philadelphiage-

meinde Pfedelbach
Dienstags 14. Januar         
14.30 Uhr Nachmittagskaffee, Schwalbennest
16.00 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat (Pfr. i. R. Häcker)

In keiner Jahreszeit wird so viel gesungen wie vor und an Weih-
nachten. Deshalb lud der Stadtseniorenrat im Dezember zu „Eb-
bes“ ein, mit Gedichten und Geschichten sowie gemeinsamen 
Liedern. Viele Besucherinnen und Besucher waren gekommen. 
Sie erfreuten sich im Haus an der Walk an der adventlichen Deko 
und dem guten Kaffee und Kuchen. Einige hatten auch Beiträge 
mitgebracht. In lockerer Folge wurden sie vorgetragen. Eine Be-
sucherin, die zum ersten Mal dabei war, setzte sich spontan ans 
Klavier und alle sangen mit: Es war ein schöner Nachmittag in fro-
her Runde. Gemeinschaft erleben im Haus an der Walk: das ist die 
ganze Woche über möglich. Und „Ebbes“ mit dem Stadtsenioren-
rat gibt es in der Regel am 1. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr. 
Weitere Infos:   
www.oehringen.de/leben-wohnen/stadtseniorenrat

theatÖhr e.V.theatÖhr e.V.

Niemand braucht Gedichte –   
ein Lyrikabend mit der Theatrie Öhringen e. V.
18. Januar 2025, 19.30 Uhr und 19. Januar 2025, 18 Uhr. FIASKO 
Öhringen. Lyrikabend der Theatrie Öhringen. tickets@theatrie.de

 
       Foto: Theatrie Öhringen

TSV Ohrnberg 1921 e.V.TSV Ohrnberg 1921 e.V.

Baby- und Kinderbasar in Ohrnberg
Am Samstag, den 01.02.2025 findet von 13.30 bis 16.00 Uhr ein 
Baby- und Kinderbasar in der Turnhalle Ohrnberg statt.
Verkauft wird alles rund ums Kind. Die Tischgebühren betragen 
pro Tisch 10,- € und der Stellplatz für einen Kleiderständer 3,- € 
Veranstalter ist der TSV Ohrnberg (Jugendabteilung).
Tischreservierung ab sofort bei: Silke Gaab, Telefon 07948/941000

Frauenflohmarkt in Ohrnberg
Am Samstag, den 01.02.2025, findet von 18.30 – 21.00 Uhr der 
2. Frauenflohmarkt in der Turnhalle Ohrnberg statt. Verkauft wird 
alles, was das Frauenherz begehrt. 
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19.30 Uhr Allianz-Gebetsabend bei der Süddt. Gemeinschaft
19.30 Uhr Frauen wie wir und offener Frauentreff, Weizs.saal
Mittwoch, 15. Januar         
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung, Weizsäckersaal
19.30 Uhr Allianz-Gebetsabend bei den Apis, Zwinger 20
Donnerstag, 16. Januar         
14.30 Uhr Nachmittag der Begegnung, MGH
19.30 Uhr  Allianz-Gebetsabend mit Open Doors: J. Petersen 

(verfolgte Christen), Ev. Gmde.haus Pfedelbach
Freitag, 17. Januar         
14.30 Uhr  Allianzwoche: Gebet und Kaffee für Senioren bei 

der Süddt. Gemeinschaft, Weygangstraße
16.00 Uhr  Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege, 

Möhrig (Pastoralref. Baier)
17.00 Uhr Nagelkreuzgebet, Seitenkapelle Stiftskirche
19.30 Uhr Allianz-Konzert mit Sefora Nelson, Stiftskirche
Samstag, 18. Januar
  9.30-12 Uhr Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus
10-12.30 Uhr Trauergruppe für Kinder u. Jugendliche, MGH
Sonntag, 19. Januar         
  9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger), Untersöllbach
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dinger), Opfer: Mehrgeneratio-

nenhaus
10.30 Uhr Kirche kunterbunt beim Jugendpavillon Öhringen
12.00 Uhr Tauf-Gottesdienst (Pfr. Dinger)
14.00 Uhr  Gebetsspaziergang der Allianzwoche (Gebet und 

Punsch), Treffpkt. Süddt. Gemeinschaft
Dienstag, 21. Januar
ab 12.00 Uhr Offener Mittagstisch, MGH
Donnerstag, 23. Januar         
16.00 Uhr Gottesdienst Kreisaltenheim (Pfarrer Vogt)
Freitag, 24. Januar         
9 – 16 Uhr  Weltgebetstag-Bezirksvorbereitung,   

Gemeindehaus Neuenstein
10.30 Uhr Freitagstreff, Weizsäckersaal
15.00 Uhr Gottesdienst AH Kesseläcker (Prediger Rau)
19.30 Uhr  Kreativität ist eine Quelle der Freude –   

ein Lebens-Schatz, MGH
So. 26.01. bis Sa. 08.02. Spitalkirche zur Einkehr, Spitalkirche  
Sonntag, 26. Januar         
  9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Wilhelm),   

Michelbach Predigtreihe
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dinger) mit Taufen,  

Opfer: Einkehrkirche
10.35 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Wilhelm), beginnend mit  

offenem Singen, Rosenberg-GH, Predigtreihe
11.00 Uhr  Gottesdienst zur Einkehrkirche (Pfr. Wössner), 

Spitalkirche

Pop-Seminartag für Musiker/innen & Sänger/innen
Gitarre – Piano – E-Bass – Cajón – Gesang: Eine Fachrichtung wäh-
len und einen Tag lang in einer Kleingruppe Tipps &Tricks sam-
meln, Neues ausprobieren, sich mit anderen musikbegeisterten 
Menschen vernetzen und motiviert nach Hause gehen! 
Bei Fragen: Johanna V. Machado, Popmusikreferentin, 
johanna.machado@ejwue.de, 0157-54652565

Gospel Projekt
Egal, ob man schon langjährige Chorerfahrung mitbringt oder es 
noch nie ausprobiert hat. Jetzt ist die Gelegenheit: Jede/r kann 
mitmachen! 
Ein bezirksweites Gospel-Projekt sucht begeisterte Sängerinnen 
& Sänger!
Am Ende steht die Aufführung einer groovigen Gospelmesse mit 
Band, am 22.3. in der Öhringer Stiftskirche.
Anmeldung bis 5.2. bei Johanna V. Machado,   
johanna.machado@ejwue.de, 0157-54656525

Singen für junge Leute
Bist du zwischen 13 und 23 Jahre alt und hast du Lust, mit ande-
ren zu singen und Spaß zu haben? Dann sei dabei beim YOU/C-
SINGPROJEKT! 

Wir treffen uns für 5 Proben, singen 2 coole Songs und haben am 
Ende einen Auftritt bei der PeaceNight in Öhringen. Eine Anmel-
dung ist hilfreich, aber kein Muss. Wir freuen uns auf dich! Proben: 
5x mittwochs ab 15.1., immer von 18-19 Uhr im Jugendpavillon 
Öhringen, Johanna V. Machado, johanna.machado@ejwue.de, 
0157-54652565

Konzert mit Sefora Nelson
Ein unvergessliches Erleb-
nis. Sefora zählt zu den be-
kanntesten Künstlerinnen 
der christlichen Musiksze-
ne. Dass die Singer-Song-
writerin ihr Publikum re-
gelmäßig mitten ins Herz 
trifft, liegt nicht zuletzt 
daran, dass sie außerge-
wöhnlich authentisch und 
ehrlich aus dem Leben 
erzählt. Die Tatsache, dass 
die italo-deutsche Künst-
lerin Musik und Theologie 
studiert hat, gibt ihren 
Werken und Auftritten 
eine besondere Substanz, 
Tiefe und Vielfalt. Zu den 
insgesamt fünf deutsch-
sprachigen Bestseller-
Soloalben brachte die 
sprachbegabte Künstlerin in den letzten Jahren auch Alben auf 
Englisch, Italienisch, Französisch und Spanisch heraus; im Herbst 
2021 erschien ihre erste Weihnachtsplatte. Im Jahr 2023 feierte 
Seforas Eau de Parfum „Sein“ Premiere, mit dem sie die Sinne der 
Menschen auch außerhalb hörbarer Klänge berühren möchte. 
Überdies erschien das Best-of-Sefora-Doppelalbum und ein wei-
teres Herzensprojekt durfte Gestalt werden – das ganz pure Rosé 
Album WENN MEIN LEBEN EIN BILD WÄR. Natürlich dürfen sich 
die Menschen auf Seforas Konzerten neben allem Neuen auch 
immer wieder auf beliebte und bekannte Songs wie ‚Lege Deine 
Sorgen nieder‘ sowie auf Ausschnitte aus ihren drei Büchern zu 
den bedeutenden Bibelstellen „Psalm 23“, „Vater unser“ und 
„1. Korinther 13“ freuen. Kurz: Ein Abend mit Sefora Nelson ist 
unvergesslich – von schwäbisch witzig bis italienisch charmant. 
Ganz gleich, ob man ihn in Begleitung der besten Freundin oder 
des Ehemannes genießt. Denn die internationale Persönlichkeit 
beherrscht neben vielen weltlichen Sprachen vor allem eine: 
die Sprache des Herzens

Freitag, 17. Januar 2025
19.30 Uhr Allianz-Konzert mit Sefora Nelson, Stiftskirche, Einlass: 
19 Uhr, Karten VVK bei Buchhandlung Rau, Bahnhofstr. 16, 74613 
Öhringen zu 17 € und 15 € erm.; AK: 19 € und 17 € erm. Außerdem 
können Karten direkt über die Homepage von Sefora Nelson ge-
bucht werden. www.seforanelson.com

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Samstag, 11.1.
18.00 Uhr Eucharistie
Sonntag, 12.1. Taufe des Herrn
10.40 Uhr Eucharistie
Dienstag, 14.1.
14.00 Uhr Eucharistie zum Begegnungsnachmittag
17.15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 15.1.
17.00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 17.1.
17.15 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistie
Samstag, 18.1.
18.00 Uhr Eucharistie
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Sonntag, 19.1.
10.40 Uhr Eucharistie
Dienstag, 21.1.
17.15 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistie
19.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet auf dem Marktplatz
Mittwoch, 22.1.
17.00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 24.1.
17.15 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistie
Samstag, 25.1.
18.00 Uhr Eucharistie
Sonntag, 26.1.
10.40 Uhr Eucharistie und Kinderkirche
Dienstag, 28.1.
17.15 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistie
Mittwoch, 29.1.
17.00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 31.1.
17.15 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistie

Aufruf zur Einreichung von Wahlvorschlägen in der 
Kirchengemeinde St. Joseph Öhringen
Es sind in der Kirchengemeinde Öhringen zwölf Sitze zu be-
setzen. Die wahlberechtigten Kirchengemeindemitglieder aus 
Öhringen werden hiermit darauf hingewiesen, dass sie bis 19. 
Januar 2025 Wahlvorschläge beim Katholischen Pfarrbüro (z.Hd. 
Wahlausschuss, Am Cappelrain 2, 74613 Öhringen) einreichen 
können. Ein Wahlvorschlag darf höchstens zwölf Kandidatinnen 
und Kandidaten enthalten und muss von mindestens fünf wahl-
berechtigten Kirchengemeindemitgliedern unterzeichnet sein. 
Formulare dazu können im Pfarrbüro abgeholt werden.

Begegnungsnachmittag in der Seelsorgeeinheit
Am Dienstag, 14. Januar wird zum Begegnungsnachmittag in 
der Seelsorgeeinheit in den Gemeindesaal von St. Joseph einge-
laden. Der Nachmittag beginnt mit einer Eucharistiefeier um 14 
Uhr. Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen und einen Ausblick 
auf das Jahr 2025.

Der offene Frauentreff lädt ein zum Thema Gender Medizin - 
Warum Frauen eine andere Medizin brauchen
Der offene Frauentreff lädt Frauen am Mittwoch, 29. Januar um 
20 Uhr zum Thema Gender Medizin um 20 Uhr in den Gemein-
desaal von St. Joseph ein. Frauen und Männer erkranken und ge-
nesen anders. Selbst bei gleicher Krankheit sind Risikofaktoren, 
Symptome und das Ansprechen auf Medikamente nicht immer 
identisch. Warum ist das so? Welche medizinischen Unterschiede 
lassen sich eindeutig belegen. Doris Hohnhorst (Allgemeinärztin) 
referiert zu diesem Thema. Anschließend findet ein Meinungs-
austausch statt.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt  
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

Herausgeber, Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG,  
Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 4032, Fax: 07264 1826 
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil 
im Sinne des Presserechts:  
Oberbürgermeister Thilo Michler,  
Marktplatz 15, 74613 Öhringen, o.V.i.A.

Verantwortlich für den gesamten In-
halt mit Aus nahme des amt lichen Teils:  
Timo Bechtold, Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau

IMPRESSUM 

INFORMATIONEN 

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Alles aus deiner Region auf NUSSBAUM.de!
Unsere Plattform NUSSBAUM.de bietet dir zahlreiche Möglichkei-
ten: Definiere deine Heimat mit der Umkreissuche, verpasse kei-
ne Events in deiner Region und stöbere durch eine große Vielzahl 
an verschiedenen Themenartikeln.

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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AUTO

IMMOBILIEN

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen – den Verbrauchsausweis,
der Auskunft über den tatsächlichen Energieverbrauch des Hauses
gibt, und den Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des Energieverbrauchs
stellen die Verbrauchswerte der letzten drei Jahre dar. Der Bedarfs-

ausweis wird anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder Immobilienmakler“ informieren Sie gern darüber, wel-
chen Energieausweis Sie für Ihre Immobilie benötigen und lassen
diesen für Sie erstellen – sprechen Sie uns an!

Energieausweis - Teil 2 -

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!

“ 0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

A
N
K
A
U
F

Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
Seit über 

25 Jahren

schwäbisch

RICHTIG GUT

DAS ORIGINAL

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

BauWoh_ThKoll-Kopf
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Ganzheitlich planen und bauen mit BIM
Building Information Modeling (BIM) ist eine digitale Methode zum Planen, Ausführen und Verwalten von Bauwer-
ken. Warum das auch für private Bauherren und sogar bei Sanierungen oder Renovierungen interessant ist.

Stellen Sie sich vor, Sie könn-
ten in Ihrem neuen Zuhause 
spazieren gehen, bevor auch 
nur ein Stein gesetzt ist. Kein 
Problem, wenn der Architekt 
eine BIM-Software nutzt.

Umfassende Planung
Mit spezieller Software wird 
ein detailliertes digitales Mo-
dell eines Gebäudes oder einer 
Infrastruktur erstellt, das alle 
relevanten Daten zu den ver-
wendeten Materialien, bau-

lichen Komponenten, räumli-
chen Beziehungen und sogar 
Betriebskosten enthält. In ei-
ner 3D-Simulation erkunden 
Sie Ihre zukünftige Küche, pro-
bieren verschiedene Bodenbe-
läge aus und entscheiden sich 
sogar für die optimale Position 
der Fenster, um den besten 
Lichteinfall zu gewährleisten. 
Mit der BIM-Software werden 
alle Details geplant: von den 
Ziegeln auf dem Dach bis zur 
Fußbodenheizung und vieles 

mehr. Dabei wird nicht nur die 
Ästhetik berücksichtigt, son-
dern auch die Energiee�  zienz 
des Hauses. So können Bau-
herren sicher sein, dass sie ein 
nachhaltiges und energiee�  -
zientes Zuhause erhalten.

Alles im Blick
Ein Problem, das bei Baupro-
jekten oft auftritt, sind Über-
raschungen auf der Baustelle: 
falsche Maße, nicht kompatib-
le Materialien oder vergesse-
ne Leitungen. Dank BIM kein 
Thema. Beim Modellieren des 
Hauses fällt dem Bauleiter bei-
spielsweise auf, dass eine ge-
plante Wasserleitung zu nahe 
an der Elektroinstallation liegt. 
Im digitalen Modell kann die-
se Leitung mit wenigen Klicks 
neu geplant werden, ohne 
Zeit- und Kostenverluste. Frü-
her wären solche Probleme 
erst auf der Baustelle aufgefal-
len. Mit BIM kann man sie lö-
sen, bevor sie überhaupt ent-
stehen. Auch die Bauarbeiter 
auf der Baustelle pro� tieren 
vom digitalen Modell.

Bessere Zusammenarbeit
Mit einem Tablet in der Hand 
können sie sich jederzeit die 
exakten Pläne und Details 

ansehen: Wo wird der Strom-
kasten installiert? Wie ist die 
Wand gedämmt? Das BIM-Mo-
dell liefert Antworten – und 
sorgt dafür, dass alle Betei-
ligten, vom Maurer über den 
Maler und Fliesenleger bis 
zum Elektriker etc., perfekt im 
Zeitplan arbeiten. Durch die 
präzisen Planungen kann die 
benötigte Materialmenge ge-
nau berechnet werden – weni-
ger Verschwendung, weniger 
Kosten. Das digitale Modell 
hilft sogar bei der Auswahl 
umweltfreundlicher Bausto� e. 
Auch bei der Planung des Gar-
tens spielt BIM eine Rolle. So 
lassen sich Sonnenstände zu 
unterschiedlichen Tageszeiten 
simulieren, um den idealen 
Standort für eine Solaranlage 
und Schattenplätze für heiße 
Sommertage zu � nden.

Auch bei Renovierung
BIM bleibt aber nicht nur auf 
Neubauten beschränkt, son-
dern kann auch bei der Re-
novierung und beim Umbau 
bestehender Gebäude einge-
setzt werden. Hierbei erleich-
tert es die Erfassung des aktu-
ellen Zustands und ermöglicht 
eine präzise Planung der not-
wendigen Maßnahmen. (ao)

 Mehr über die Vorteile von BIM für 
private Bauprojekte sowie Videos und 
weiterführende Links � nden Sie über 
den QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/bauen-mit-bim/

2025-02_BauWoh_ThKoll-Seite-1-90x140

BAUEN & 
WOHNEN

ENERGIE

Foto: DragonImages/iStock/Getty Images Plus
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STELLENIMMOBILIEN-VERKÄUFE

UNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Wollhausstraße 121
74074 Heilbronn
Telefon 07131 649110
www.garant-immo.de

Gemeinsam für Menschen

Physiotherapeuten (m/w/d)  

Für unsere Interdisziplinäre Frühförderstelle (IFF) 
in Öhringen und Künzelsau suchen wir einen

unbefristet, in Voll- oder Teilzeit

Mehr Infos unter:
 Frau Viktoria Gedenk, 07940/503 08-76
 iff-hohenlohe@lichtenstern.de
 www.lichtenstern.de/fruehfoerderung

Karriereportal

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Betriebe mit durchschnittlich 20 oder mehr Arbeitsplät-
zen müssen bis zum 31. März 2025 ihre Beschäftigungsda-
ten für 2024 an die Bundesagentur für Arbeit melden. Die 
gesetzliche P� icht sieht vor, dass mindestens fünf Prozent 
der Arbeitsplätze mit schwerbehinderten Personen besetzt 
werden.
Zur Meldung kann der schnelle und einfache Weg über die 
kostenfreie Software unter www.iw-elan.de genutzt werden.
Bei Fragen hilft die Bundesagentur für Arbeit gerne weiter!

DONNERSTAG

30.1.

 17 - 19 Uhr, online 

How it works
Sicher und souverän bewerben
Anmeldung:
schwaebisch-hall.BCA@arbeitsagentur.de

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Frist bis 31. März 2025

Über diese Seite geht’s
zur kostenlosen Software

ÖHRINGEN
Wohnglück für die Familie mit viel Liebe zum Detail
Doppelhaushälfte in ruhiger Lage, ca. 206 m² Wohnfläche, ca. 
884 m² Grundstück, 8 Zimmer, hochwertige Einbauküche mit  
Esstheke, 2 Tageslichtbäder mit Badewanne/Dusche, 2 Kamin- 
öfen, Sauna, Wintergarten mit Galerie, Dachterrasse, Garten 
mit Pool, 2 Gartenhäuser, Backhaus, Pavillon und Weinkeller, 
Terrasse mit Markise, Doppelgarage, Baujahr 1990, Energiever-
brauch: 115,02 kWh/(m²*a), Strom, Energieeffizienzklasse D. 
Kurzfristig beziehbar.

ANGEBOTSPREIS                549.000,- €
DS  IMMOBILIEN | Dieter und Ursel Schmetzer GbR | Öhringen

74613 ÖHRINGEN-BÜTTELBRONN
WESTERNBACHER STR. 20 

Sonntag, 12.01.2025
von 14-16 Uhr

BESICHTIGUNG

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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DAS #HEIMAT SCHWARZWALD MILCHBUCH:  
UNTERWEGS AUF DER MILCHSTRASSE
Waldpilz-Cappuccino, Bibbeleskäs, Milk 
Punch und die berühmte Schwarzwälder 
Kirschtorte: Sie alle eint eine Zutat, die im 
Schwarzwald genauso zu Hause ist wie Bol-
lenhut, Kuckucksuhr und Schinken … Milch.

Das neuste Kochbuch aus dem Hause 
#heimatSchwarzwald bildet das Multita-
lent ab und bietet dabei eine abwechs-
lungsreiche Liste an Gerichten rund um 
das Naturprodukt. Ob Sahne, Quark oder 
Butter, ob flüssig, cremig oder fest – Milch 
schöpft Erzeugnisse in allen möglichen 
Formen. Im #heimat Schwarzwald Milch-
buch werden daraus Gerichte kreiert, die 
zeigen, wie vielfältig und geschmackvoll 
das Produkt verwendet werden kann. So 
cremig, fluffig, käsig hat der Schwarzwald 
noch nie geschmeckt.

MILCH, SAHNE & CO.
Neben Kuckucksuhr und Bollenhut ist die 
Kuh ein mindestens genauso wichtiges 

Wahrzeichen des Schwarzwalds. Und 
ohne Kühe gäbe es keine Milch. Früher 
war es noch mühsame Handarbeit, heu-
te übernehmen Maschinen das Melken 
der friedlichen Schwarzwaldtiere. Durch 
die Hochleistung der Bauern und natür-
lich besonders der Kühe ist es den Kon-
sumierenden möglich, in den vollen Ge-
nuss des Produkts zu kommen. Joghurt, 
Quark und Schmand, Crème fraîche oder 
einfach ein Glas Frischmilch – das al-
les sind Erzeugnisse aus der köstlichen 
Schwarzwaldmilch, die bereits seit fast 
100 Jahren erfolgreich weiterverarbeitet 
und vermarktet wird – und natürlich eine 
viel ältere Geschichte hat.

TRADITION TRIFFT INNOVATION
Milch ist ein Allrounder. Egal ob Süß-
speise oder doch lieber herzhaft – in 
dem neuen Buch ist für alle etwas da-
bei. Mithilfe von talentierten Köchin-
nen und Köchen aus der Region hat  

das Schwarzwald-Reloaded-Team um 
Herausgeber Ulf Tietge insgesamt 70 le-
ckere Rezepte zusammengestellt, die sich 
alle rund um das Thema Milch drehen. Sei 
es nun Joghurt-Forelle, Schwarzwurzel-
Milchsuppe, Buttermilch-Rehschulter oder 
der klassische Milchreis mit Pfirsich – die 
Rezeptsammlung enthält sowohl tradi-
tionelle Speisen als auch Milchgerichte, 
die sich einfach mal neu erfinden: von 
schnellen Schmandbrötchen bis zum 
Schwarzwälder  Waldbeerenshake.

Nebenbei geht es auf eine Reise über 
Kuhwiesen und in Ställe, auf große Fahrt 
mit dem Milchsammelwagen, zu einem 
Besuch in einer genossenschaftlich ge-
tragenen Molkerei und natürlich in viele 
Schwarzwälder Küchen, wo aus Milch, 
Sahne & Co. feine Gerichte auf den Teller 
gezaubert werden.
(hschmi)

BaWue-Seite1

 

Johannes Dünne-
backes Milchrezept 
Kräuter-Pannacotta 
aus dem Buch sowie 
die versandkosten-
freie Bestellmöglich-
keit finden Sie über den QR-Code oder 
auch hier:

https://lokalmatador.net/milch-buch/

Fotos: Dimitri Dell/#heimat Schwarzwald

Sie sind die heimlichen Stars des Buches: 
die Schwarzwälder Milchkühe.

Keine Milchmädchenrechnung: 
Ohne Höfe keine Landwirtschaft, 
ohne Landwirte keine Milch. 

Foto: #heim
at Schw

arzw
ald
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
+HL]¸O� 3HOOHWV� .UDIWVWR΍H� 6FKPLHUVWR΍H
$OH[DQGHU�%DXPDQQ�6WUD¡H �� / ����� +HLOEURQQ
7 ��� ������� ������ / ) ��� ������� �������Transportunternehmen/

Subunternehmer gesucht

www.nussbaum-medien.de

Aufgabenbeschreibung
• Auslieferung von Amts- und Mitteilungsblätter an Zusteller
• vorgeplante Touren: dienstags bis freitags
• Zieladressen: Auslieferungsgebiete von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot, Nussbaum Medien Bad Rappenau und
Nussbaum Medien Weil der Stadt

• optimierte und geplante Routen
• eigenständige Beladung der Fahrzeuge

Anforderungen
• freundliches und professionelles Auftreten
• Handy mit Internet� atrate
• Gewerbeschein
• Fahrzeug mit entsprechender Fahrerlaubnis
• gute Deutschkenntnisse
• körperliche Belastbarkeit
• Flexibilität

Kurzbewerbung bitte per E-Mail an:
logistik-slr@nussbaum-medien.de
Ihre Ansprechpartner 
Frau Back und Frau Höfer

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

Welche gut gelaunte

Zahnmedizinische Fachangestellte
oder 

Zahnmedizinische Prophylaxeassistentin 
m/w/d

mit Freude am Beruf sucht ab sofort 
eine vielseitige Stelle?

Wir freuen uns auf eine Bewerbung:

74182 Obersulm
Tel. 07130-453013
www.praxis-streib.de

Dr.Tiana Streib    
Dr.Steffen Streib  
&  Kollegen

Kinderzahnheilkunde
Ästhetische Zahnheilkunde
Implantologie/Parodontologie

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


